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Darinnen zubefinden: Erſtlich / zwo 
Schiffarten Herm aMERICI VESPUTII enter 

| König Ferdinando in Gafiitien vollbracht 

— — 

A 

Zum andern: Ein gruͤndlicher Bericht von dem jetzigen Zuftand 
der Landſchafft Virginien, wie nemlich der Friede mit den Indianern / vollnzogen / vnd 
pon den Engliſchen zum Schutz deß Lands allda etliche Staͤtt vnd Veſtung erbawet worden. Beneben 

5 einer Heyrath def Königs bow hatans in Virginien Tochter / mit einem vornemmen | 
Engliſchen / durch Raphe Homar einen Seereta rien in Virginien beſchrieben / 
ER | in hochteut ſch vberſetzt. . 

S 

ee 

N: 

FE 
® Zum dritten Ein warhafftige Beſchrelbung deß newen Engellands / einer Landfchaffe | 

in Nord⸗Indien / eines Theils in America, von Capitein Johann Schmiden / Rittern vnd Admiraln 

beſchrieben / neben einem Diſcurs, wie er auff der andern Reyſe von den Frantzoſen gefangen / 
vnd widerumb Anno 1616. erlediget worden. | | 8 

Hr) 

wwe 

Alles mit ſchoͤnen Kupfferſtuͤcken gezierer / vnd in Truck gegeben / in Vorlegung Johan- Theodor 
. de Bry / Kunſt⸗ vnd Buch haͤndlers. | 
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An den guͤnſtigen Befer. 
s © möcht ſich der Ehr⸗ vnd Kunſtliebende Lefer nicht one 
„ dillichverwundern / daß nun fo ein geraume Zeit hero nichts 

NG, A denckwirdiges von der Landt⸗ſchafft Virginia vnd deren 
eigen Zuftandt an Tag vnd in den Truck gegeben worden. 
NEN Na OR So aber biß da diſſeyts verblieben / weiln die Engellaͤnder 
noch jmmerdar mit den Rachgierigen vnd vnverſoͤhnlichen 
2 155 Indianern /fuͤrnemlich mit denen /ſo an den Waſſern zu Pa- 

5 Cea0 80 taomecke, Topahanaah ohnen / vnd dem König derſelben 
LOKS 90 Landtſchafft Powhatan genant / vnd feinen Barbariſchen 
Vnterthanen in die fuͤnff Jahr lang einen ſtetwehrenden Krieg gefuͤhret darauff entlich der 
Friede durch wunderbarliche vnverhoffte Mittel / geſchloſſen / confirmirt vnd beſtettiget / 

dannenhero nunmehr die Engellaͤnder gantz ſicher / in derſelbigen Landtſchafft wandeln vnd 
handeln / Staͤtt vnd Schlöffer vnd Veſtunge / wie in beygelegter Landtaffel zuerſehen auff⸗ 

erbawet / habe ichs nicht für vnrathſam geachtet / dieſen Diſcurs, was ſich zwiſchen beyder⸗ 
ſeits Parteyen zugetragen / auß dem Englifchen/fo Raphe Hamor Secretarius derſelben 
Inſeln / als ein gegenwaͤrtiger Zeug / an Herm Thomas Schmidt Rittern / Oberſten Vers 
walter vnd Regierer in Oſt⸗Indien / Muſchaw/Nortweſtenfarth / Sommer Inſuln / 
Schatz⸗Meiſtern der Landtſchafft Virginien, &c. geſchrieben / in hochteutſcher Spraach 
vber zuſetzen / vnd an Tag zugeben /ꝛc. Nicht aber als ein alt verblichen Werck / ſondern es 
ſeynd dieſe Sachen nechſt abgelauffene 16 z. vnd 1614. Jahrs unter Herm Thomas Gates 

Rittern vnd Regierer / vnd Hern Thomas Daln Rittern vnd Marſchalck derſelbigen 
Landſchafft / verhandelet worden. Was aber Virginia ſey / oder wo fie gelegen / wil ich den 
guͤnſtigen Lefer in andere Schiffarten / daſelbſten vmbſtendiglich hiervon gehandlet wirt / 
angewieſen haben. Bad vnnoͤhtig daſſelbig alihier gantz tædios mit vielem vndweitlaͤuff⸗ 
tigem zu repetiren. ee : 55 

Sondern ich wil den guͤnſtigen Lefer dinſtfreundlich gebetten haben / weiln dieſer Dil⸗ 
curs auß dem Engliſchen in die Teutſche Spraach vbergeſetzet / vnd dem Engliſchen/ſo viel 
immer moͤglich/ von Wort zu Wort gefolger/nicht eben zum Beſten getrofſen worden / vnd 
das Teutſch etwas dunckel gefallen / nicht zum Vnbeſten zuverſtehen, Sondern jhme dieſe 

vorgenommene Arbeit angelegen ſeyn laſſen. Bnd fo daſſelbige geſpuͤhret werden ſolt / wirt 
man Vrſach haben / in dieſer vnd dergleichen Materien ein mehrers mit groſſerm Fleiß vor 
die Hand zunemmen. f ete ee ee 
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An den guͤnſtigen Lefer. 4 

Seynd aber allzumal Gott dem Allmaͤchtigen zu dancken ſchuldig / dz er dieſe wilde vnd 

Barbariſche Voͤlcker beneben vielen andern / welche fo viel Jahr hero in der Finfier nuß vnd 

Vnglauben geſtecket / zu Erkantnuß feiner vnd feines Goͤttlichen Worts zubringen/gewir⸗ 

diget. Wir aber follen ons fuͤrVndanckbarkeit / für ſolche hohe Wolthaten vnd muthwilll⸗ 

gen Verachtung derfelbigen mit Ernſt huͤten / vnd ons wol vorſehen / daß Gott das helle 
Liecht feines Worts bey ong außzuleſchen / vnd andern auffgehen zulaſſen / nicht höher vere 

vrſachet werde. Vale & fruere. 

> pe i) oP 0) Gf) EEE EEE DH Dy 

Herm 



Hera Americi Defputii 

Erſte Schiffart in P 
Jetzo nach ſeinem Namen America genant / 

Anno Chriſti Mx C CCC XCVII. 6 

am = | UNE Mahr Chriſti 1497 ließ König Ferdinand in Caſtilien vier ie 
SL 90 7A 18 groſſe Laſtſchiff zuruͤſten / vnd mit Volck/ Proviant /Geſchuͤtz in Fed 
S ST od aller Notturfft wol verſehen / vnd ſchicket damit auß denn #7; 
LAs) 7 (BR Edlen vnd Hochberuͤhmpten Florentiner Americum Veſpu⸗ 
SN de De tium / newe Landſchafft zuerkuͤndigen / vnd Kauffmanſchafft 

ei  . Diefer ſegelte mit feinem Volck den 20 May auß dem aa 
Kee 4% We Meerport Calicien / vnd kam in wenig Tagen zu denglückfe: 
hr IRC lgen /oder Canariſchen Inſuln / in die 280. Meilwegs von 
i n Lüißbona gelegen. Vnd nachdem fie ſich daſelbſt mit Hols, 
Waſſer / vnd anderer Notturfft verſorget / ſchiffeten fie nach acht Tagen nach Anruffung 
Goͤttliches Namen mie einem guten Sud wind von dannen / daß ſie den /. Tag an ein fuß⸗ 
feſt Land / bey 1000, Meilwegs von dannen /auff 16. Grad der Mitnaͤchtiſchen Lini Nord⸗ 
werts gelegen / ankamen / vnd bey anderthalb Meilwegs anckerten. Allhier / da etliche an das 
Land geſetzt wurden / erſahen ſie ein groſſe Menge Volek beym Vfer deß Meers vmbher gee 

hen / deſſen fie ſich hoͤchlich erfreweten: Sie waren alle nackendt / vnd ließ ſichanſehen /als 
bb ſie heſſtig erſchrocken waͤren / weil ſie nie keine gekleydte Leut / vnd ſolcher Form geſehen. 
Aoer ſo bald dieſe Wilden der Spanier anſichtig worden /flohen ſie auff einen Berg / von Waden 
dannen ſie weder mit Wincken /noch andern Frieds vnd Freunds zeichen zubewegen waren / un "it 
daß fie herab kommen / vnd der Anſprach erwarten ſollen. Da aber inmittelſt die Nacht mit 
einfiel / vnd die Schiff kein ſichere Landung hatten / wurden ſie einig / deß andern Tags einen 
bequemern Hafen zuſuchen / da die Schiff beſſer befriediget ſeyn moͤchten fuhren alfo den 
andern Tag von dannen / vnd an dem Land her / da ſie fuͤr vnd für Volck ſahen / biß fie ober 
zween Tag einen guten Hafen antraffen / vnd auff ein halbe Meilwegs anlaͤndeten / daſelbſt 
funden ſie ein groſſes Volck / welche mit den Spaniern Spraach zuhalten begerten. Da ſich 
aber die Spanier bey 40, ſtarck in guter Ordnung auffs Land begaben / begunden ſich die 
Wilden frembd anzuſtellen / vnd wolten mit ihnen gantz keine Freund vnd Gemeinſchafft 
haben / kunten fie auch auff keinerley Wege zur Anſpraach vermögen /bbiß fie entlich etliche aden 
wenig mitgroſſer Muͤhe herbey locketen / in dem ſie jhnen Spiegel Schellen /Corallen vnd an Se 

rach 

A U. aaa 
ander gering Kinderwerck ſchencketen / ſie damit verſoͤhneten / vnd zur Leutſeligkeit brach⸗ Pina es 
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6 ae Erfindung vnd Schiffarten 85 
ren / vnter deſſen kam die Nacht herbey / da fic ſich widerumb zu Schiff begaben /deß Mor⸗ 
gens frühe aber kam ein vnzehliche Menge Maͤnner vnd Weiber / die ihre Kinder vnd 
Haußrath mitfuͤhreten / deren viel als ſich die Spanier dem Land naheten / ins Meer ſprun⸗ 
gen / jhnen auff ein Büchfenfchuß entgegen ſchwammen / vnd fie freundlich empfiengen / 
wurden auch ſo leutſelig / vnd wandelten ſo getroſt vnd ſicher vnter den Spaniern /als ob ſie 

lange Zeit vnter jhnen geweſen / vnd deren wol gewohnet waͤren / darvon fie mercklich er⸗ 
frewet wurden. f | 

Der He Wir wollen aber / weil es allhier die Gelegenheit gibt / jhr Geſtalt vnd Sitten ein wenig 
dat beſchreiben. Dieſes Volck / beyde Mann vnd Weib iſtnackendt / einer mittelmaͤſſigen Sröf 
ond Seit fe am Leib wol proportiomiret / rothfaͤrbig / den Lowen Haaren gleich / haben am gantzen 

Leib keine Haar / außgenommen auff dem Haupt / welches ſchwartzlecht vnd lang/fuͤrnemb⸗ 
lich an den Weibern /ſonſten leiden fie keine Haar / auch an den Augenbrawen / dieweil fie 
ſolches für Viehiſch halten /ſeynd im Geſicht nicht ſonderlich geſtalt / dann fie breite Ange⸗ 
ſichter / wie die Tartarn haben. Im gehen / lauffen vnd ſchwimmen ſeynd beyde Mann vnd 
Weib ſehr geſchwind/alſo dz ein Weib ohne Mühe zwo Meilwegs an einem Stuͤcklauffen 

vnd ſchwimmen kan / vnd fuͤr nichts achtet / in dem ſie die Chriſten weit vbertreffen. Ihre 
Waffen ſeynd Bogen vnd Pfeil / vnd weil fie kein Eyſen haben / machen fie ihre Spitzen von 
wilder Thier vnd Fiſchzaͤhnen/die ſie gar artlich zuſchaͤrpffen wiſſen/ſie brauchen auchkur⸗ 
tze Werffſpieß / vnd geſchaͤrffte Keulen: Seynd ſehr gewiß im ſchieſſen /an etlichen Orten 
auch die Weiber / alſo / daß fie alles / was fie woͤllen/ wol treffen koͤnnen. Sie pflegen wider 
andere Nationen allweg grauſame Krieg zufuͤhren / da ſie der Feinde gantz nicht verſchonen / 

wann ſie die gefangen bekommen / ſondern zugroſſer Marter vnd Schlachtung auffhalten. 
a Die Weiber ziehen jhnen auff zo. oder 40. Meilwegs im Krieg nach / nicht daß ſie mit krie⸗ 
ggg, gen / ſondern jhre Notthurfft nachtragen /weil ſie ein ſtaͤrckere Laſt auf dem Macken tragen 

koͤnnen / als ein ſtarcker Mann von der Erden auffheben moͤchte. Sie haben keine Oberſten 
Dee i Oud Hauptleute vnter jhnen / ſondern ein jeder iſt ſelbſt Herr / vnd ziehen ohne Ordnung Sie 

Krieg. 
e kriegen nicht vmb die Herꝛſchafft / jhr Land zuerweitern / oder auß boͤſer Begierd / ſondern ale 

lein auß gleichangebornem eingewurtzelten Neyd / jhrer Freund vnd Voraͤltern Todt zure⸗ 
chen / ſo etwan von den Feinden vmbbracht worden. Dieſes Volck lebet in ſeiner Freyheit / 
iſt niemand vuterthan / hat weder Hern noch König, Sie fahen aber ihre Krieg an / vnd 
rüͤſten (ich zum ſtaͤrckeſten / wann Ihre Feinde einen auß jhnen gefangen halten / vnd vmb⸗ 
bracht haben. Dann ſtehet deß erſchlagenen Nechſter vnd aͤlteſter Freundt auff /laufft in 
den Gaſſen vnd Doͤrffern vmbher / beruffet vnd vermahnet alle mit groſſem Geſchrey / vnd 
begehret / daß fie mit jhm in Krieg ziehen / vnd feines Freundes Todt rechen wollen: welche 
dann durch Mitleyden bewogen vnd auffbracht werden / daß ſieſich alsbald zum Streit ruͤ⸗ 
ſten / vnd wider jhre Feinde anziehen. Sie halten weoer Recht noch Gerechtigkeit /ſtraffen 
auch keine Vbelthaͤter/ſo lehren vnd zůchtigen die Eltern die Kinder nicht. Seynd einfaͤltig 
in der Rede / aber ſehr heimduͤckiſch vnd verſchlagen. Reden ſelten / behalten ihre wort halb 
im Mund / die fie zwiſchen den Zähnen vnd Lippen formiren. Auff oo. Meilwegs hat es 
allweg ein andere Spraach. Im eſſen ſeynd fie gar Barbariſch / halten darinn kein gewiſſe 
Zeit / ſondern eſſen bey Tag vnd Nacht / wann ſie der Hunger vnd Luſt ankompt. Setzen 
ſich auff die Erden / wann fie eſſen woͤllen / haben aber weder Tiſchtuch noch ander Geraͤth. 

Ihre Speiſe tragen fie in jrꝛdinen Gefaͤſſen/die fie ſelbſt machen / vnd in Kuͤrbes Schalen 
auff. Schlaffen in Baum vollenen Netzen vnter freyer Lufft / welches Velputius . 
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ten: Ihre Verſtorbenen begraben fie mit Waſſer / vnd ſetzen Eſſenſpeiß zu feinem Haupt / 3. 
vnd vermeynen / daß fie nach dem Todt auch eſſen / vnd Vnterhaltung bedoͤrffen / haben "it. 

In Weſt⸗Indien. i 7 
han / vnd ſich wol darbey befunden. Am Leib feynd fie fehr rein / weil ſie fich offtmals baden. 
Ihre Notthurfft thun fie gantz heimlich / aber ihr Wafer laſſen ſie gantz vngeſchewt / beyde 
Mann vnd Weib vor jedermaͤnniglich ab. Im Eheſtand haben fie weder Ordnung noch Americas 
Geſetz / nemmen fo viel Weiber als ihnen beliebet / laſſen fie auch widerumb von ſich/alſo⸗ a 
daß es die Weiber für keine Vnehr achten. Bnd haben hierinnen beyd Mann vid Weiber / 
einerley Frenheit. Seynd nicht eyfferſüchtig / aber ſehr vnkeuſch / doch die Weiber mehr als 
die Maͤnner / welche wegen vnerſaͤttlichen Geylheit viel ſeltzame Kuͤnſte gebrauchen. Davon 
allhier nicht zuſchrelben. Sie ſeynd ſehr fruchtbar / vnd ſchewen der Arbeit nicht / ob fie 
gleich ſchwanger gehen / vnd gebaͤren leichtlich / vnd mit wenig Schmertzen / alſo / daß ſie 
deß andern Tages widerumb friſch vnd geſund vmbher gehen / ſonderlich pflegen fie ſich 
nach der Geburt in einem Fluß zuwaſchen / vnd kommen widerumb/ wie die Fiſch/geſund 
herfür, Aber fie ſeynd der Grauſamkeit vnd hefftigem Neyd dermaſſen ergeben / wann fie Du 
hre Männer erzürnen / daß fie alsbald mit zauberiſcher Artzenen/vor groſſem Zorn ihre et val, 
gene Fruͤcht im Leib vmbbringen vnd abtreiben. Bud iff hoͤchlich zuberwundern / daß fie De 

nach der Geburt vollkommen / wie zuvor erfcheinenals ob fie nie geboren haͤtten / vnd die zern ; 
Frawen von den Jungfrawen nicht zuvnterſcheiden ſeyn. Sie hatten zu den Spantern”* 
auch nicht wenig Luſt. Sonſten leben fie ohn Geſetz vnd Religion gantz Epicuriſch. Ihre 
Wohnungen haben fie allgemein / vnd ſeynd den Glocken gleich / auß groſſen Baͤumen evs 
bawet / vnd mit Palmen Zweigen fuͤr den Wind vnd Vngewitter bedecket. In etlichen Or⸗ 
ten ſeynd fie fo groß / daß in einer soo, Menſchen zufinden / ja es hat Veſputius in acht fol 
cher Wohnungen / in die zehen tauſent Menſchen bey einander antroffen. Sie pflegen aber Derane, 
alle acht Jahr / zu Erhaltung jhrer Geſundheit/ vnd friſche Lufft zuſchoͤpffen / hre Woh⸗ zus, re 
nungen zuveraͤndern / vnd anandere Ort zuſetzen. Vnd vermeynen / daß durch lange Bey⸗ wa. 
wohnung der Menſchen/die Lufft verfaͤlſchet / vnd viel Kranckheiten vervrſacht werden / 
welches dann nicht für vngereumbt zuhalten. Ihr Reichthumb beſtehet in mancherley burrs vie 
den Federn / kleinen Steinen Corallen oder Paternoſtern / welche te von Fiſchbeinen/grli⸗ Bam. 
nen vnd blancken Steinen zuformiren wiſſen / vnd zur Zierd anden Lippen Ohren / Armen 

vnd Beinen tragen. Sie handlen ſonſten mit nichts /als was jhnen die Natur vnd Erd⸗ 

reich bringet. Bud achten def Golds / Perlen vnd dergleichen Sachen / o wir in Europa 
groß achten / gantz nichts. So ſeynd fie gantz freygebig / vnd ſchlagen niemand nichts ab. 
Aber dargegen gantz beglerig vnd gefliffen zuheiſchen vnd zuempfangen / ſo man mit jhnen 
Freundſchafft gemacht. Ihre hoͤchſte Freundſchafft aber erweiſen ſie in dem / ſo fie fo wol jhre She höch. 
Weiber alsTöchter/ihren Freunden zugebrauchen anbieten: Vndrechnets jhme der Vatter waite. 
für ein groſſe Ehr / ſo jemand feine Tochter / ob fie gleich ein Jungfraw iſt/ zum Beyſchlaff 
begehret / vnd hinweg fuͤhret / vnd dardurch wirt die beſte Freundſchafft gemacht vnd erhal⸗ 

ſonſten ober die Todten kein andere Klage oder Keremonien. In andern Orten aber haben 
fie noch ein vnmenſchlichere Weiſe zubegraben. Dann fo jemand bald ſterben wil / tragen 
Ihn fein Nechſtver wandten in einen groſſen Wald / legen jhn in ein Baumwollen Netz / an 
zween Bäume gebunden / vnd danken den gantzen Tag vmb ihn her / wann es aber Abend 
worden / ſetzen fie jhme Waſſer vnd Eſſenſpeiſe auff vier Tag lang zun Haupten / laſſen jhn 

allda allein / vnd kehren ſie anheim: Begibt es fich nun / daß er hernach iſſet/trincket/geſund 
vnd wider zu feiner Wohnung kommet / empfangen ihn ſeine Freund vnd Verwandten mit 
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8 : Erfindung vnd Schiffarten „ 

vielfältigen Ceremonien. Aber es kommen ihrer ſehr wenig davon / dann ſie von niemand 

wieiters beſucht werden. Sterben fie aber vnter deſſen / ſo haben fie auch kein ander Be. | 

zuie ne graͤbnuß zuerwarten. Ciebrauchen viel vnd mancherley Artzneyen / die ſich mit den vnſern 

fie Trae gar nicht vergleichen / vnd hoch zuverwundern iſt / wie jemand dardurch moge geholffen 

en. pperden. Vnd deſſen nur ein Exempel oder zwey zugeben: Wann jemand ein Fieber an⸗ 

fompt / vnd ihn am hefftigſten plaget / duncken ſie ihn in das kaͤlteſte Waſſer / ond baden ihn 

alſo/ hernach zwingen fie ihn vmb ein ſtarckes Jewer/bey zweyen Stunden hin vnd wider 

zulauffen / bringen ihn darauff zuſchlaffen / vnd hierdurch werden jhrer viel wider geſund. 

Es brauchen jhrer viel fur dieſe vnd andere Kranckheiten / ein drey oder viertaͤgige Jaſten 

vnd kommen wider zu recht. Sie laſſen jhnen auch zur Adern / aber nicht an den Armen⸗ 

ſondern an der Lenden vnd Sennadern. Brauchen auch gewiſſe Artzneyen zum Brechen / 

vnd viel andere Ding / ſo allhier zu lang zuerzehlen. Wegen jhrer Nahrung ſeynd ſie von vie⸗ 

lem Blut vnd Phlegmatiſchen Feuchtigkeit. Dann ſie ſich nur mit Wurtzeln / Jruͤchten / 

Kͤlraͤutern vnd allerhand Fiſchen vnterhalten / vnd kein Korn oder Weitzen haben. Ihr ge⸗ 

Sw Brot meine Koſt oder Brot iſt ein Wurtzel von einem Baum / darauß fie Meel machen / welches 

Sun fie Jucha / andere Chambi / andere aber Igname nennen: Sie eſſen ſelten ander Fleiſch/als 

ſchenfreſ· Menſchenfleiſch / darnach fie ober die Maſſen begierig ſeynd / vnd der vnvernuͤnfftigen Thier 

k. Weiſe weit vbertreffen: Dann fie verſchlingen alle ihre Feinde / ſie ſehen Sann vnd Weib/ 

die ſie entweder im Krieg vmbbracht / oder ein Zeitlang vmb der Maſtung willen / gefangen 

gehalten / vnd das mit ſolcher Wildigkeit/daß nichts erſchroͤcklichers zuſehen iſt. Ja ſie ver⸗ 

wundern ſich auch / daß die Chriften jhre Feinde leydlicher halten / vnd nicht eſſen. Derglei⸗ 

i a 110 abſchewliche Sitten vnd Gebraͤuch haben ſie mehr / darvon anderſtwo weitlaͤufftiger 

5 olgen wirt. na a 1 Lohn Aue an 
Bud daß wir widerumb auff der Spanier ond Befpurii Schiffart kommen / davon 

wir etwas abgewichen. Nach dem fie dieſes Land ein wenig erkuͤndiget / vnd ober die Maſ⸗ 

ſien gut befunden / auch etwas von Gold bekommen / verglichen ſie ſich von dannen weiters 

zufahren / vnd ſegelten alſo nach dem Land der Laͤnge nach / immer hin/ hatten mit hin suibe 

Gewerb mit den Innwohnern/die ſich hauffenweiß auff dem Land befunden. Endlich ka⸗ 

men fie nach etlichen Tagen an einen Hafen / da ſie auß groſſer Gefahr von Gott errettet 

en Aine wurden. Dann nachdem ſieangelaͤndet / vnd ſich auffs Land begaben /traffen fie einen Fle⸗ 

Ko cken an / welcher/wie Venedig auffs Waſſer / vnd huͤtzerne Walle gebawet / er hatte in die 
b Das zwantzig Wohnungen / wie die Glocken formiert. Von denen giengen Bruͤcken / daß ſie hin 

Sve bnd her zuſammen kommen möchten, So bald nun dieſe Wilden der Spanier anſichtig 

nen worden / erſchracken fie gantz hefftig / vnd ſtengen an ihre Brücken auffzuheben / deſſen ſich 

N | die Spamer nicht wenig verwunderten. In dem wurden ſie auch gewahr / daß zwoͤlff Na⸗ 

chen / auß gantzen Baͤumen gemacht / auff dem Meer gegen ihnen /ſie zubeſchawen / daher 

kamen. Die fie mit allerhand Friedens Zeichen herben zulocken / vnterſtunden / auch jhnen 

entgegen fuhren / welche aber jhrer nicht erwarten wolten / ſondern ſich alsbald zu Land auff 

einen Berg begaben / wincketen aber alsbald wider zukommen / welches fie auch thaͤten / vnd 

brachten 16. Jungfrawen mit ſich / elzten ihr vier in einen der Spanier Nachen / deſſen ſie 

America: ſich / was es doch bedeuten wuͤrde / nicht ohn Vifach verwunderten / mit dieſen ihren Schiff: 

nr Bilt. ſein mengeten ſie fich vnter / vnd zwiſchen die Spaniſchen Nachen / ſielleten fich als ob ſie ſh⸗ 

re beſte Freund waͤren / es lamen auch auß ihren Haͤuſern ein groſſe Menge an die Schiff ge 

ſchwummen / darauß fie auch noch kein böfen Argiwohn ſchoͤpffen koͤnten. Vber das aber⸗ 

ſahen 
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ſahen ſie / daß etliche alte Weiber onter ihre Thůͤren lieffen / vnd anfiengen ein vberauß groſ⸗ 
ſes Geſchrey zutrelben / vnd zur Anzeigung groſſer Angſt vnd Noth / jhre eigene Haar auß⸗ YYY 

I 

zurauffen: Welches dann einen Argwohn eines groſſen Vngluͤcks bey den Spaniern ver- 0 5 

vrſachet. Hierauff ſprungen die Jungfrawen auß den Nachen ins Meer / vnd fuhren die 5 

andern auch weiter von den Schiffen / vnd fiengen an mit jhren Bogen gewaltig auff die i 

Spanier zuſchieſſen. Sie wurden auch gewar/daß die andern / ſo auß ihren Haͤuſern an America; | q 

die Schiffe geſchwummen / vnter dem Waſſer ihre Spieſſe verborgen fuͤhreten / darauß dan hen is 

ihre Verraͤtherey gnugſam abzunemmen. Darauff ſich dann die Spanier zur Wehr ſtelle⸗ Cr * 

ten / viel jhrer Nachen zu Grund ſchoſſen / in die zwantzig vmbbrachten / vielmehr aber ver⸗ = 

wundeten. Die vbrigen ſprungen ins Meer / vnd ſchwummen alfo mit groſſem Schaden ie 

vnd Verluſt ans Land: Der Spanier wurden fuͤnff verwundet / vnd doch alle widerumb ge⸗ x 

heylet. Sie fiengen zwo gedachter Jungfrawen vnd drey Maͤnuer / beſuchten hernach jhre vie Spa⸗ N ie 

Wohnungen: Darinnen fie aber memand / als nur zwey alte Weiber mit einem krancken derung 1 
Mann antroffen / darumb ſie den Flecken nicht verderbten / ob fie denſelben mit Fewer anzu⸗ 5" | 5 

ſtecken / jhnen wol vorgenommen hatten/Eehreren alſo mit den fuͤnff Gefangenen widerumebbb le 

zu Schiff / ſchlugen die Manner indie Eyſen / von welchen aber in der Nacht auß Fahrlaͤſ⸗ 85 

ſigkeit der Waͤchter/die zwo Jungfrawen / vnd ein Mann / hinweg kommen. | 

Nach dieſem beſchloſſen fie widerumb von dannen zufahren / verlieſſen alfo den Hafen 

vnd ſchiffeten dem Gebirge nach auff 80. Meilwegs zu eim andern Volck / deſſen Spraach 

vnd Sitten weit von dem andern vnterſchieden war. Bnd als fic angelaͤndet / funden ſie in 

die 4000 Menſchen bey einander / die der Spanier gar nicht erwarten wolten / ſondern alles 

hinderlieſſen / vñ die Flucht in die dicken Wald namen. In dem jhnen aber die Spanier nach⸗ 

folgeten / funden ſie auff ein Buͤchſenſchuß von dannen viel Huͤtten / welche das Volck zum 

— ber} 

Teresa 
Bifehwereauffgerichter hatten / vnd vielerley Thier vnd Fifch kochten vnd brieten. Vnter an⸗ 3 

dern aber ward ein gefluͤgelte Schlange gebraten / deſſen fie ſich Höchlich verwunderten. Da x 

fic aber ein wenig weiter kamen / fundẽ ſie in andern Hutten viel lebendige gedachter Schlan⸗ Sesame 3 

gen / velche an den Fuͤſſen mit Feſſelnangeleget / vnd ihre Raachen mit Seylen zugebunden Bu 208 

8 E 

Dee 

» waren / dz ſie den Menſchen nicht Schaden thun mochten / gleich wie man den Bären / hun⸗ 

den / Pferden vñ andern wilden Thieren ein Gebiß anzulegen pfleget. Sie ſahen fo erſchreck⸗ 

uch auß / dz ſie die Spanier nicht berühren wolten. Ihr Brot machen fie von den Fiſchen /die State 

ſicerſtlich ſieden / hernach zerſtoſſen / vñ wider ober. den Kohlen doͤrren. Vnd iſt diß Brot gut 

zueſſen vñ wolgeſchmackt. Sonſten haben ſie mehr Eſſenſpeiß von Früchten vnd Wurtzeln / 

welche zuerzehlen / allhie zu weitlaͤufftig ſeyn wolte. Da nun denſelben Tag memand von den i 

Wilden herfür kam / ond fie weiters nichts erkundigen möchten, hinderlieſſen fie zu beſſerer 5 

Vertrawlichkeit in Ihren Hürten etwas von ihrer Wahr / vñ begaben ſich deß Nachts wider 
zu Schiff. Deß folgenden Tags aber / ſo bald der Tag anbrach / vernamen ſie ein vnzehliche 

Menge Volcks am Meer / zu denen ſichdie Spanier auffs Land begaben. Die Wilden ſtelle⸗ 

ten ſich erſimals verzagt / mengeten ſich aber doch hernach vnter die Spanier on fiengen an 

mit jhnen freundlich on ſicher vmbzugehen / thaͤten ihnen fo viel Andeutung / dz ſiejhre Woh⸗ | 

nung nicht daſelbſt haͤtten / ſondern nur der Jiſcherey halben dahinkommen waͤren. Baten Spare 

derhalbẽ mit jhnen zu jhren Wohnungẽ zugehen / ſie wolten ſie als gute Freund auffnemmen⸗ am Dune 

vnd nach Vermoͤgen tractiren. Daß fie aber ſolches thaten / geſchahe der 2. Gefangenen hale ace, 
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ben / welche jhre Feinde waren. uff dif he vngeſtuͤmmes Anhaltẽ reyſeten 25. wolbewehrter : ! 

Manner mit / in dem Vorſatz / ihr Leib on Leben im Nothfalldaran zuwagen / vñ fame anz. ~~: | 
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Io Zehender Theil 3 

Tag in ein Dorff von . Haͤuſern / vnd wurden mit ſeltzamen Ceremonien / tantzen / pringen / 
den en. halb lachen vit weynen / vñ vielerley Trachten von allerhand Speiſen empfangen. Da ſie nun 
fangen. dieſelbige Nacht allda verharreten / botten fie jhnen jhre Weiber freywilliglich an: Vnd zwar 

mit ſolchem Ernſt vnd Vngeſtuͤmmigkeit / daß fie ſich ihrer kaum enthalten koͤnten. Deß 2, 
Tags kam dieſelben zubeſehen noch ein ander vnzaͤhliche Menge Volcks allda an / deren El⸗ 
teſten die Spanier hoͤchlich baten / dz fie auch mit jhnen weiter ins Land hinein ziehen /vñ jh⸗ 
re Wohnungen beſehen wolten / welches fie zuthun verſprachen. Vñ iſt kaum auß zuſprechen / 

in was groſſen Ehren ſie gehalten wurden. Wie ſie nun faſtin die y. Tag bey jhnen zubracht / 
vnd wolerachten moͤchten / es wuͤrden die in den Schiffen far ſie groſſe Vorſorge tragen / vnd 
bekuͤmmert ſeyn / reyſeten ſie die 18. Meilwegs widerumb zuruͤck / wurden aber von einer vn⸗ 
zehligen Menge Volcks / beyd Männer vnd Weiber /biß zum Meer beleytet vnd bedienet. 

dau peut. Dann wañ jemand mid ward / trugen ſie ihn in ihren Schlaffnetzen gantz fleiſſig / vnd mit 
pafiig, ſonderer Sorg feltigkeit. Ja es hielten ſich etliche für gluͤckſelig / wann ſie die Spanier auff ſh⸗ 

rem Ruͤcken ober die Waſſerſtroͤme / deren es allda viel hat / tragen moͤchten / etliche trugen 
Ihnen hy Gepack vnd Geſchenck / welche ſie jhnen von jhren Fruͤchten Bogen /Pfeilen/ von 
mancherley Farben Papagehen / vnd andern Sachen verehret hatten /etliche namen ihren 

gantzen Haußrath vnd Viehe mit ſich. Wie ſie nun all mit einauder ans Meer kamen / wol⸗ 
ten ſie die Spanier noch nicht verlaſſen / ſondern ſtiegen mit jhnen fo haͤuffig in die Schifflein / 
daß fie bey nahe vntergeſuncken / die andern ſchwummen an die groſſen Schiff / dz ihrer in die 
tauſent / wiewol vnbewehrt vnd nackend/darauff kommen / vñ mit hoͤchſter Verwunderung 

den Schiffgezeug / Geſchuͤtz vnd andere Sachen beſchaweten. Ihrer nun widerumb loß zu. 
werden / lieſſen die Spanier etliche grobe Stuͤck abgehen: Da die Indianer dif grauſame 
Braſſeln vnd Donnern hoͤrrten / ſprange der meiſte Theil ins Meer / tauchten ſich vnter / 
wie die Froͤſch / wann fie ein Gereuſch vernemmen / vnd ſchwummen zu Land / welches dañ 

kurtzweilig vnd laͤcherlich anzuſehen. Aber fie ftellecen die forchtſamen vnd erſchrockenen In⸗ 
dianer wider zu Frieden / vñ gaben ihnen zuverſtehen / wie ſie mit ſolchen Waffen jhre Feind 
vmbzubringen pflegten / vñ behielten ſie den Tag im Schiff lieſſen fie aber den andern Fag 
demnach fie dieſelben in Eſſen on Trincken wol gehalten / in hoͤchſter Freundlichkeit von ſich. 
Ihre Sitten vnd Gebrauch ſeynd faft den andern gleich / welche zubeſchreiben/wir für om 

5 noͤthig achten. Diß Land iſt ſehr Volckreich / hat viel vnd mancherley Thier / den vnſern one 
I | gleich /außgenommen Löwen Bären’ Hirfh/ Schwein vnd Rehe ſeynd den vnſern aͤhn⸗ 

lich. Sie haben aber weder Pferd /Eſel/ Hund / Kuͤhe noch Schaff / aber dargegen viel ande, 
re vnbekante wilde Thier / die fie zu hrem Dienſt nicht gebrauchen koͤnnen. Sonſten iſt die 
Landſchafft ober die Maſſen luſtig / fruchtbar / voll groſſer Waͤld/die allzeit gruͤnen / vnd de 
ren Blaͤtter von den Baͤumen nimmer abfallen / ligt nicht weit von (torrida zona) brews 

* 
\ i 

nenden Revier vnd Krebs Circkel / in der Hohe auff die zz. Grad von der Lin. Di 
Spanier Die Wilden verwunderten ſich ſehr vber der Spanier Geſtalt / ſonderlich daß ſie am 
machen die kr, rin, Leib weiß waren / fragten derhalben von wannen fie herkommen / da antworteten ſie/wie 

verge | fie vom Himmel herab / ſie zubeſuchen / ankommen / welches fie nicht allein glaubten / ſon⸗ 
Talis. dern in groſſer Anzahlſich tauffen lieſſen / vnd die Spanier in jhrer Spraach Charabi, das 

hochweiſe Leut nenneten. Vnd heiſſet hr Landſchafft Parias. e e ell 

Nach dieſem verlieſſen fie dieſen Hafen / vnd ſegelten immer /wol in die iz60. Meilen 

von dannen / dem Gebirg nach / daß ſie die Landſchafft ſtets im Geſicht behielten / vnd 
. offtmals rings rund vmbher kamen / da fie immittelſt mit den Wilden handelten / vnd in 

mehrentheils Orten Gold / ob wol nicht vberfluͤſſig / vberkamen. Demnach fie aber nun 
mehr 
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mehr in die 13. Monat mit dieſer Schiffart zubracht / die Schiff wandelbar worden / jhre oe ca 
Proviant faſt verzehret / vnd fie durch groffe Arbeit abgemattet worden / beſchloſſen fieibre auer 
Schiff widerumb zubeſſern / vnd an heim nach Spanien zuſegeln. In dem kamen fie in den zur Ham 
beften Hafen / der in der gantzen Welt zufinden / da fie von einer vnzahlichen Menge Volcks 
gar freundlich empfangen worden / daſelbſt beſſerten fie jhre Schiff / vnd baweten newe Na⸗ 
chen vnd Gaffer / brachten auch Ihre Geſchuͤtz / welche durch das Geiver ſehr verdorben / wider 
zurecht / zu welchem allẽ die Wilden gut williglich arbeiten haifſen / vñ jhnen von ihrer Speiſe 

mittheileten / welches den Spaniern ſehr wol bekam. Dan ſie ſonſten Spanien nicht wider 
haͤtten erreichen mogen. Als ſie nun faſt in 42. Tag bey jhnen verharret / vnd die Jnwohner 
ihnen alle vermoͤgliche Dienſt / groſſe Ehr vnd Freundſchafft erwieſen / vnd der Spanier 
nun gewohnet waren / fingen fie an / jhnen mit ſouderem Ernſt vnd groſſer Bewegung 
ihres Gemuͤths / jhr Antigen vnd Noth wehmuͤtiglich zuklagen / dz nemlch jaͤhrlich/auffer 
gewiſſe geit / ein wildes Bolck von hundert Meilwegs her jhr Landſchafft zukommen / durch 
Verraͤtherey oder Gewalt viel zufangen vnd vmbzubringen / vnd entlich zu eſſen pflegeten. 
Baten der wegen fie von ſolcher groſſen Tyrannen zuerledigen. Ob nun wol die Spanier jh⸗ Ymerteas 

nen fürgeſetzet/ von dannen anheim zuſegeln / wurden fie doch durch Mitleyden bewogen / de Spe) 
nier vmb 

dz ſie jhnen Huͤlff zuleiſten / vñ ſich an jhren Feinden zurechen / verſprachen: Deſſen ſie hoͤch⸗ aig geae 
lich erfrewet wurden / vnd ſelbſt mitzuziehen begehreten / aber es ward jhnen auß gewiſſen hre deud. 
Vrſachẽ abſchlagẽ / vñ namen die Spanier ihrer nur 7 mit / die folche Raache anſchawen / vñ 
den andern wider berichten ſolten / welches fie mit gantz danckbarem Gemuͤth annamen. 
Nach dem fie nun jhre Schiff widerumb gebeſſert / vnd ergaͤntzet hatten / ſchiffeten ſie von 
dannen / vnd kamen zu vielen Inſeln fo zum Theil bewohnet / vnd zum Theil aber vnbe⸗ 
wohnt waren. Am /. Tag aber wolten ſie bey der Inſel Ici, gnlaͤnden / vnd mit den Nachen Oeeya 
ans Land fahren / da waren am Vier in die 400. Menſchen / wolgeruͤſte Maͤnner ond Wet⸗ Jaa 
ber / die fingen an ihre Anfahrt mit aller Macht zuwehren fie waren nackend /aber ſtarck su tise. 
von Leib / mit Bogen/Pfeilen / Spieſſen vnd vieretkichten Schildten wol geruͤſtet/ſchoſen 

vnd drangten gewaltig auff die Spanier / als fie nur noch einen Buͤchſenſchuß vom Land 
waren. Am Leib waren fie mit vnterſchiedlichen Farben vermahlet / vñ mit allerhand Federn 
gezieret / welches der Wilder Anzeige nach bedeutet // dz fie zu Krieg auß zuziehen vor haͤtten. 
Als ſie nun die Spanier nit zu Land laſſen wolten / lieſſen fie die groſſen Stück mit Steinen 
geladen / vnter fie abgehen / daß jhrer viel zu Grund glengen. Vnd weil fie oder dieſem grau⸗ 
ſamen Hagel vnd Donner hefftig erſchreckt wurden / vnd ſahen / daß Ihrer viel code blieben / 
begaben fiefich zu Land / vnd in die Flucht. 1 

Darauff kamẽ 42. wolgeruͤſte Spanier auffs Land/ vñtraffen ein groſſe Menge ſolcher 
Wlldẽ an / die ſich gegẽ den Spaniern dapffer zur Wehr ſetztẽ / vñ bey ꝛ. Stunden ſich dapf⸗ 

fer hielten / vñ ſcharmuͤtzeltẽ. Wie ſieaber ſahen / dz ihrer ſo viel erſchoſſen vñ erſtochẽ wurden / aner. 
ner Streit 

vñ die Spanier ihnen vnauffhoͤrlich nachſetzeten/gaben ſieendlich die Flucht / vñ verſteckten ms: vea 
fich in die dicfen Wald / vnd dieweil die Spanier auch ſehr verwundet waren / kehretenſie mit Fern 
den >. Indianern /o fie mitgenommen / mit vberauß groſſer Frewd wider zu Schiff. Deß 2. 

Tags aber kamen fie in beſſere Ordnung mit Blaßhoͤrnern daher gezogen / vorhabens Ihre 
Ver luſt anden Spaniern zurechnen. Darauf ward alsbaldberahtſchlaget / ſo fern man ſie 
zur Gůtigkeit on Freundſchafft nicht bewegen mochte / daß man ſich alsdañ zu Wehr ſtellen / 
fie feindlich empfangen / vnd fo vielſie gefangen bekamen / verkaufft werden ſolten. Begaben 

ſich alſo yy. wolgeruͤfter Spanier zu Land / welches die Wilde zweyffeils ohn das groſſe Gee 

ſchuͤtz befoͤrchtende / keines Wegs verhinderten. Bud gieng der oy widerumb auff dae 
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Samer Fuhren demnach widerumb von dannen / vnd kamen nach vielem hin vnd wider ziehen / end⸗ 

Wide. deſſen ſahen ſie auch von den Schiffen einen groſſen Nachen mit vielen Indianern auffdem 

r r N pie ER, eae or 

— 2 

E 

| 

m, Ä Zehender Theil | | 
hefftigſte / zubeyden Seiten an / vñ wehrete eingute Weil /dach behielten die Spanier endlich 
das Feld / nach dem ſie der Feinde viel vmbbracht / vnd 25, Gefangene eroberthatten / mit de⸗ 

Span nen fie ſich dann zu Schiff begaben. Auff der Spanier Seiten blieb nur einer / wurden a⸗ 
zen. ber 22. verwundet: die doch alle wiederumb geheylet / vnd zu recht kamen. Nach dieſem be⸗ 

ſchloſſen fie ihre Reyſe/fortan in Ihr Vaterland zunemmen / fertigten darauff gemelte /. 
Wilde / deren fuͤnff im Krieg auch verwundet worden /mit / Gefangenen Feinden / nemlich / 
dreyen Maͤnnern vnd vier Weibern / widerumb mit groſſen Grewden ab / vnd fuhren fie für 
ter ſo lang vnd viel /biſß fie endlichden iy. Octobris Anno 1498. in den Meerporten Galicio 
mit 222. Gefangenen anlangeten / mit Frewden von maͤnniglich empfangen wurden / vnd 
daſelbſt hre Gefangenen verkaufften. Vnd iſt dieſes alſo das denckwuͤrdigſt / was ſich bey 
diefer erſten Schiffart zugetragen. | N e ee 

Anno Chriſti 1499. 
Herm Americi Veſputtt andere Schiffart in Americam — 

een EL N Emnach es auff dieſer erſten Schiffart zunlich abgangen / ließ König 
Fahren, Ne Ferdinand in Gaftitiennoch mehr Schiff außruͤſten/vorhabens durch Aae (d. Herm Americum Veſputium andere Landſchafften zuentdecken. Die⸗ 

iy 5 fer ſegelte mit feinem vntergebenen Volck den u. Mah. Anno 1499. von 
ee 3, Gafiilien ab / vnd hielte die von den gruͤnen Inſeln naher den groſſen 
a narüis / vnd landeten bey der Fewer Inſelan: vnd als fic fich daſelbſt 
mit Holtz vnd Waſſer nach Notthurfft verſchen / namen ſie jhren auff Sudwwerts biß auff 

den 19. Tag ein Fußfeſt Land erreichten. Dieſes Land lag gegen dem andern ober davon in 
voriger Schiffart anfangs Meldung beſchehen in der brennenden Revier von Oſt/ auſſer 
der mitnaͤchtigen im vnd / Grad von der mittägigen Lintin die oo. Meilvonden Kana⸗ 
riſchen Inſeln. Allhier iſt auff den 27. Juni Tag vnd Nacht gleich / wann die Sonn im 
Krebs iſt. Als fic aber diß Land damals allenhalben mit groſſem Waſſer vberſchwaͤmmet 
funden / vnd lang vmbher gefahren / möchten ſie doch nirgendt keinen Hafen antreffen /noch 
einigen Menſchen erſehen / ob fie gleich am Land abnemmen konten / daß es bewohnet ſeyn 
muͤſte / dann es war erbawet / allenhalben grun / vnd mit groſſen vnd hohen Baͤumen beſetzt. 

bekommen 
ren lich an eine ſehr luſtige Inſel / vnd als fie daſelbſt angelaͤndet / funden ſie auff . Meilwegs 

nd bon dannen zu Land eingroſſe Menge Vols deſſen ſie ſich nicht wenig erfreweten / vnter 

hohen Heer daher kommen / denen ſieetliche Nachen entgegen ſchicketen / die ſie von weitem 

vmbringeten / als ſie ſich aber den Indianern zunaͤhern begunten / huben ſie jhre Ruder auff 

vnd hielten ſtill / wolten ſich alfo zur Gegenwehr ſtellen / darauff von den Schiffen nochein 

Jagſchiff abgeordnet ward/welches jhnen den Wind ablieff / vnd bearbeiteten ſichfaſtden 

sanken Tag / mochten aber jhrer nur zween davon bekommen / die andern ſprungen in das 

anime Waſſer / vñ ſchwummen zu Land/ ob ſie gleichauff e. Meilwegs davon waren. In jhrem ver⸗ 

Osten. laſſenen Schiff funden ſie vier junge Geſellen / welche nicht von ſhrem Volck waren /ſonden 

anderſtiwo geraubet worden / denen fic allererſt ihr maͤnniglich Glied außgeſchnitten hatten / 

darab fich die Spanier heſſtig verwunderten. Als dieſe nun in der Spanier Schiff einge⸗ 

| ' | | nommen 
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nommen worden /gaben fie mit Andeutungen vnd Zeichen fo viel suverfieher wviedie(es 
das grauſame vnmenſchliche Volck der Camiabeln / vnd Menſchenfreſſer waͤren / von denen 
ſie gefangen / vnd zur Metzigung heimgefuͤhrt werden ſollen. Darumb ſie nur auff ein hal⸗ 
be Meilwegs vom Land ankehrten / vñ viel Volcks am Vfer vernahmen / welche ſich dochal⸗ 
le alsbald ob der Spanier Ankunft /in die dicken Waͤlde flüchtig verſteckten. Da nun mie⸗ 
mand ihrer erwarten woͤllen / begůtigten fic den einen Gefangenen mit Schellen / Spiegeln 
vnd anderem Narren verck / fertigten jhn damit zu den feinen ab / den Fluͤchtigen anzuzei⸗ 
gen / wie die Spanier nicht Ihre Feind / ſondern Freund waͤren. Dieſer richtet ſolches fo die Wi 

fleiſſig auß / daß er den andern Tag in die 400. Maͤnner vnd Weiber mit ihm braͤchte. Vnd den darch 
dieweil fie nackendt vnd vnbewehrt ankamen / machten die Spanier mit ihnen Freund⸗ u 
ſchafft / vnd ſtelleten ihnen zu deren Beſtaͤttigung den andern Gefangenen mit jhrem Nae mon 
chen / welcher von einem gantzen Baum /es. Schritt lang / vnd zween Elenbogen breit qe: nn 
macht war / widerumb zu: So bald ſie aber den bekamen / vnd in jhre Gewahrſam gebracht / 

lieffen fie alle mit einander geſchwind hinweg / vnd wolten mit den Spaniern weiter kein 
Gemeinſchafft haben / darauf fie die Barbariſche Sitten vnd Wildigkeit dieſes Volcks 

gnugſam abzunemmen hatten. Es hatte bey jhnen wenig Gold /dann ſie nur ein klein we 
nig an ihren Ohꝛen trugen. Als nun allhier nichts mehr zuerhalten / ſchifftten fie von dan⸗ Gyanie nen / vnd kamen von do. Meilwegs in einen ſichern guten Hafen / laͤndeten an / vnd wurden ue 
von demſelbigen Volck freundlich empfangen / ehrlich vnd wol gehalten /bekamen vnter deſ⸗ 0 

an fen vmb einige Schellen zoo, Perlen / darzuſiejhnen ein wenig Golds verehreten. In die⸗ 
fen Land machen ſie jhe Getraͤnck von Fruͤchten / Kraͤutern vnd Wurtzeln / das beſte iſt von 
Myrrhen Oepffeln/gantzgeſund vñ heylſam. Diß Land iſt ſonſten an andern Sachen ſehe 
fruchtbar / vñ das Volck gantz leutſelig / vnd gutes Geſpraͤchs / alſo / dz dergleichen in America 
nirgends zufinden. In dieſem Hafen vnd Land verharreten ſie /mit beſonderm Luſt /. Tag 
wurden taͤglich von den Iiwohnern beſucht / die ſich vber der Spanier Geſtalt / weiſſen Farb ⸗ 
Kleyder⸗Ruͤſtung vnd Schiff Groͤſſe hoͤchlich oerwunderten. Sie zeigeten jhnen auch an / 
wie ſieein Volck gegen Auffgang zu Feind haͤtten bey denen viel Perlen wuchſen / vnd zube⸗ 
kommen / vnd die fie jhnen mitgetheilet/haͤtten ſie in den Kriegen wider daſſelbige Volck be⸗ 
kommen / ſte berichten vnd lehreten auch die Spanier / wie die Perlen wuchſen / vnd zufiſchen 
waͤren / welches ſie auch hernach alſo befunden. Nach dieſem fuhren ſie von dannen / vnd 
kamen in einen andern Hafen / einen Nachen zubeſſern / traffen daſelbſt zwar ein groffe Men⸗ 
ge Volcks an / vermoͤchten fie aber weder mit Gewalt / noch Liebzeichen zu ihrer Freund⸗ 
ſchafſt bringen: Bolten fie mit den Nachen an das Land fahren vnd außſteigen/ſperreten dr cya, 

ſie ſich mit aller Gewalt darwider /vnd wolten ſie nicht an das Land ſteigen laſſen/kamen fie auer. 
aber dannoch zu Land fo wolten dieſe jhrer nicht erwarten /ſondern gaben die Flucht in die dung oer 
Waͤld/ daß alſo die Spanier wegen der Wildigkeit dieſes Volcks wider von dannen zogen / Rn 
vnd kamen vnter Wegen auff y. Meilwegs an ein Inſel / darinnen ſie das allervichifie/cins (.: 
feltigſte vnd zugleich auch guͤtigſte Volck an traffen / dergleichen fie ſonſten nirgends geſehen / 
deren Geſtalt vnd Sitten wir ein wenig beſchreiben wollen: Sie ſeynd beydes von Geſicht 5 8 
vnd Geſtalt deß Leibs gantz viehiſch/haben die Backen ſtets voll grünes Krauts / welches ven cine» 
fie ſtetigs wie das Viehe / affterkaͤwen / daß fie darfuͤr wenig reden koͤnnen: An dem Hals avon 
trugen fie in zweyen duͤrren außgehoͤleten Kuͤrbſen das Kraut vnd Meel / welches ſie mit 
einander kaweten / vnd wider von ſich gaben / dieſes thaͤten ſiezu dem offternmal / welches die 
Spanier mit groſſer Verwunderung anſahen / vnd nachmals deſſen Vrſachen vernamen. 
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Dieſes Volck iſt ſo leutſelig / daß ſie ſich vngeſchewt onter die Spamer vermengetenzon mit 
ihnen wandelten / als hätten fie lange Freund⸗ vnd Gemeinſchafft mit ihnen gehabt / die 

Plt, Spanier ſchwetzten vnd ſpatzierten mit ihnen in das Land / vnd begehreten mit hin zu deß 
an Waſſer friſchen Waſſers / da wurden fic erſt gewahr / wo für diß Volck das Kraut gekawet hatte 

dann fie mit Deuten fo viel zuverſtehen gaben / daß bey jhnen gantz kein Waſſer zubekom⸗ 
men: Darumb fie fürn Durſt gedachtes Kraut kaweten / welches ſie dann jhnen auch an⸗ 
botten / ſie verſtunden auch / daß fie vnterweilen den Durſt mit Thaw / welcher deß Nachts 
auff getvifle Blaͤtter / den Hafen Ohren gleich /faͤllet / zuleſchen pflegten. Sonſten haben 

ſieder Fruͤchte keine / deren fie in fußfeſten Landen geleben / vnd muͤſſen ſich nur mit Fiſchen 
See behelffen / ſie haben gantz keine Haͤuſer oder Hutten / ſondern brauchen nur breite Blaͤtter / 
fade n damit fie ſich far der Sonnenhitz aber nicht fuͤr Platzregen bedecken / t aber vermuthlh ⸗ 
Sennen daß es daſelbſt ſelten regene. Wann fie zufiſchen anßgehen/tregt ein jeder ein ſolch groß 
me Bucet mit / richtets andem Land auff / damit / wann die groͤſſeſte Hitz herbey kommet / er ſich 

darunter verbergen koͤnne. Es hat daſelbſten vielerley Thier / welche alle Regen waſſer in 
der Pfuͤtzen trincken muͤſſen. Wie fie nun auff dieſer Inſel nichts bekommen moͤchten/zo⸗ 
gen fie von dannen / vñ kamen in ein ander Inſel / vnd weil fie anfangs keine Leut vernamen/ 
vermeyneten ſie / daß fie gantz vnbewohnet ſeyn muͤſte / da fie ſich aber auff das Land bega⸗ 
ben / wurden fie im Sand etlicher groſſen Fußſtapffen gewahr / darauß fie vermuthen kon⸗ 
ten / wie in dieſer Inſel groſſe Leut vnd Rieſen wohnen muͤſten/ welches ſich dann nachmals 
außgewieſen / dann als ibrer neun einem Weg nachgangen / in Meynung friſch Waſſer zu⸗ 
finden / kamen ſie auff ein Meilwegs zu fuͤnff Haͤuſern / darinnen fie zweygroſſe Weiber mit 

drehen Maͤgden antraffen / daruber fie ſich hefftig verwunderte. So bald dieſelbigen auch 
dieſer frembden Leut anfichtig wurden / erſchracken fie dermaſſen fo ſehr / daß fie vers 
ſtuͤrtzt blieben / vnd aller Flucht vergaſſen. Endlich fingen doch die alten Weiber annie 
den Spaniern in ihrer Spraach freundlich zureden/fuͤhreten fie alle in eine Huͤtten / vnd 

theileten ihnen mit / was ſie au Eſſenſpeiſe damals hatten. Nach dieſem namen ihnen die 
| Spanier für / dieſe junge Doͤchter mit Gewalt mit zunemmen / ond für ein Wunder in 
a Spanien zuführen: In dem fie fich aber noch daruber berathſchlageten / ſiehe/da kamen in 

die ſechs vnd dreiſſig nackende Maͤnner/ welche ein gut Theilgroͤſſer / als die Weiber waren 
vnd am Leib fo wol geſtalt / daß es wol zuſehen war: Vber dieſer Ankunfft wurden die Spa» 
nier hefftig betruͤbet / vnd haͤtten gewolt / daß fie auff Ihren Schiffen blieben wären: Dann 
fie hatten groſſe Bogen / Pfeil vnd Kolben / vnd waren dapffere vnd hertzhaffte Leut anzu⸗ 
ſehen. Da nun dieſe Rieſen in die Hütten eingegangen fingen ſie anetwas mit einander 
zureden / vielleicht / daß ſie die Spanier gefangen nemmen wolten / da die Spanier nun ihre. 
Gefahr vermercketen / gefielen auch vnterſchiedliche Rathſchlaͤge vnter jhnen: Daun etli⸗ 
che wolten / man ſolte fie auch in der Hütten anfallen / die andern aber waren gantzdarwi⸗ 
der / vnd wolten / daß es drauſſen fir der Huͤtten / vnd auff der Weite fuͤglicher zuthun wares 
die dritten vermeyneten / man ſolte fie gar nicht angreiffen / ſondern erwarten / was ſie zu⸗ 
thun gemeynet. In dieſen Rathſchlaͤgen giengen fie zur Hütten hinauß / vnd namen ihren 
Weg widerumb zu den Schiffen. Die Rieſen folgeten jhnen auff ein Steinwurff allge⸗ 
mach nach / vnd hatten viel ſchwetzens / waren aber fo verzacht als die Spanier / dann wann 
die Spanier (till ſtundẽ / ſtunden auch die Rieſen fall giengen aber die Spanier fort/fofol 
geten die Rieſen auch hernach. Da fie aber die Schiff erreichet / vnd hinein geſtiegen waren 
fielen die Wilden all in das Meer / vnd huben an mit jhren Bogen gewaltig nach den au 
| 195 5 en 
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fen zuſchieſſen / damit fie doch keinen Schaden thaͤten / vnd wurden mit siveyen groffen Sax. 
Schüffen dermaſſen erſchrecket / daß fie alsbald die Flucht auff den nechſten Berg gaben. Aicren 

Dieſe Juſel nenneten nachmals die Spanier die Giganten oder Rieſen Inſel / weil fie dieſe Spanien, 
groſſe Leuth daſelbſt antroffen hatten. Vnd hatten mit jhnen manchen Scharmuͤtzel/ wann Ser 
ſie an jhrem Land herfuhren / vnd etwas zuholen begehreten / dieweil fie gantz nichtgeſtatten 
wolten / daß man das geringſte auß jhrem Land holen ſolte. Da nun Veſputius mit den 

Spaniern faſt ein Jahr auff dem Meer / vnd auſſen geweſen / die Proviant abgenonmmen⸗ 
vnd ſie wegen der firengen Hitz abgemattet waren / in dem ſie ſich faſt jmmerdar in dem bren⸗ 

nenden Revier verhalten / vnd zweymal ober die mitnaͤchtige Linien kommen waren / bes 

ſchloſſen ſie jrgends in einen andernguten Hafen zufahren / jhre Schiff widerumbzuverbeſ⸗ 
ſern / vnd fich widerumb anheim zufoͤrdern / kamen demnach von der Rieſen⸗Inſel zu einem 

andern Volck / von denen fie gantz freundlich auffgenommen / vnd gehalten wurden / allda 
gabs ein groſſe Menge Perlen /deren ſie für 4. Ducaten wehrt / an Schellen / Spiegeln, Domne 
Criſtallen / vnd andern geringen Sachen hundert vnd neunzehen Marck / vnd offtmals für ge Sachen 

ein Schell ein gantzen Hauffen bekamen. Sie werden allda inden Muſcheln gefangen / vnd Sia” 

offemals in einer in die hundert vnd dreyſſig / etwa mehr oder weniger zwiſchen dem Fleiſch Pate 

gefunden / wañ fie recht zeitig ſeynd / fallen fie von fich ſelbſt auß /ſeynd ſie aber vnzeitig / ſeynd 

fie nichts nutz / verdorren bnd werden zu nicht. Als fie nun 47. Tag allhier verharret/fuh⸗ 

ren fic von dannen zu der Inſel Antigliæ / welche wenig Jahr zuvorn Chriſtophorus Co⸗ 
lumbus entdecket hatte /daſelbſt verharreten fie 2. Monat vnd ꝛ. Tag / beſſerten mitler Weil 

jhre Schiff / vnd růͤſteten fich wider zu der Heimfart / damals lidten die Chriſten in dieſer In⸗ 

fel groſſen Mangel vnd Drangſal / welches zubeſchreiben / allhier mit Fleiß vnterlaſſen 
wirt. Endlich ſchiffeten fie den 22. Julü von dannen / vnd kamen nach anderthalben vejouci 

Monaten auff den d. Septembris glücklich gen Galicien an: Allda fie von a 
maͤnniglich mit groſſer Ehrerbietung gantz herꝛlich 

empfangen wurden. 

ee 
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| Warhafftiger Bericht / 

Kon fetziger Beſchaffenheit deß 
Landes Virginien / gluͤckſeligen Fortgang der hinein 

gebrachten Englifchen Colonien vnd Wohnungen / biß auff 
| thy den 18. Juni Anno 1614, Ä 

a Mat zent ale ; Das Eifie Capitel. 

AAs? nach Nawverungverlanget welches auchbiß an eronochbey 

& vnd Vrſach geben / wo fern ich nicht durch kindlichen Ger 

ZUG mich pflchtſchuldig erkennete. Habe demnach shire zu ges Diesen Autor (ofe 

horſamen vor rathſam erachtet/vornemlich aber in einer ſolchen Sache /die ich ſelbſt mit ges ſabſt 

meinen Augen geſehen / vnd deſto gewiſſer davon bezeugen kan. 

ſolches von meinem Vatter vnd andern vornemmen Leuten nicht für gerinſchaͤtzig geach⸗ 5 

Ehe ich aber weiter in dem Werck fortfahre /wuͤnſche ich von Grund meines Hertzens⸗ 

daß dieſe meine / ob wol ſchlechte vnd geringſchaͤtzige / jedoch der Warheit welches ich mit 

meinem Gewiſſen bezeugen Fan) gemaͤſſe Relation vnd Bericht / nicht ohne Frucht ab⸗ 

gehen / ſondern Glauben vnd Auffmunterung erwecken moͤge⸗ ſolches herzliches vnd ehr⸗ 

liches Werck zubefoͤrderen / worinnen / ob gleich ſonſten keine andere Vrſachen vorhan⸗ 

den / ſich das Ende ſchon ereuget / vnd der Zweck offenbarlich erſcheinet⸗ nemblich / die 

Ehre Gottes dep Allerhoͤchſten / welche durch Bekehrung dieſes Vnglaubigen Volcks 5 

befördert / vnſers Königs Maſeftaͤt vnd Lob / vnd dann vnſers Vaterlands Wolfahrt 

vnd ſonderbarer Nutzen / welche ſich mit rechtmaͤſſiger Billichkeit anmaſſen können / der b⸗ 

berflüſſigen Güter vnd Reichthumb / derer fie Gott zu Oberern vnd Hauß haltern . : 
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18 | gehender Theil | | | 

welches sitar ein genugſame pa le ſeyn ſolte allen rechtglaubigen Chriften / fuͤ⸗ 

nemlich aber / wann man betrachtet den jelzigen Zuſtand vnd Gelegenheit dleſer vnſerer Co⸗ 

lonien / darinnen fie floriret vnd zugenommen / als ich fie verlaſſen / ja ich halte fuͤr gewiß Dar 

für / vnd darff ſagen / daß fie inner der Zeit an Reichthumb vnd Vermoͤgen noch meh
r 

zugenommen vnd gewachſen fey / darumb fich ein ehrliebendes Gemuͤth nicht onbillich 

ne hatter daß man fo veraͤchtlich ond ſpoͤttlich davon allenthalben redet vnd vr⸗ 

theilet. . : : e aie i art a” 

Serben. Es iſt sear nicht ohne / daß nunmehr nach vorgehaltenem fünftiährigen Krieg mit 
ie den Raachgierigen vnd vnverſoͤhnlichen Indianern ein beſtendiger Friede / welcher nicht ſo 

em leichtlich zubrechen / dermal eins beſchloſſen worden / nicht allein mit den Benachtbarten 

Indianern an den flieſſenden Waſſern zu Paraomecke, Io pahanah, vnd andern angraͤn⸗ 

zenden / ſondern auch mit dem argliſtigen on vnvorſoͤnhlichen Feind Powhatan vndandern 

Voͤlckern /ſo jhme vnterthan fire welche alle der Powhatan ſich feſt vnd onverbrüchlich ver⸗ 

Fins OG pflichtet hat. Durch welches Mittel vnd Wolthat wir nunmehr dieſes Landes Nutzbar⸗ 

keiten fruchtbarlich genieſſen koͤnnen / vnd haben alſo der In wohner Huͤlff/die fie zu vnſerm 

Vornemmen erweiſen koͤnnen / zugewarten. Dieweil fie leichtlich zu vnterrichten / vnd da 

ſittig: vnd freundlich mit ihnen verfahren werden ſolte / lwie dann Her: Thomas Dale nun⸗ 

mehr der Landſchafft Virginiæ oberſter G ubernator, der dieſer Ehren vnd Ampts / ſo er 

traͤgt / wol werth / ſich in jhre Sitten wol zuſchicken weiß / vnd gelindiglich mitjhnengebde 

ret /) mit weniger Muͤhe von ihrem baͤwriſchen Weſen / in Buͤrgerlicher Leutſe
ligkeit 

gebracht werden konten / dann fie ſeynd ohne das von Natur ſcharpfſſinnig / vnd 

geben in dem vnſern Engliſchen wenig befor. Ja fie befleiſſigen ſich die vnſern hiemit 

zuvbertreffen / ob fie ſchon dem Muͤſſigang ſehr geneiget vnd zugethan / fuͤrnemlich a⸗ 

ber dieſe / mit welchen wir noch biß i dahero vmbgegangen / welche das meiſte Theil nicht 

ſinnreicher find / als die vnvernuͤfftigen Thier / vnd lieber in Muͤſſiggang ond Faull Au 

heit ſterben woͤllen / welches die Erfahrung bezeuget / dann mit Arbeit jhr Nahrung 

ſuchen / wenn ſie nicht durch Schärpffe der Geſetz darzu angehalten vnd gezwungen 

wuͤrden. A ee . 8 

Dach Wir haben auch hierauß diefe Nutzbarkeit / daß nunmehr onfer eigen Volckgantz fie 

teas d cher / ohn einige Forcht Ihrer Arbeit abwarten koͤnnen. Daher jetzo zwanzig ſo viel verrich⸗ 

1 ten / als zuvor kaum viertzig ernie, at EN Hi 

Ob nun zwar nicht vnbekant / durch was Mittel dieſer Friede alſo glücklich / fo 

beydes vnſerer Handlung vortraͤglich / vnd dann auch deß Landes Junwohnern zu 

gutem confirmikt vnd beſchloſſen worden / dennoch zu Ehren / deß Capiteins Ar⸗ 

gols / als deffen hierinnen angewandten Fleiß vnd Vorſichtigteit mit hoͤchſtem Lob 

zuerheben / achte ich rechtmaͤſſiger Billichkeit ſeyn / ſolches in dieſem meinem Diſcurs 

mit einzuführen / dabey ich mich / fo viel mir immer möglich / befleiſſigen wil / alle 

| 79 1 05 de / fo hierzu vonnoͤthen / nicht verbey zugehen / ſondern kuͤrtzlich vnd ordendlich 

zuer zehlen. „ 100 San | 

Die gemeinen Schreiben nun / fo viel mir deren bekant / welche an einen 

Ehrnoeſten Rath / deß Landes Virginien abgangen / vnd mehrern Theils von mir/ 

wiewol Vnwuͤrdigen / beſchrieben vnd verfertiget worden / vermelden. Daß 

der Ehren⸗vnd Lobwuͤrdige Capitein Argol / in dem groͤſten Tumult wi 
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Auffruhr allhier nach feiner Weißheit vnd Erfahrung der Difpoktion , Art vnd 

Natur dieſes Volcks nach / zum Theil durch freundliche Vnterhaltung / zum Theil 

durch billichmaͤſſige Vergleichung der Kauffmanſchafft es dahin gebracht / daß er weniger 

nicht als ein leiblicher Bruder bey bow hatan dem Groß maͤchtigen König der Provin⸗ 

cien iſt gehalten worden / welches dann wahrlich feiner ſonderbaren Dilcrerion, Fuͤrſich⸗ 

tigkeit vnd fuͤrtrefflichen Beſcheidenheit zuzuſchrelben; Ja er hat es endlich damit ſo fern 

gebracht / daß die Indianer nicht allein / was er jhnen zugeſaget/fuͤr gewiß vnd wahr hab 

ten / ſondern fie auch hinwider Ihren Zuſagungen Folge thun / vngeachtet / daß etliche vor⸗ 

geben / man ſeye den Vnglaͤubigen Indianern keinen Glauben zuhalten ſchuldig / welches 

aber ein vngeheure vnd gantz vngereumpte Wunderrede if, Vber dieſes habe ich den Capi⸗ 

tein / als einen glaubwuͤrdigen Mann / offt ſelbſt Hören erzehlen: Daß die Indianer unter 

ihnen ſelbſten hierinnen mißhellig / vnd deßwegen mit jhnen ſelbſten nicht zufrieden / indem 

fie nicht willen moͤgen / wie vnd was Weiſe ſie jhme guten geneigten Willen erzeigen moͤch⸗ 

ten / welches nicht allein jhme zu Gefallen / ſondern auch der ganken Kolonien vortraͤglich 

vnd erſprießlich ſeyn Fönte/ond vergewiſſern hn einmuͤthiglich deſſen / ſo es dermal eines 

die Zeit ond Gelegenheit bringen wuͤrde daß fie deren wol in Acht nemmen wollen /hme 

allen geneigten Willen vnd Gutes zuerweiſen. Alſo erzeigen fie ſich ſelbſten ehrlich in der 

That / vnd milde in der Zuſage. e e | 

Es hat ſich aber zugetragen / daß Pocahuntas dep Königs Pow hatans Pochun- 

Dochter / welche dem Vatter ſehr lieb vnd angenehm / von welcher das Geruͤchte vorher 

auch in Engelland vnter dem Namen Non Parelle erſchollen / auß Jungfrawlichem ar er 
Heroiſchem Gemuͤth oder Fuͤrſtlichen Juͤrſatz⸗ fo fern ich es alſo nennen mag / in Posie. 

Abweſen deß Capiteins Argols⸗ fich zuerluſtieren / beſchloſſen. Vnd zu Ihrer Jreun⸗ 

den einem gen Pataomecke zu ſpatzieren / doch in Geſtalt einer Kraͤmerin / als ob ſie 

etliche jhres Vatters Wahren fuͤr andere Wahren zu vertauſchen / zu Marckt braͤchte: 

Allda ſie dann in die drey Monat verblieben / unter deſſen füge es fich vngefehr / da ee 

Capitein Argol entweder auß gethaner Zuſage / oder feiner Geſchaͤfft halben daſelbſten an⸗ Eapitein 

gelangetzmelchen der Pacahuntas, ſoohne das gegen die Engliſchen ſich allwegen freundlich oe 

vnd geneigt er wieſen / vnd ihre Freundſchafft mit denſelbigen zuvernewern / auff das Hoͤchſt 

begierig / zuſehen vorhabens / vnd ihn in einer vnbekandten Kleydung / dieweilſie die Gefahr / 

fo jor hierauß entſtehen mochte /forchte / zubeſuchen verlangete: Wie fie dann auch thaͤte. 

Da deſſen nun Kapitein Argol alſo verſtaͤndiget / hat er ſich mit ſeinem alten guten 

Freunde Japazeo / der ſhme fo lieb als fein Bruder / berathſchlaget/ wie die Sache 

doch anzuftellen / daß Pocahunras in feine Gewalt gebracht / vnd feine Gefangene 

werden möchte : Gabbor / es tare jetzo nunmehr die rechte Zeit oder würde ſonſten 

mimmermehr ſeyn / daß er jhme vielfaltige Verheiſſungen / die er ihme ſo offter⸗ 

mals mit Worten gethan / jebo in der That vollbraͤchte ond leiſtete damit er 

durch der Pocahuntas Rantziondie Engliſchen fo Konig Powharan bey shine ge 

fangen Hielte/ erledigen: Auch die Wehr vnd Waften/ fo ſhme der König vnrecht⸗ 

maͤſſiger Weiſe hinderhielte / herauß bekommen moͤchte / verhieß darneben ſie vnter 

deſſen gebuͤhrlich vnd ehrlich zuhalten. Die weil nun Japazeus vergerwiſſert war⸗ daß 

ſeyn Bruder Argol die Jungfrawen ehrlich vnd wol vnterhalten wůrde / verſprach 

er alſo bald shine feinem beſten Fleis nach die Sach in das Werck a : vnd 11 55 
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jhme moͤglich / zubefoͤrdern / was er begehre. Damit er nun deſto cher zu ſeinem Vornemen 

gelangen moͤge/woͤlle er auff dieſe Weiſe die Sache vor die Hand nemmen / vnd ſein Weib 

zu einem Werckzeug hierinnen gebrauchen / dieweil ohne das die Weiber in betrieglichen 

Vornemmenetwas liſtiger vnd ſcharpffſinniger / als die Maͤnner handler, Ordnete es dem⸗ 

Bese nach alſo an / daß ſeyn Weib mit Pocahuntas feinen Bruder Capitein Argol biß zum 

Waſſer begleiten mochten / vnd ſo ſie dahin kaͤmen / ſolte ſein Weib ſichannemmen / als wenn 

ſie ein groß Verlangen haͤtte zu den Schiffen zugehen / vnd dieſelbigen zubeſichtigen / dann 

ob fic wol zuvorn offtermals daſelbſt hinſpatziret/haͤtte fie doch dieſelbig
e noch niemals beſe⸗ 

hen / vnd daß ſie ſolte inſtendig vnd ernſtlich anhalten / damit ihr der Mann ſolches vergoͤn⸗ 

nen moͤchte. Darauff wolte ſich alsdann Japazeus gantz vngebaͤrdig vnd zornig ſtellen /
 

vnd ſolch Begehren gaͤntzlich abſchlagen vnd fuͤrwenden / daß ſolches gar ein vnnuͤtze Bitte ⸗ 

inſonderheit/ dieweil fie ohne anderer Weiber Geſellſchafft ware. Welche Weigerung ſie 

hat můſſen von ihrem Mann auffnemmen / vnd ſich fielen / als wann fie weynete / dann 

wer weiß nicht / daß die Weiber ſhren Thraͤnen / wann fie woͤllen / eine Maß ſetzen vnd ge⸗ 

bieten koͤnnen. Nun dieſes altes if alſo in das Werck gebracht worden / vnd ließ ſich ſhr 
Mann dargegen anſchen / als ober wegen jhres Weynens ein Mitleyden mit ihr truͤge / vnd 

williget endlich / daß ſie die Schiffe beſehen mochte / doch fo fernes der Pocahuntas belieben 

möchte Abr hierinnen Geſellſchafft zuerweiſen. Nun brauchete aber die groͤſſeſe Muͤhe hice 

rinnen / wie Pocahuntas zubereden / daß ſie auch darein verwilligen moͤchte /als deren nicht 

vnwiſſendt / wie mancherley Vnbillichkeiten die Engeliſchen von jhrem Vatter erlidten haͤt⸗ 

ten / vnd ob ſie wol vner kant zubleiben / in Hoffnung ſtuͤnde; doch iſt fie endlich durch viel⸗ 

faltiges Anhalten vber wunden / daß fie darein gewilliget / ſeynd alſo mit einander zu den 

Schiffen gegangen. Es waren daſelbſt ſchon alle Dinge nach Gelegenheit deß Orts zube⸗ 

reitet / alsbald gieng man zum Abendeſſen / vnd vertrieben die Zeit mit lieblichem Geſpraͤch. 

Pocahun- Inſonderheit erzeigete ſich gantz frolic) Japazeus mit feinem W
eib / welche zur Anzeigung 

berralhen jhrer Frewde Capitein Argol auff ein Fuß trat / vnd damit wolt zuverſtehen geben / daß das 

end af Wild nunmehr gefangen / vnd in feiner Gewalt ware, Nach geendtem Abendeſſen ware 

Pocahuntas indeß Büchfenmeifters Schlaffkammer / daſelbſt pber Nacht zuruhen /gefuͤh⸗ 

ret. Aber Japazeus vnd ſein Weib begehrten mit Capitein Argol ſich weiter zu v
nterre⸗ 

den / vnd war die Summ jhn hiemit zuverſtendigen / wie vnd auff welche Weiſe / vnd mit 

was Lift vnd Geſchwindigkeit fie alſo Pocahuntas verrathen / vnd gefaͤnglich in ſeine 

| Gewalt gebracht worden wave / wie jetzo erzehlet iſt. Nach dieſem 
gehaltenen Geſpraͤch begaben ſie ſich 

5 auch zu Ruhe. 
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Das Ander Capitel. 

De Ef andern Tages ſehr fruͤhe / war die Po cab untas, welche ſich dieſes 

X EN Betrugs am wenigſten verſehen / vnd doch in Sorgen ſtuͤnde / die erſte 

N auß dem Bette / noͤttigte den Japazeum an heim zu eylen. Aber Gaz 

pitein Argol hatte ihn allbereit wol begabet mit einem kleinen kupffern 

= I Keffelgen/ond andern mehr gering fehäigen Dingen / die ſo in groſſen 

DIEB s Wuͤrden von jhme gehalten / daß er auch ohn allen Zweiffel ſeinen eige⸗ 

s gen Vatter dafür verrathen hatte. Laſſet jhn vnd fein eigen Weib frey 

wider hinweg gehen. Aber die Pocahuntas behielt er in dem Schiff / vnd erzehlet hr deßwe⸗ 

gen etliche vnterſchiedliche Vrſachen: Als daß ihr Vatter damals etliche Engelifche gefan⸗ 

gen / viel jhrer Gewehr / Muſqueten / vnd andere Inſtrumenten / welche er zu vnterſchiedli⸗ 

chen Zeiten durch verraͤtherlichen Betrug der vnſerigen genommen / vnd wider Recht vnd 

Billichkeit hinderhielte / vnd ob ſchoner dieſelbige nicht wußt zugebrauchen/wolt er ſie doch 

nicht wider herauß geben. Hierauff fieng Pocahuntas an / ſodieſer verraͤtheriſchen Anſtel⸗ 

lung mit Japazeo vnwiſſent / ich herzlich zubekůmmern / vnd ihr Elend zubeklagen. Japa⸗ 

seus aber ſtellet ſich dem euſerlichen Schein nach gantz vngebaͤrdig vnd betruͤbt / daß er (ol 

cher Gefaͤngnuß vnd Elends ein Vrſach vnd Mittel ſeyn ſolte. Doch wart ſie endlich durch 

das freundlich vnd holdſelig zuſprechen deß Capiteins dahin vermoͤcht vnd beguͤtiget / daß ſte 

ſicch in Gedult darein ergab. Vnd wart alſo gen Jacobsſtatt gefuͤhret/ vnd alſo bald ein Pocher 

Bott zu jhrem Vatter abgeſandt zu berichten / wie fein Dochter in der Engeliſchen Gewalt / gen da⸗ 

ond fo lang gefangen gehalten wüͤrde/ biß er ſie mit vnſern Leuten /ſo von jhme gefangen / Nera 
den Gewehren /Muſqueten / vnd andern Inſtrumenten/welche er verraͤtherlich ons abge ve der 

nommen / raniontzirte vnd wider loͤſete. Difer newen Zeitung wart der König wenig er-Focahun- 

frewet / ſondern hefftig daruͤber bekuͤmmert vnd trawrig / beydes wegen der Liebe / ſo ergegen 

ſeiner Dochter trug / vnd dann auch wegen der guten Zuneigung / ſo er gegen vnſere Gefan⸗ 

gene Engellaͤnder hatte / dann ob er ſie gleich nirgends war zu zu gebrauchen wußte / hielt er 

doch viel von jhnen / alſo auch mit onfern Wehren vnd Muſqmueten / ob er fie gleich nicht 

wußte zugebrauchen/haͤtte er doch in Anſchawung deroſelben feinen Luß damit. f 

Der Koͤnig konte ſich hierauff / weil er ſeine Raͤthe hierumb noch nicht gehoͤret / noch 

nichts erklaͤren. Ja er verzog die Antwort bald auff drey gantze Monat / daß man inner 

folcher Zeit nichts von jhme vernam. Hernach hat er durch anderer Leut Vberredung fie Basen 

ben vnſerer Gefangenen Leute / vnd mit einem jedem ein vndůchtige Nuſcucten lof gegeben. ee 
Vnd den Engeliſchen anzumelden / befohlen: Wo ferne es ons geftele / hme ſeine Dochter warden 

widerumb zuzuftellen / wolte er vns ein ſattes Benuͤgen thun / vnd für die vns zugefuͤgte 

Vnbillichkeit / vnd far die andern Muſqueten /ſo theils zerbrochen / theils aber jhme geſtoh⸗ 

len worden /yoo. Scheffel Korns geben / vnd einen ewigen Frieden mit jhnen auffrichten. 

Vnſere deute /Muſqueten / vnd ein Theil an der Rantzton haben wir angenommen / vnd jhe 

me zugleich geantwortet /daß feine Dochter ſehr wol lebte / vnd wuͤrde gantz ehrlich von vns 

gehalten / ſolte auch hinfuͤro nicht anderſt gehalten werden/ wie er ſich gleich mit vns zuver⸗ 

gleichen / vorhaͤtte. Aber wir koͤnten nicht glauben / daß vnſere vbrige Waffen jhmegeſtoh⸗ 

len / oder ſonſten zerbrochen / oder verlohren waͤren / darumb wolten wir jhme keinerley Wei⸗ 

ſe/ biß daß er vns dieſelbige widerumb zuſtellete / ſeine Dochter folgen laſſen / vnd ſtunde jh⸗ 

me alsdann frey / mit vns einen ewigen Frieden oder ymmerwehrende Feindſchafft ed 
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22 Ä & Zehender Theil 1 | 

Daß dieſe der Engellaͤnder Antwort dem Konig nicht gefallen habe / iſt dahero abzu ⸗ 

nemmen / weil er biß auff den feßften Marti von aller
 Handlung abgelaſſen / vnd gaͤntzlich 

a jnnen gehalten. 
iy e et 05 1 

3118 Hierauff hat damals Here Thomas Dale mit Gapitein
 Argols Schiff / vnd etlichen 

bende andern kleinen Nachen / welche zu der Colonien gehoͤrten / so. wolgerüſter Mann den Fluß | 

Sainte hinauff geſchickt / vnd ſeynd fie biß an die vornembſte Wohnung de Pow hatans kommen / 

chen vnd haben feine Dochter mitgefuͤhret / ob fic ihn
e hiedurch bewegen mochten / entweder ſich 

mit ihnen zuſchlagen / wo ferne er ſo viel Hertz vnd Muth haͤtte / wie von jhme allenthalben 

auß gegeben worden / oder daß er den vbrigen Theil / den wir noch zu fordern haͤtten / welches 

war vnſer Muſqueten / Gewehr vnd andere Inſtrument / vns wider zuſtel
lete. Etliche der⸗ 

ſelbigen / ſo er vns zugeſand/ ſeynd wider zu jhm gelauffen / wie fie dan verheiſſen muſten / die 

Beſchwerlichkeit von ihnen abzusvenden / vnd die 500. Scheffel Korns zuholen. Auff dem 

gantzen Weg / den wir hinauff gezogen / ſeynd deß Königs Vuterthanen allenthalben hauf
⸗ 

42 fenweiß herzu gelauffen / vnd ons gefraget / auß was Vrſachen wir deren Orts ankaͤmen. 

die Engti Denen wir geantwortet /wir braͤchten die Po cahuntas, vnd waͤren geſinnet/dieſelbige dem 

(en bas, König Powhatan widerumb zu zuſtellen / ſ
o bald wir vnſere Waffen / Manner vnd Korn 

De dagegen empfangen wuͤrden / wo aber nicht / auff das hefftigſte mit me zuſchlagen / jhre 

Haͤuſer in Brand zuſtecken / hre Canoas zu berauben / die iſchreiſen nider zureiſſen / vñ jh⸗ 

me allen Schaden / ſo wir immer vermoͤchten
 / zuzufuͤgen. Etliche vnter jhnen / ſo vor ane 

dern fuͤr ſtarcke Helden angeſehen ſeyn wolten / gaben hierauff wider zu der Antwort Wann 

wir bornemmens mit jhnen zu ſchlagen / waͤren wit jhnen ſehr willkommen / dann ſie waͤren 

gegen vns wol geruͤſtet vnd verſehen / ſie wolten vns ab
er rathen / bald widerumb heim zu⸗ 

kehren / ſo fern wir vnſer Wolfarth wolten in Acht n
emmen / vnd ſtoltzierten hiemit / ſo viel 

ſie vermochten / mit Vorwendung wir haͤtten doch jmmerzu den ſchlimmeſten Theil zu 

Waſſer gehabt /verwieſen ons die Schlacht
 / welche vnter Capitein Ratliche / einem weleher 

mehr zuſchelten als zu loben / gehalten worden / darinnen fie jhn ſampt den meiſtentheil {ets 

ner Companien verraͤtherlich ombgebracht hatten. Darauff wir
 geantwortet / dieweil ſie 

vns dann onfer Vngluͤck ſpoͤtlich vorwurffen / o wa
ren wir auch bereit / ſolche Verraͤtherey 

an jhnen zurechnen / wo ferne ſie nicht alsbald vnd beſſe
re Vergleichung eingiengen vnd trae 

fen. Nach dieſem Dilcurs, als wir vnſers Wegs fort zogen / vnd kaum an die Enge deß 

Fluſſes kamen / vnd alſo die Schiffe eines Schuſſes weit vom Lande / lieſſen die Indianer 

auß einem verborgenen Hinderhalt hre Pfeile in vnſere
 Schiffe ſo haͤuffig fliegen / als wann 

es Pfeil regnete / vnd ward hiedurch einer von den vnſern in das Vorder
haupt dermaſſen 

pberwwundet / daß er in Gefahr ſeines Lebens hatte kommen mo
ͤgen / wann er nicht 

: durch Fleiß eines erfahrnen Wundartztes waͤre geh
eylet T 

a vnd zurecht gebracht worden. a EN 5 | 
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Ach dem wir nun rechtmaͤſſige Vrſachen bekommen / vns an den Naasber Wes 
x 2 4 ; . Engliſchẽ⸗ I) 

Feinden zurächen/haben wir vns alſo bald in Boten zu Land geſetzt / RE 

1 7 ond dafelbft in die viertzig Haͤuſer abgebrand / was wir auchgefun⸗ 8 

den /geraubet / vnd wie fie hernacher ſelbſt bekant / ſeynd funff oder ö 55 

* A ſechs der Indianer beſchaͤdiget vnd vmbgebracht. An dieſer Raach * 

SN ſeynd wir benuͤget geweſen / dieweil fie erſtlich auff ons zuſchoſſen. * 

8 IE | et Deß folgenden Tags hernach / in dem wir das Waſſer hinauff gefah 

ren / haben ons die Indianer zugeſchryhen / vnd zuwiſſen begehret / warumb wir an das | 

Land gefahren / jhre Haͤuſer verbraͤnt / etliche der ihren beſchaͤdiget ond vmbgebracht / vnd jh⸗ 

re Guter beraubet e Denen wir geantwortet / daß / ob wir wol kommen friedlicher Mey⸗ 

nung das Vnſerige zuempfangen / lieb vnd Freuudſchafft zuerhalten / vnd noch mehr zube⸗ 2 17 

ſtattigen Vnd ſo wir ſolches erlangen moͤgen/alsbald ons widerumb zu ruͤck begeben wol⸗ 

len dannochwaͤren wir geſinnet / auch ſtarck genug vns zuraͤchen / vnd die jenigen zuſtraffen / 

durch welche vns vorgedachter Freffel vnd Hohn begegnet / vnd angethan worden. Nach i 

dem nun ſolches vollnbracht / vnd zwar nicht fo ſcharpff / als wir ons vermutheten / ſo lieſſen 

wir es daben bewenden vnd bleiben / vnd begehreten hinkuͤnfftig / wo fern es ihnen anderſt I 

gefaͤllig / mit jhnen Frieden zuhalten: Hierauff brachten fie zu ihrer Entſchuldigung fuͤr daß dau, 

ſie nemlich nicht nach vns geſchoſſen / ſolch Vngluͤck aber waͤre von einem vmbſchweiffenden der Ju, 

Indianer vnd boͤſen Buben / welchem vnſer Vornehmen vnd Rath / warumb wir alba i 

ankommen / vnwiſſendt geweſen / geſchehen. Dagegen aber verfprechen fie fic) / dieweil ſie | 

an onferm Unglück allerdings kein Wolgefallen haͤtten / daß fie allen möglichen Fleiß an⸗ | 

wenden wolten / vns zu deme / darumb wir kommen waͤren / zuverhelffen / vnd ſo ſie in jhres | 

| 

Droroivwlololoiulololarelotololstalalolwiotet 

ee 

Königs Sitz vnd Wohnung wären wolten ſie von fiund an ihres Königs Meynung hiere 

vber zuvernemmen / einen eigenen Botten abfertigen/baten vnd begehreten derhalben nur 

24. Stund einen Anſtand / dann ſo lang / ſagten ſie / můͤſte der Botte Zeit haben / biß er dieſe | 

Sache außrichten / vnd wider kommen koͤnte: Solches haben wir ver williget / auch vnver⸗ | 

bruͤchlich gehalten. Als nun gedachte Zeit verlauffen / haben die vnſern von den Indianern | 
: | 

| 

e 

zu wiſſen begehret / was doch Pov / hatan der König geſinnet waͤre / vnd was er fuͤr ein Ant⸗ 

wort gegeben. Darauff gaben fie zu der Antwort / daß etliche der vnſern / welche zuvor vn⸗ 

ter ihnen gewohnet / dieweil fie ſich deß Todes vor ihnen befahret / heimlich entrunnen wa⸗ | 

ren / vnd daß darumb Pow haran etliche Maͤnner / ſie wider zuſuchen / nachgeſandt hatte. A⸗ | 1 

ber fo viel der Schwerter vnd Muſqueten noch vorhanden waͤren / wolte man folgendes Ta⸗ 

ges zu der Hand bringen / vnd ihnen vberlieffern / welches aber nur meiſtentheils die Zeit vnd 

den Ter min zuverlaͤngern / vnd vns auffzuhalten / geſchahe. Dieweil aber folgendes Tags 

nichts ankam / auch wir nichts gewiſſes erkuͤndigen moͤchten / fuhren wir auff dem Waſſer 

weiter auffwarts / vnd bey der fuͤrnembſten Wohnung deß Königs Powharan, in einem 

Flecken Mazkot genant / wurffen wir die Ancker auß. An diefem Ort waren bey 400. 

wolgeruſter Mann mit ihren Bogen vnd Pfeilen allbereit vorhanden / vns zuempfangen / 

welche ons trotzten an das Land zu kommen / welches wir ons doch ohne das vorgenom⸗ 

men hatten / wie wir dann hierauffalsbaldan Land ſetzeten vnd war vnſer befie Anfubre an Ve 

einem hohen Vfer / welches dem Feind gegen vns groſſen Vortheilan die Hand gegeben: A⸗ - IB 

ber es ließ ſich anſehen / daß fiefo wol / alſo auch wir / nicht erſt etwas anfangeu wolten. a 1 
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24  Zehender Theil 

base ee wol / o viel vns bedauchte / zuſchlagen geſinnet. Da wir nun zu Land kamen ⸗ ſeynd die 

age, Indianer / als ob fie ſich gantz nichts zubefürchten / one in dem geringſten nicht gewichen / 

ſondern auff vnd nider / hin vnd wider durch die vnſere gegangen / von welchen die fuͤrnemb⸗ 

ſten nach vnſerm König frageten / mit welchem fie ſich gerne beſprechen / vnd die Vrſach vn⸗ 

fever Ankunfft erkuͤndig en wolten. Da fie deſſen berichtet / haben fie geantwortet / daß ſieſe⸗
 

tzund allerdings fertig vnd bereit waͤren ſich zubeſchützen / wo ferne wir fic anfa
llen würd u: 

Sie begehreten aber nichts deſto weniger etwas eit damit fie zween oder drey 22 aͤnner 

zujhrem sönigmöchten abſenden / ſeine Meynung hierinnen zuvernemmen / ond fo fer neſel⸗ 

ne Antwort mit vnſerem Begehren nicht wuͤrde vbereinſtimm
en /ſo wolten fie ſichalsd 

dapffer mit ons ſchlagen / daruͤber Blut genugſam folte vergoffen werden / vñ wolten dante | 

vnſerer Klage ein Ende machen. Dieſes aber begehrete ſie nur darumb die Sache damit auff⸗ 

9 zuziehen / vnd damit ſie noch laͤnger Zeit haͤtten. jhre Sachen bey feit zubringen. Wiewol wir 

aſtaud. nun jhre Schalckheit vnd Betrug mercketen
 / bewilligten wir doch jhr Begehren / vnd verſi⸗ 

cherten ſie biß auff den folgenden Tag zu Mittag / daß ihnen in dem geringſten kein Scha⸗ 

den zugefuͤget / oder auch einer von den jhrigen auffgehalten werden ſolte / vnd alsdann ehe 

wir würden ſchlagen / ſolten vnſere Trommeter vnd Trommenſchlaͤger von erſt mit dem 

een Lermen ein Zeichen geben. Auff welchevnſere Zuſage zween von
 Pow hatans Soͤhnen jh⸗ 

‘Looe Schweſter/ſo alloa nicht weit auff dem Lande zugegen war / zuſehen / vnd ſich mit ihr zu⸗ \ 

je beſprechen / zu vns ankamen. Nach dem fie nun derſelbigen anfichtig wurden / vnd vern⸗ 

men / wie fie fo wol von vns gehalten wuͤrde / deſſen Widerſpiel fie biG anhero geglaubet⸗ 

wurden ſie ober die Maſſen hoch erfrewet / vnd verſprachen / daß ſie jhren Vatter ohn allen 

Zweiffel vberreden wolten / vnd dahin vermoͤgen / damit jhre Schweſter gerantzionirt / vnd 

ein feſter vnerbruͤchlicher Friede mit vns auffgerichtet werden ſolte.
 Seynd derwegen dieſe 

zween Brüder mit ons an Port gezogen / als wir zuvorn zween Engliſche Maͤnner M. Jo⸗ 

hann Rolfe / vnd M. Sparckes ſolches vnd aller anderen Sachen Beſchaffe
nheit zuwiſſen 

zu thun / abgefertiget hatten. f N ai 

Den folgenden Tag / als fie freundlich tractirt ond gehalten / ſeynd fie
 widerumb zu 

ruͤck gekehret / waren aber gantz vnd gar nicht für den Koͤnig Pow hatan perföhnlich fuͤrge⸗ 

jaſſen worden / ſondern hätten fich mit feinem Bruder Apachamo, welcher jhme im Reic
h 

nachfolget / vnd ſchon den hoͤchſten Kriegs⸗Befehl vber das Volck bekommen / vnterr edet/ 

welcher ebener Maſſen ong zugeſaget / ſeinen beſten Fleiß / vnſer rechtmaͤſſiges Anfuchen zu⸗ 

beforden / anzuwenden. Darauff wir / dieweil es die geit war deß Jahrs in dem April /ſo 

vs wider abgefordert / vnſere Geſchaͤffte zu Hauß zu verrichten / vñ gegen dem Winter den 

usch ze. Acker zubeſtellen vnd zuſaͤen / vns auff die Heimfahrt geruͤſtet / vnd feynd auff dieſe Zuſag 

Be 1 7 geſchieden/haben aber dem König Bedenckzeit biß auff den nechſten Herbſt gege- 

bab. ßen / darinnen mitler Weil zubeſchlieſſen / welches ihn das beſte zu ſeyn beduͤncken wuͤrde / mit 

dem Anhang vnd außdrůcklichem Beding / wo ferne jnner benanter Zeit keine endliche Bers 

gleichung würde getroffen werden / daß wir alsdann wider kommen /all jhr Korn hinweg 

nemmen / ihre Haͤuſer verbrennen / vnd an dem Waſſer nicht ein einige Sifchrenfe/ 

nach Canoa, oder was wir ſonſten antreffen wrden / jhnen vnbeſcha 

| diget laſſen / ſondern fiealle zorſtoͤhren vnd 2 

zerſchlagen wolten. | 
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Das vierdte Capitel. 

— 2 o> Are 

S hatte aber ſchon vor dieſem / ehe dieſe Sache sna roorden, in n 15 
s ein vornemmer Mann / ſo ſich jeder zeit ſehr wol verhalten / vnd deß⸗ ee 655 

wegen bey den Engliſchen in hohem Anſehen/ N. Johann Rolf ſich . . 
in Liebe mit der Pocahuntas eingelaſſen / welches er dati bey jhr leicht⸗ pee I: 

lich zuwegen gebracht / daß ſie ſhme die Ehe verſprochen. Da habich es * 
| 2 ſolches / als wir eben in diefer Handlung waren / vnd michs jeßo Zeit is 

5 zuſeyn bedoͤchte / dem Capitein Herm Thomas Dale durch ein vber⸗ ie: 
feicktes Schreiben offenbaret ond zuverſtehen gegeben / darinnen er Rolf fein Herm Da⸗ * 
lens Bedencken vnd Fuͤrderung dieſer Liebe / ſo ferne es zu der Pflantzung erſprießlich ſeyn IR: 

erachtet wuͤrde / begehrete. So that bocahuntas auch für jhre Perſon ſolches ihren Bruͤ⸗ if: 
dernzuwiſſen. Dieſes Vorhaben liß hme G. Thomas Dale wolgefallen / vnd war auch die 35 
einige Vrſach / warumb er ſich fo gütig vnd gelinde gegen den Indianern erzeigete / welcher * () 

— Y auch ſonſten nicht ohn andere Conditiones mit dem Kriegs volck ware abgezogen. So war wa Xs. 
nig iſt mit bot 

dieſer angefangene Heyrath dem Konig Powhatan auch nicht onangenchinwelches auß der Deve * 
feiner geſchwinden Gerivilliguug vnd etlichen C ommifhon genugſam abzunemmen. Dan auc s ls 

vngefehr 10 Tage hernach/hat er einen ihrer Verwandten den Vornembſten/Opachiſco frieden. | He 
mit Namen / beneben noch vielen andern abgeſandt / welcher an feiner Statt die Dochter N. Us 
dem Rolfio vermahlen / vnd mit feinen zweyen Soͤhnen fo auch zu gegen / dem hochzeitll⸗ x 
chen Ehrentag beywohnen folte/ welche dann mit groſſem Pomp nach Gelegenheit deß ocahun- 5 
Orts vngefehr den 8. Aprilis gehalten vnd vollnbracht worden. Bnd iſt bocahuntas dares” ne 
auff / als N. Rolf in der Vmbkehr in Engelland zu Londen angelanget / in der Chriſtichen = 
Religion vñ Erkantnuß Gottes zum fleiſſigſten vnterwieſen / vñ hernacher in der Infantin⸗ ; | < 
ſtraſſen / in beyſeyn vieler Ritter vnd andern Volcks Christlichen getaufſt / auch daſelbſt a en 
biß abgewichenes 1617. Jahr Monats Marti / da fie Todts verfahren / verblieben. Von hen 
derſelbtgen Zeit hero hatten wir gantz vertrawliche Gemeinſchafft vnd freundliche freye An e i 
Handlung nicht allein mit dem Pow hatan ſelbſten / ſondern auch mit allen feinen Vnter⸗ mt Man 
thanen / alſo daß kein einige Vrſach erſcheinet / warumb dieſe vnſere Colonia oder Pflan⸗ Ju d | 
Kung nicht folte in ſtetwerendem Friede verbleiben koͤnnen. Vber dieſe Vergleichung vnd Powhe- | i 
Freundſchafft/ſo mit König Pow hatan beſchloſſen vnd beſtetiget / acht ich nicht vnnoͤhtig ⸗ ; i 
ſeyn auch der andern Freundſchafft / welche mit den nechſten Nachbarn den Cichohomini- | 
bus letzlichen beſchloſſen / zugedencken. Dieſe Cichohomines ſeynd hurtige vndgroßmuͤh⸗ 517 | 
tige Leute / ſo da lange Zeit frey von deß Powharans Gebiet gelebt / vnd vnter ihnen jetbfieng ene i 
Geſetz vnd ihre Regiment gehabt haben. Oiefe nach dem fie vernommen / daß der Friede de ö 
zwiſchen vns vnd dem König Powhatan beſchloſſen worden / wie dann das Geſchrey bie Galt 
von allenthalben erſchollen / haben zween auß jhrem Mittel mit zweyen fetten Hirſchen zu ao 5 

einem Præ ſent vor vnſern Koͤnig dann alſo haben fic gemelniglich vnſern Oberſten Harn | 
Thomas Dale genant abgeſandt / vnd haben ſich ſelbſt ond jhre Dienft Ihme vnterthange⸗ | 9 
macht / darbeneben angezeiget / daß / ob fie wol voriger Zeit vnſere geſchworne abgeſagte 85 g 

Feinde geweſen / vnd wir widerumb ihre / dennoch wolten fie nun hinkuͤufftig/ſo ferne ons en 
die Mittel gefallen wuͤrden / nicht allein onfere vereinigte vnd vertrawte Freunde / ſondern Ke 
auch deß Königs Jacobi Vnterthanen vnd Tributarn werden. Zu dem Ende wolten ſie Juen Vntertha⸗ 
15 alten Namen der Kichohonnnum berlaſſen / vnd hergegen vnſern . ficsasn 
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6 Zehender Theil 
vns nenneten / nemlich Talſontaſſis, an ſich angenommen, Vnd die peil fie dieſer Zeit kein 
eigen Haupt vnd Oberherm haͤtten / ſo wolten fie Hern Thomas Dale Königs Jacobi 

Statthaltern/hiemit vnterthaͤnig gebetten haben / jhr oberſtes Haupt / Konig vnd Regie⸗ 

rer zuwerden / vnd in allen Bürgerlichen vnd Gerichtlichen Sachen ſie zu ſchüͤtzen. Allein 

ſetzten ſie dieſes auß / vnd ware Ihr Begehren / jhnen ihr eigen Recht vnd Jreyheit hiernach 

zuleben zulaſſen. Vnd dieweil er auch ſelbſten wegen feiner vielfaltigen Geſchaͤffte / vnd der 

Vorſorge / ſo er wegen ſeines eigenen Volcks hätte vnd trůͤge / bey jhnen nicht allezeit zugegen 

ſeyn wurde / daß fie alsdann regieret werden möchten / durch acht der Aelteſten vnd Vor⸗ 

nembſten Männer vnter ihnen / gleich als feine Anwalt vnd Raͤhte. Dieſes war der Inn⸗ 

halt ihrer Werbung. 9 g SAN 
Darauff hat Herr Dale jhnen ein gewiſſe Zeit beſtimmet / darinnen er ihnen etliche Ab⸗ 

geſandten vnd Com miſſarien zuſchicken wolte / welche Ihnen etliche Conditiones vnd Be . 

ding vortragen wuͤrden / vnd wo fern fie die würden einwilligen / wolte er gantz gerne den Be⸗ 

gehrten Frieden vnd Freundſchafft annemmen / vnd jhr Regent vnd Oberherꝛ werden. 

Für das verehrte Wildpret aber /ſchickte er jhnen etwas von Kupffer / welches fie aber anzu⸗ 

nemmen beſcheidentlich verweigert haben. cee Bi a 

gen Dae Alls nin der beſtim pte Tag herben Fommen/bat fich Herꝛ Thomas Dale ſelbſten vnd 

dende Capiteim Argol wit so. wwolgeräfer Mann / damit nicht etwa ein Verraͤtherey gegen fir 

dbu. mocht angeſtellet ſeyn /m ein gut Schiff begeben / vnd ſeynd zu den Cichohominibus gefah⸗ 

Wahyaz ren / welche an einem Arm vnſers Fluſſes vngefehr fieben Engliſche Meilen von Jacobs⸗ 

fat wohnen. Als wir allda angelanget / haben wir das Volck / nach ihrer Zuſage / bey ein⸗ 

ander verſamlet gefunden / ſo nach Ihrer beſten Weiſe vnd Manier vns empfangen vnd will⸗ 

kommen geheiſſen: Oud nach dem vns vnſere Haußgeſchaͤffte ond Arbeit in die Länge allda 

zuverharren / nicht zulaſſen wolten / haben fie alsbald nach den vornembſten Maͤnnern/ſo 

noch nicht bey handen / abgeſandt /welche ſich auch den folgenden Morgen im fruͤhe einge⸗ 

ſtellet / vnd dieſer Sachen halben mit zu Raht geſeſſen. Capitein Argol( welcher Her: Tho⸗ 

mas Dalen Platz damals beſeſſen / der/ ob er wol da zu gegen / jedoch hat er ſich vmb etlicher 

Vrſachen willen verborgen gehalten / vnd iſt zu Schiff verblieben) hat nach gehaltenem 

Vmbſchweiff vnd Dilcurs von Ihren vorhergehenden Sachen angefangen zuerzehlen / wie 

fie ſich noch zweiffels ohne zuernnern wußten/ welcher Geſtalt ſie mit jhnen Frieden begeh⸗ 

ret / vndſie zu beyden Theilen einander jhr Lieb vnd Freundſchafft darauff zugeſaget. Dan⸗ 

nenhero er Argol von dem groſſen Commendatorn denſelbigen Frieden zubeſchlieſſen ab⸗ 

geſandt waͤre / vnd daß alle vorhergangene Injurien vnd Vnbillichkeiten zu beyden Theilen 

bey (cit geſetzt / vnd gaͤntzlich ver geſſen ſeyn ſolten. Doch auff die im nechſten Capitel folgen 

de Beding vnd Condiciones, . 110 

| | a Das fuͤnffte Capitel. u 

Car Fe Conditiones vnd Bedingungen nun / auff welche die Oickoho⸗ 
Friedens SITE > Ss 18 f nl Mihi A 

Aurel. e wines von den Engliſchen zu jhren Bunds verwandten angenommẽ / 
end der Friede beſchloſſen worden / ſeynd dieſe: Erſtlich⸗ daß fie jhrer 
gerhanen Zuſage zufolge hinfuͤroden Namen Thaſſantoſſis, oder Ene 

e geliſch an ſich nemmen / vnd feines Königs Jacobi Vnterthanen ſeyn⸗ 
RI EI): vnd allezeit bleiben / auch ehrlich / trew / gehorſamlich vnd aufſrichtig 
gegen ſeinen Statthaltern in jhrem Lande ſich verhalten. | 

Zaum andern / ſo ſolten fie weder Mann noch Viehe von den vnſern vmbbr bt 
| a 
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Fall aber vnſere Maͤuner oder Viehe ihnen Schaden zufügen / oder zu ihnen lauffen wuͤr⸗ 3 
den / daß ſie dieſelbigen lebendig wider zu Ons bringen / vnd dagegen die Bezahlung vor ihren ii; 
Schaden von ons empfangen ſolten. N ee 35 lb 

Vor das dritte / daß fie zu jeder Zeit mit drey oder vierhundert Bogenſchuͤtzen zuhelf⸗ i 35 

fen bereitwillig ſeyn ſolten / vnd zuſtreiten gegen die Spanier / welcher Name vnter ihnen | 
ſehrwerhaßt / dieweil fie Konig Powhatans Vatter von ihnen auß Weſt⸗Judien in diß 

Land vertrieben / wie dann auch gegen andere Indianer / welche einigerley Injurien / fo 
dieſem Frieden zu entgegen ſeyn wuͤrde / jhnen möchten zufügen, 

| 
Zu dem vierdten / daß fie auff keinerley Weiſe / unter was geſuchten Schein es auch + 

zugehen moͤchte / vnſere Pfalen niderreiſſen / oder auch in vnſere Stätte oder Veſtungen 
kom men ſollen / durch einigerley Weg oder Mittel / ſie haben ſich dann erſtlich anmelden | 

laſſen / daß Thaflanceflas allda vorhanden / vnd wann fie dieſem Artirul gemäß alſo wuͤr⸗ N 

den kommen / ſolten fie zu jederzeit eingeleitet / vnd freundlich gehalten werden. 

3n dem fuͤufften / ſo viel wehrhaffter Manner vnter ihnen welcher zu dem wenigſten 6 

| 

— 

S ( auff fünff hundert ſeyn werden / deren fol ein jeglicher in dem Anfang deß Herbſt zween 

Seheffel Korns in onfer Kornhaͤuſer an Statt eines Tributs / vnd zur Anzeigung ihrer 2 

Vnterthaͤnigkeit gegen der Königlichen Majeſtaͤt/ vnd deſſen Statthalter allda einliefern ⸗ | 

dagegen fie widerumb zu empfangen / ſo viel Eyſens als zu einem Tamahavakes oder klei⸗ 
nem Pfeil gehoͤ rig. | „ ee ae 

Ju dem fechfien vnd letzſten / daß die acht vornemme Maͤnner / welche die Stelle deß er 

Herm Statthalters daheim vertreten vnd regieren ſolten / in jederzeit gute Obachtung ha⸗ 

ben ſollen/damit dieſe Artitul vnd Conditiones von allen gebürtich in Acht genommen an 

werden / dafür diefelbige ein rothes Kleyd zu einer Liberey von vnſerm Konig jahrlich zuem⸗ | 

pfangen haͤtten / es folte auch ein jeder die Bildnuß ihrer Mapeſtat in Kupffer eingegraben / 

vnd eine kupfferne Ketten am Hals tragen / zur Anzeigung /daß ſie ſeine Koͤnigs Jacobi E⸗ 1 

delle ut / vnd alfo hiemit von den andern zu vnterſcheiden wären. So aber dieſer Conditio- | | 

nen eine oder mehr von jemand ſolte gebrochen werden /ſolten fie vollkommliche Macht vnd a | 

Befehl haben / die Verbrecher zuſtraffen / dieweil fie für die andern alle gleich als Buͤrgen 

eyn ſolten. a | \ „ ö 

ye Gaba nun dieſe Articul ihnen alſo vorgehalten /hat die gantze verſamlete Gemein Sitte, 

ſichhier zu willig eingelaſſen / vnd dieſelbenangenommen / auch mit groſſem Geſchren ſich ev a at 

botten / daß fie vorgehaltene Artitul gantz willig vnd bereit verrichten vnd halten wolten / Ne 

vnd hat inſonderheit der Vornembſte von den acht Elteſten angefangen / zu den andern eine en. 

Rede zuthun / in dem er ſich erſtlich zu den Elteſten/hernach zu den Juͤngern / vnd dann left 

lich zu den Weibern vnd Kindern gewendet / vnd Ihnen den Innhalt von den vorgeſetzten 

Articuln / vnd wie genaw fie gehalten werden müßten / zu Gemuͤth gefüͤhret: Er hat auch 

zugleich gemeldet / was wir vor fie auch zuthun ſhnen verſprochen / nemlich nicht allein fie 

zubeſchuͤtzen vnd befreyen vor der Gewalt / Vubillichkeit vnd Tyranney deß Pow hatans, da⸗ 

für fie fich biG anhero am meiſten gefürchtet /ſondern ſte auch vor allen andern in vnd auß⸗ 

laͤndiſchen Feinden beſchuͤtzen / fie mit KauffmanſchafftenKupffer⸗ Glaſern⸗orallen⸗ 

Pfeilen / vnd andern nothwendigen Sachengenugſam zuverſehen. Zu dem auch / welches 

ſhnenam beſten gefallen /daß wir ihnen ihre eigene Geſetz vnd Frehheit vergünftigen / vnd 

fie durch die acht vornembſie Maͤnner / wie bey jhnen von Alters herkommen / regieren laſ⸗ 

fen wolten. D i Ae 
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28 | Zehender Theil 

Sen. Die Brſachen aber / warumb die Kichohomines ſolches von ons begehret / vnd ſolgʒͥe 
we ver vnbermuthete Freundſchafft angeboten haben / ſeynd vornemlich dieſe: Daß ſie nemlich 

beben den deß Koͤnigs Pow hatans Zorn geföͤrchtet / als der nach auffgerichten Frieden mit vns nun. 

a, mehr machtig genug waͤre / jhren Vngehorſam vnd Abfall zuſtraffen / vnd ſie widerumb vn⸗ 
geben, ter fein Joch zubringen / dann dieſes Volck / wie vorgedacht / hat ſich auff ihre Krafft vnd 

Maannheit verlaſſen / vnd lange Zeit deß Pow hatans Gebiet vnd Joch von ſich geworſſen/ 

vnd hat ſich empöret / vnd jhme keine ſchuldige Vnterthaͤnigkeit vnd Dienſte/welches ſie zu ⸗⸗ 1 

vorn zuthun gepflogen / mehr leiſten wollen. Haben demnach gefoͤrchtet / es mochte der Kö, 

nig fein Recht widerumb erfordern / vnd mit der Engellaͤnder Huͤlffe vnterſtehen ſie wider⸗ 
umb nter fein Joch vñ zu dem Gehorſam zubringẽ / haben alſo lieber die Engellaͤnder allein 

dieſen Herren erkohren / als beyde zu Feinde haben / vnd ſich hernach doch def bow hatans ; 

Tyrannen ond Vnterdruckung zuvnterwerffen. Dann Ihnen ſehr wol bewußt /daß der 

Ronnig ein ſehr boſer Regent voll Grewels vnd Vngerechtigkeit / begierig allen de jhrigen / 

vnd vnverſoͤhnlich waͤre / ſo er von jhnen etwas begehren / vnd jhme ſolches abgeſchlagen | 

wuͤrde. Auß dieſen Vrſachen begehreten fie mit vns ein Volck zu werden / zu widerſtehen 

dem Stoltz vnd Ehrgeitz deß Pow hatans, vor welchem fie ſich nunmehr / weil fie nicht mehr 
Sichohomimes / ſondern Toflanteflas vnd König Jacobs feine Vnterthanen / deffo beſſer 

verthedigen konten / vnd wie ſie auch zubeſchuͤtzen verbunden werden. 8 
Nach dem nun dieſe Vnterredung geendet / vnd der Friede ordentlicher Weiſe beſchloſ⸗ 
fen worden / hat zu Beſtetigung deſſelbigen Capitein Argol / die acht geordnete Raͤhte mit 

Geſchenck von acht groſſen Stück Kupffers / vnd acht groſſen Tamahawkes verbunden / 
dem jenigen / was inden Friedens⸗Articuln jhnen vorgehalten / getrewlich vnd ſteiff nachzu⸗ 

kommen / welche Geſchencke fie zwar alſo danckbarlich empfangen / vnd haben dem apie. 
tein hergegen Wildpret / Indianiſche Huͤner / friſche Fiſch / Matten / Koͤrbe vnd dergleichen 

geſchenckt / damit fie verſehen waren / zu der Anzeig Ihrer Liebe verehret. Vnd iſt hienit 
die Verſamlung auffgebrochen. Nachmals brachtein jeder den vnſerigen Haͤute / runde 

Kugeln / Matten / Körbe / Tabacto / vnd dergleichen vmb ein gewiſſen Werth zuverkauffen, 

Vnd wurden fo gemein vnter vns / als waren fie recht Engliſche geweſen / vnd ihre Natur 

angezogen. 15 9 1 

Dieſes hab ich von Beſtetigung der mit der Nacuralen vnd Innwohnern der Land⸗ 
ſchafft Virginien auffgerichten Freundſchafft / vnd deren Vrſachen kuͤrtzlich vberlauffen 

wollen / vnd bin ich guter Hoffnung / es werde fie Gott mit feinem Gnaden Liecht erleuch ⸗ 

ten / damit fie wiſſen moͤgen / daß wir von Gott vmb jhrer Bekehrung willen zu ihnen gee 

ſandt / vnd wie hoch fie demſelben verbunden ſehen. Dann was koͤnte wol Gott angeneh⸗ 

mers vnd gefaͤlligers / vnſerm Konig ruͤhmlichers vnd ehrlichers / vnd vnſerm Vat⸗ 

terland vortraͤglichers widerfahren / als eben diß vorhabende Werk 
| vnd Vortpflantzung dieſer vnſer Kolonien? | 
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Das Schſe Kapitel 
L eſer onfer Kolonien Vortſetzung hat zuvor bißhero groſſe vnd vieler⸗ Wan 

fey Feinde vnd Zerfiörer gehabt. Es ſeynd aber deren fuͤrnemlich wann 
( zweyerley geivefen/fo biß daher vnſer Volck abgeſchreckt/haben fichin dagen | 

dieſe Oerter nicht zubegeben/nemlich der Krieg vnd Jeindſchafft mit | 
A 7 1a den Naturalen oder Innwohnern / vnd dann die Grauſamkeit deß 
> 253 Hungers. Eine von dieſen zweyen / welche die andern faſt vervrſacht / 
vnd mit ſich gebracht / hab ich bey ſeits geſetzt / das wil ich auch bey der 

andern zuthun / vnterſtehen. Es fey nun dem / wie jhm wolle / ſo wäre es je ein groſſe Thorheit / 
ich moͤchte ſagẽ / Vnvorſchamtheit in mir / dieſe Ding vor gewiß außzugebe / deſſen ich kaum 
ein wenig Wiſſens vnd nachrichtung hab. Alle dieſes Vnheils Vrſach iſt herkommen auß 
dem boͤſen Regiment / vnſerer Leute Faullheit vnd Vneinigkeit/ſonderlich aber der durch den 
Auffſtand / welcher bey Abweſen deß allzeit willigen Befehlhabers Herm Thomæ on Hern 
Georgi Sommers /in dem dieſelben die Sommer⸗Inſeln durch Gottes Huͤlffe gluͤcklich 
beſtritten vnd erobert / entſtanden / welche / da ſie daheim blieben / vnſere Colonia nimmer⸗ 
mehr in fo groß Elend vnd erbaͤrmlichen Zuſtand gerathen waͤre / dann da wir auß Der 
muda widerumb zu ruͤck kommen / haben wir von den ſechs hunderten / die wir vor zehen 

Monaten daſelbſt lebendig hinderlaſſen / kaum ſechtzig Perſonen gefunden. Nun darff ich 
aber kecklich auch bey den groͤſſeſten Feinden dieſer vnſer Kolonien wol ſagen / daß daſelbſt je: 
tzund die Stille aller hand Nahrung vorhanden / welche ein jeder durch feinen eigenen Fleiß 

gantz leichtlich verſchaffen kan. Vnd daß nunmehr faſt nichts mehr manglen thut. Dann 
ob ſchon dieſe vier Jahr hero vnſer Colonia durch groſſen Hunger bedrangt vnd gezwungen 
worden / iſt es doch jetzo viel anders beſchaffen / vnd fo ferne kommen / duß da einer ein wenig 
Fleiß wolt anwenden / er eine oberfläffige Notthurfft von Eſſenſpeiß zu einer guten Mahl⸗ 
zeit kan holen / vnd zu wegen bringen. Die Vrſach deſſen iſt bekant. Dann zuvorn / da vnſer 
Volck auß dem gemeinen Pro vianthauß gefuttert vnd vnterhalten wart / vnd hergegen ins 
gemein die Ecker baweten / vnd Korn ſaͤeten / waren fie gar nachlaͤſſig / vnd ſahe ein jeder / wie 
er bald möchte von der Arbeit kommen / die vornembſten vnd anſehnlichſten unter ihnen 
giengen auch ſchlaͤfferig mit dem Feldbaw vmb /alſo daß ſie in der gantzen Wochen kaum 
einen Tag arbeiten wolten / bekuͤmmerten ſich auch wenig vmb das Zunemmen vnd Jort⸗ 
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pflantzung der Colonien / vnd ſetzten jhnen nur für / der Herbſt gefiel / wie er wolte / muſte 
man fie doch wolauß dem gemeinen Provianthauß erhalten. Durch welchen Vnfleiß dann 
wir nicht fo viel Korns durch 30. Männer Arbeit auff bracht haben /als wol drey fleiſſige 
Maͤnner fiir ſich Hätten thun vnd zu wegen bringen koͤnnen. PO | ie 
Damit aber ſolchem Vufall vorkommen / vnd begegnet werden moͤchte/hat Herꝛ Tho⸗ Rowe 33 

mas Dale ein newe Ordnung durch die gantze Colomen gemacht / in welcher verſehen / daß 7 I 
hinfüͤro das Provianthauß allein die Kleyder außgenommen auff keinerley Weiſe mehr nien. | = 
ſolte beſchweret werden / vnd ſolches auff folgende Weiſe: Er hat nemlich einem jeglichen in | 2 

der gantzen Golonien,dren eigen Engliſche Necker von gutem Korn Grund vbergebendie 3 
ein jeder zubawen / vnterhalten ſol wie die Ackerleute zuthun pflegen (aufgenommen die 5 „ = 

Bürger zu Permuda dieſelbigen ſollen mehr nicht /dann einen Monat im Jahr zu Fron⸗ : * 
dienſte der Kolonien erfordert werden / welches doch auſſerhalb der Saat vnd Herbſtzeit ge | 33 
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ſchehen fol. Von dieſen Fruͤchten ſollen ſie kein ander Gebühr der Kolonien dafuͤr thun / als 

nur das Jahr in das Provianthauß drithalben Scheffel Korns einzulieffern / daß hiedurch 

die newlich ankommende / welche von Engelland vbergeſand worden / vnd zwar nur das er⸗ 

fie Jahr nach ihrer Ankunfft / moͤgen erhalten werden. Vnd durch dieſes Mittel darff ich ſa⸗ 

gen / werde vnſer Provianthauß dermaſſen verſehen / daß jeder zeit dreh oder vier hundert 

Mann / welche zu ons geſandt werden ſolten / vberflüſſig vnter halten werden koͤnnen. So 

nun nur die Helffte deß Gelts / welche biß dahero zum Einkauff der Proviant iſt auffgege⸗ 

ben worden / zu Bett vnd Kleydung angelegt wirt / kan hierdurch nicht allein das Leben vier 

ler erhalten / ſondern fie moͤgen auch geſund vnd ſtarck bleiben / zu Verrichtung deren Werck 

vnd Arbeit / ſo jhnen auferlegt werden ſolten. Vnd hiemit folten auch die vorigen außge⸗ 

wandten Vnkoſten erſparet / zu den Kauffhaͤndlen verwendet / vnd alſo der gemeine Nutzen 

vmb ein ziemliches verbeſſert werden. „ „ 

Duet So viel nun die Beſüzung der Statt Bermudæ anbelangen thut /darauß wir die 

made. gloͤſſeſte Hoffnung in dieſem Bezirck ſchoͤpffen / nit was Beding fie ſich williglich dieſes 

Wercks vnterfangen wie ſolche Sachen beſchafſen vnd verhandlet worden / wirt an ſeinem 

Ort gemeldet werden. Vnter deſſen wolleſtu mir zugut halten / daß ich mich hierinnen der 

Kuͤrtze befleiſſige / darmit nicht jemand fein Gemuͤht moͤchte abkehren / vnd abſchew tragen / 

ſich wegen Mangel oder Forcht deß Hungers in der Perſon dahin zu wagen / weil ſonderlich 

allhier von der Fruchtbarkeit deß Erdsbodens allda gehandlet wirt. Dann ſo die Bermu⸗ 

der / welche ich vnter die Namen der Ackerleut mitgezehlet /in vnſer Provianthauß jaͤhrlich 

drithalben Scheffel Korns einlieffern vnd zahlen koͤnnen / wie auch andere / welche gantzer 

zehen Monat in dieſem gemeinen Handel der Kolonien arbeiten / vnd nur einen einigen Mo⸗ 

nat ſich nach Proviant vmb zuſehen haben / wie ſolte ſich dann ein Mann /wo fern er nur 

fleiſſig iſt/foͤrchten Hungers Noth zu leyden. Bnd glaub ich / daß alle /ſo dieſer Handlung 

einvorleibt / vnd dieſe Sachen verſtehen / mit mir in dieſem vbereinſtimmen / daß fie nicht 

wuͤnſchen ſolten / daß ihre Compagnie da ſolten ſeyn /a fie ſolten jhnen vnd der Handlung 

ſelbſten zu wider thun / ſo ferne fie ſhnen nicht widerſtrebeten / ſondern Ihnen den Paß lieſſen: 

Dann eben dieſe vnd kein andere ſehnd die Vrſach geweſen der vielfaltigen Beſchuldtgung 

vnd Vngunſt / dadurch Virginia ohn jhe Schuld auß lauter Neid / ſo veracht vnd beſchreyer 

fein / vnd ſolche moͤrdliche Pfeile auffangen muůſſen. Hab alſo mit dieſem Bericht nicht als 

lein ehrliche vnd fleiſſige Leut anreltzen / ſondern auch alle Faule / Traͤge⸗Verazgte vnd La⸗ 

ſterhafftige abſchrecken ſwollen / daß fie ſich hiehero nicht /dieweil fie vnwuͤrdig ſeynd / einen 

Fuß in Virginiam zuſetzen / welches Ihrer Natur gantz zu wider ift / vnd diß gute Land nur 

denen zuſtaͤndig / welche nach vielgehabter Muͤhe /Noth vnd Arbeit / endlich dem Vngluͤck 

| Gefahr vnd Vnbillichkeiten entgangen / welches dann wenig Faule gethan 

haben / fůͤrnemlich dem Scharbock / mit welchem wenig oder wol 

I gar keine ſeynd angefochten geweſen. | 
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Das Siebende Capitel. 

e Arumb in meiner Anreitzung fort zufahren / ſo ſeynd allein zu dieſem 
Werck tuͤchtig / welche entweder in vielfaltigem Creutz on Elend gelebt / 

hr Gut verlohren / oder groſſe Vnkoſten auff Ihre Kinder ond viel 
Haußgeſind gehabt vnd auffgewendet / vnd gedencken nicht ohne groſ⸗ 
ſen Fleiß vnd Schweiß in der euſſerſten Armuth zuleben: Alle ſolche 

s Perſonen / ſo da geſinnet / ſich hieher zu wagen / die werden alsbald den 

| s Bnterſcheid swifchenihrem eignen vnd dieſem Lande finden. Die Sa⸗ a 

chen in der Colonia / nach dem ſie nunmehr wol angeordnet / vnd die beſchwerlichſten ſchon ur ha 
fůruͤber / daß der / er fey auch wer er woͤlle/ jetzt oder hernachmals/ſo allhier anlangen /ſol Virgins 

finden ein feines Hauß von vier oder mehr Kammern / wo ferne er Geſind hat / vnd ſolches N 
ohne Ziuß mit 2. Engliſchen Aeckern dar zu gehoͤrig / wol vmbzeunet / von welchen die Ab⸗ 

nutzung jhme allein wirt zugelaſſen. So iſt auch vnvonnoͤthen ſich ſelbſten zuverſehen mit 

WurtzelnGartengewaͤchs vnd Korn / als die erſten im Anfang haben thun muͤſſen. Dañ 
imerſten Jahr wirter mit Proviant vnd anderer Notthurfft wol verſehen/dieweil das Ein⸗ 

kommen daſelbſt es nunmehr wol ertragen mag / vnd auff ſolche Conditiones ſoler vnd 

ſein Geſind mit gebührlicher Proviant ein gantzes Jahr verſehen vnd geſpeifet werden / 

mitler Zeit muß er Vorſorg haben / ſich nachmals mit feinem Geſind ſelbſt zuvnterhalten⸗ 
vnd alſo immer hernacher / gleich denen / ſo jetzo daſelbſten find. Hierzu werden jhm auch al 

lerley Werckzeug verehret / vnd damit er fich mit den feinigen deſto beſſer vnterhalten moͤge⸗ 

ſo ſol er auch haben Hiner vnd Schwein / vnd da er ſich wol anlaͤſt / ein Geiß oder zwo / auch 

vieleicht ein Kuhe erlangen / vnd ſo ein Jahr voruͤber / mag er gluͤcklich allhier leben /alſo thun 

ibe viel / welche ich gewiß weiß / daß ſie nicht mehr von hinnen begehren / welches ich dann jh 

rem Verſtand vnd Erfahrung zubetrachten anheim ſtelle. Damit ich auch nicht jemand Was v⸗ 

ein Grawen vnd Vnmuth vervrſachen moͤchte /daß ich wegen der Vnterhaltung nur deß ker, zu 

Brots gedacht / vnd der andern Speiſen vnd Nahrung geſchwiegen / dann das Brot allein / sewasven, 

ob es wol mit rechtmaͤſſiger Arbeit zuwegen gebracht / zeiget ein hartes vnd elendes Leben 

an. So halt ich doch / es werde niemand /ſo vnverſtaͤndig / vnd aber ſein / welcher jhme ein⸗ 

bilden wolte / daß dieſes groſſe Land Virginien / ſo niemand verbunden / vor dem wirs haben 
eröffnet / welches mit fo vielen flieſenden Waſſern begabet / vñ aller andern Vnbillichkeit ond 

Beſchwerung fre / fur andern Landern ohne Viehe / vnd wilde Thier ſey / vnd der Fifth vnd 

Voͤgel mangele. Dann es iff warhafftig dieſes Land oberhäuffig voll der wilden Thier ⸗ 

Lowen, Beren / vnd feb viel hoch vnd klein Gewild allerley Art / welche auch in der Frucht⸗ 

barkeit von den vnſerigen vnterſcheiden / dann fie gemeinlich drey oder vier Jungen haben 

vnd hat keines / ſo ich daſelbſt geſehen / oder davon gehdret / unter zwey gehabt / deſſen Dis 

ſach etliche der vnſerigen dem Graf, Kraut vnd Weide zuſchreiben / deren fie ſich gebrauchen 
vnd genieſſen / dannenhero auch vnſere Geiſſen offtermals drey vnd ins gemein zwey Jun⸗ 

genbringen. Fuͤr meme Perſon ſchreibe ich ſolche Fruchtbarkeit viel mehr der Fuͤrſichtigkeit 

vnd Gute Gottes zu / welcher vor ein jede Greatur Eſſen genug beſcheret / vnd wo ferne die⸗ 

fe Vermehrung nicht wuͤrde ſeyn / müßten die Innwohner fee groſſen Hunger leyden. 

Dann vondem wilden Viehe bringen fic fo viel taͤglich vmb / als wir von den zamen in En⸗ kb in 

gelland das gantze Jahr ober in der Fleiſchſchar thun / vñ verſchonen feinerley 
/ auch 1 Virginia. 
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32 é gehender Theil 5 „ 
traͤchtigen Rehe / noch auch der Jungen / ob fie gleich nur zween Tag alt ſeyn. Vber die Be⸗ 

reen/ Ottern/Fuͤchs/ finden ſich die Raconnes / ein Thier faſt einem Fuchs gleich / vnd foeb 

enn, Nes guten Geſchmacks/als mmermehr ein Lamb haben mag: Deßgleichen Haſen / wild⸗ 

dab vnd bieſem Katzen / fliegende Eichhoͤrner / vnd anderer dreyer oder viererley Art Apoſſumes / 

cher. ſo von der Groͤſſe vnd Gleichnuß eines Schweins eines Monats alt / welches ein Thier / 

einer ſehr ſtarcken vnd vnglaubigen Natur iſt / hat gemeiniglich ſieben Jungen auff ein mahl / 

biß weilen auch mehr oder weniger / welche / o offt es fie geluſtet / biß fie ein Monat oder mehr 

: alt ſeyn /faſſet es auff in feinen Bauch / vnd bringet fie wider herfuͤr / ohne def Thiers oder 
) der Jungen Schaden. Von allen erzehlten Thieren / außgenommen der Loͤwen / hab ich ſelbſt 

offtmalsgeſſen / vnd muß bekennen / daß ſie nicht allein gut vnd geſund / ſondern aucheingu⸗ 
te Nahrung geben. | 5 e Mig Ge 

wag - Esfeynd auch viel vnd mancherley Geſchlecht Vögel daſelbſten / als Wdler wilde In⸗ 

dianiſche Huͤner / vielgroͤſſer dann die vnſerigen / Engeliſche Kranchen / weiß vnd grawe Tab 

cken Habicht / wilde Tauben / deren ohne Zahl viel daſelbſien / fuͤrnemblich aber hab ich fie 
im Winter zwo oder drey Stund zufammen geſehen ein groſſe Menge in der Lufſt vnd ſo 
dick / daß fie auch die Erd damit ver dunckelt / deßgleichen Tuͤrckiſche Habicht /Repphuͤner/ 

Schnepffen / Eulen / Schwanen / Genſe/ Brantz / Eulen / Dreiß / vnd andere vnbekante 

Art der Voͤgel / wie auch noch andere von kleiner Art / als Spatzen / Zaunkoͤnige / Specht 

vnd ein groſſe Menge der Vogel vmb Weinachten / ſo man Parakertohts nennet. L 

Sich Die flieffende Waster ſeynd vberall gantz fiſchreich / vnd voll von Stouren / Pourpaſ⸗ 
ſen⸗/ Baſen / Stockfiſchen / Karpffen / Schaͤdden/ Hering / AelKatzfiſchen/Poͤrſing/Pla⸗ 

teiſen / Trauten / Schaffshaupt / Drunemetz / Jahrfiſchen / Krebſen / Oſtern vnd mehr vn⸗ 
terſchiedliche Geſchlecht anderer Fiſche / von welchen allen wir eine groſſe Menge unſonder⸗ 

heit den nechſten Sommer / fahen geſehen / allermeiſt bey der Thomas Schmids Inſul / vnd 

auff ein Zeit bey Ladung eines Indianiſchen Schiffs von Stoͤren / Baſen vnd andern groſ⸗ 

fen Fiſchen in Capitein Argols Gebiet. Bud eben an demſelbigen Ort / welcher nicht ober 
15, Meilen von Pointram fort gelegen /wo ferne wir waren mit Saltz verſehen geweſen/die⸗ 

ſelbigen zuerhalten /haͤtten wir genug Fiſch vor ein gantz Jahr vberkommen koͤnnen / die vns 

dann ſehr wol gedienet. | Re . 

Reducer Die Länder haben aber nicht allein Brot vnd Fifhegenug/fo zu deß Menſcheu Leben 

Savage, vnd Vnterhaltung vonnoͤthen / ſondern auch vielmehr ein groſſe vnd manigfaltige Verende⸗ 

rung deren Fruͤchte / ſo vnſere Lands Art herfuͤr bringet / als gelbe Moͤhren/Paſternacken L 

Ruͤben/Raͤttig / Kuͤrbſen / von der Art auß Weſt Indien in groſſem Vberfluß / dann ich 

hab geſehen von einem Saamenkern hundert Stück kommen / ſeynd viel beſſer als die vnſe⸗- 

rige / halten ſich auch das gantze Jahr ober. Es waͤchſt auch allda Cappiſch ! Peter⸗ 

ſilien / allerley Art von Kräutern zueſſen / vnd in der Speiſe zugebrauchen / als Majoran 
Tymian / Winter Iſopen / Lattich / Borrich / vnd neben dem gemeinen Landkorn haben mir 

ſehr wolgefallen der Weitzen / Erbſen vnd Bonen. Vnſer Engliſche Weitzen hatte wolzu⸗ 

genommen mit vielen Alehrn / als von einem Korn viertzig Aehrn vñ mehr / alle einer Spam 
nen lang / vnd mangelt allein ander Zeittigung. In dem Mittel deß Monats Juni waren 

vnſere Engeliſche Erbſen (chon zeittig / vnd die Bonen ſehr wol gerahten / auch die Engeliſche 

Gerſten in groſſer Hoffnung / vñ hab ich fie nicht beffer in Engeland geſehen. So derohalben 

diefe Landſchafft ſolche Dinge bringet / welche neben mir viel andere / ſo es geſehen / mit gue 
tem Gewiſſen bezeugen koͤnnen / ſo ſehr fruchtbar / vnd in jhrem Geſchmack nicht eet: | 

| | ſern / 
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ſern / wie auch von der Bröffe/ale die in Engelland oder ſonſten in einem Land ſeyn koͤnnen· 

Wo ſolte doch ein Mann / ſo ſonſten geſunde Gliedmaſſen hat / in ſolchem friedſamen Zu⸗ 

ſtand / als nunmehr in Virginia iſt / jhme Hunger zuleyden räumen la ſen. | 

| Das Achte Kapitel, | 

e Nd fo wir dann weiter ſchreiten / fo weiß ich zwar Feine Landſchafft dach 
dann von Engelland kan ich ſolches nicht ſagen welche da von ihr fest 

N Ss ſelbſt ohne zuthun der Menſchen Arbeit / oder deren Kunſt / ſo vber⸗ Ben 

| \ iF flaſſige Fruͤchte herfuͤr bringe, Dann man findet vberall groſſe Men⸗ 

N S ge der wilden Trauben in den Waͤlden / welcher Safft ſuͤß / ond eines 

N) lebli hen Geſchmacks/deren etliche haben wir in andere Weingarten 

STREET. nechſt bey der Statt Henrico gepflantzt / vngefehr drey oder vier Ae⸗ 

cker voll / welche dieſes Jahr ein reichlichen Herbſt ver heiſſen: Zu welcher Vollkommenheit 

die jungen Weinſtoͤck kommen werden /wirt hernach die Zeit geben: Kirſen gibt es ein wenig 

kleiner als die vnſerigen / welche / ſo fie wider aͤnderſt gepflantzet / ſolten fie wol beſſer gerahten 

als nun: Piſmienpflaumen in der Groͤſſe/ vnd Vergleichnuß der Meſpelen einer glatten 

Haut / auch anderer Art der Pflaumen / ſo groß vnd gut als die vnſerige: Groſſe Felder / vnd 

Waͤlde voll Erdbeer / viel ſchoͤner vnd fuͤſſer als die vnſerige / Naulbeeren / ſchoͤn vnd groß⸗ 

allernechſt bey der Bermuda / vnd Hunderts der Landſchafft Grentzen in groſſer Menge 

vorhanden. Maricoks cin Geſchlecht von Iruͤchten / den Limonen aͤhnlich / welches Blu⸗ 

men mit vnſern beſten / ſchoͤneſten vnd wolriechenſten Blumen in gantz Europa moͤgen ver⸗ 

glichen werden. Caſtanienbaͤume in Menge gleich den Eichen / vnd ſehr fruchtbar: Viel 

vnd ſehr gute Srächt von Zimomenbäumen/mit einer Rinden / gleich den Caſtanien / rohe 

oder geſotten / eines ſüſſen / aber harten vnvordawlichen Eſſens: Es gibt welſche Nuͤß von 

Dreh oder viererley Art / davon ſie jahrlich ein groſſen Vberfluß Oel machen / welches an der 

Gite vnd Suͤſſigkeit dem Baumoͤl zuvergleichen: Ich hab auch etliche Gartennuͤß alldga 

geſehen / Wilderaͤpffelbaͤumen einen groſſen Hauffen / welche / wenn darauff von Engliſchen 

Aepfelbaͤumen die Zweige geimpfet werden ſolten / ohn allen Zweiffel in kurtzer Zeit 

Fruͤcht bringen wurden /wie wir dann deren Stämmen nechſtkuͤnfftiges Jahrs genugſam 

zubekommen /verhoffen / dieweil zu Jacobsſtatt in Her: Thomas Gates Garten ſehr viel 

Aepfel vnd Bierenbaͤume auffkommen / welche von den Kammerer deß Jahrs zuvor ge⸗ 

ſetzet worden. Im Fall nun dieſes alles nicht genugſam / ſo iſt ſich deſſen zugetroͤſten / daß Or ci, 
die Colonia allbereit mit 200. Stuͤck gutem Rind Viehe / vnd fo viel Geiſſen / vnzehlich viel dae 

Schweinen in vnterſchiedlichen Heerden vberall in den Waͤlden/verſehen. Vnd ohne diß toe. 

ein Anzahl zujeglicher Statt ins gemein / vnd jedern einzelichen Innvohnern / elliche Stu⸗ 

den / Pferd vnd Fuͤllen / ein groſſen Hauffen Huͤner/ Pfawen vnd Tauben ſehr fruchtbaruch 

ſich m hrent / daß alſo in keinem Land es beſſer angeordnet worden. Von vnſern jungen 

Stieren verhoffen wir den nechſten Winter 2. oder z. Pflugochſen zuhaben/daß wir alſo in 

kurtzer Zeit gefaſtgnug ſcyn wollen / das Korn auß Engelland entlehnet / widerumb zubezals. 

Wuͤßte ichnun noch einzige Mangeloder Verhinderung / woruͤber jemand Vn muht vf men 

Widerwillen empfangen mochte ſich allhier zuwagen / wolte ich dieſelbeauch gartz leichrlichberle. 

beylegẽ. Solte aber je der Mangel wege der Kleydung vorgeworfen werds / ſo haltich dafür 

ſo lang wir der Thierẽ Heut on Beltzwerck habe moͤgẽ wo ferne die Noht ſa ſo 
groſt ware dz 
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34 | Zehender Theil | 

Innwohner vns damit bekleyden koͤnnen/welche zwar nicht fehlechter oder ſchlimmer iſt⸗ 
als vnſere Voreltern getragen haben. Vnd ſolche Kleydung kan vns wol beſchůtzen vor der 

Kälte im Winter vnd Hitze deß Sommers: Im Fall aber kein Leder zubekommen / oder 
auch vnſer Volck ſich deſſen zutragen ſchaͤmete / ſo müßte einer ja einſchlimmer Haußvatter 
geweſen ſeyn / der ſich nicht mit eines Jahrs Kleydung verſehen koͤnte / vnd auff den Fall 
wolte ich rahten / daß man einem ſolchen ſich anhero zubegeben / nicht vergoͤnnen ſolte / dann 

dieſes Land iſt nicht vor jhn / wie vor andere /ſo ſich das erſte Jahr verſorgen koͤnnen. Es 
ware auch einer ein vnfleiſſiger fauler Mann / der in den nachfolgenden Jahren ſchlimmer 

vnd ſchlechter folte gekleydet ſeyn / als in den erſten Jahren / wann er iſt hieher gezogen. Der 
Steedeh her liche Nutz vnd Gewinn deß Tabacces / welcher in Engelland fo hoch gehalten / den jeder⸗ 

man allhier noch pflantzet / auch mit weniger Muͤhe ond Sorgen / wirt ihnen beydes Kley⸗ 

der vnd andere nohttuͤrfftige Ding genugſam erſtatten. Dann vnſer Tabacco iſt an der 

Guͤte gleich deme auß Weſt Indien voͤn Trinidado oder Cracus ohn allen Zweiffel / wo er 

anderſt nicht beſſer iſft. Ea Auk... 
Motive  Gofernehabeich mich vnterfangen / die jenigen / ſo da Luſt vnd Liebe haben in der Per⸗ 
ne Dar, ſon anhero zukommen / behertzt vnd getroſt zumachen. Nun wolt ich auch gerne durch be⸗ 
en quemliche Motiven die jenigen / ſo dieſen Handel auff ſich genommen / bewegen / damit ſie 
berbleben. in angefangener Handlung ohn einigen Nachlaß ſtandhafftig mögen verbleiben / vnd fol 

ches beydes wegen der Ehre Gottes / jhres Koͤnigs /Vatterlands / vnd ihr eigenen Reputa- 
tion. Ich verſiehe aber hiemit nicht die Vornembſten / Edlen vnd andere Hochgeachte deß 

Rahts / ſo hiemit zuthun / die haben verhoffentlich keines Reitzens vnd Antreibens vonnoͤh⸗ 
ten / dann jhre eigene angeborne Tugend treibet fie darzu. Soudern der gemeine Kauſſman 
vnd Verlager mangelt noch gegenwaͤrtiger Vnterrichtung ond Außlegung deren Dinge / 
ſo er meynet / daß fie dieſe Landſchafft trage. Darumb wende ich hiemit meine Rede an die⸗ 
ſelbigen / vnd ſo ferne ich fie vberreden mag / daß ſie injhrem Vornemmen noch ein kleine Zeit 
laͤnger ſtandhafftig verbleiben / alsdann wirt der Nutz deſto groͤſſer / vnd der Gewinn deſto 
angenehmer ſeyn. | 

Es iſt nicht vmbſonſt / daß Herr Thomas Dal ein fo dapfferer Edelman ohne engen 
Refpect vnd Betrachtung feines Lebens / vnd wegen feiner Frawen in Engelland⸗die Zeit 
hat vbergangen / ſo er shine ſonſten widerumb vorgenommen / ſondern iſt allhier verharret. 

Ich zweiffel nicht / ſo es jhme gefallen haͤtte / er würde mit fo groſſer Ehre /als 
jemand anders von dannen / vnd wider zu Hauß ankommen 

| ſeyn /t. Ich ſage nicht mehr. 
Sy 
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Amin 30 

Das Neunte Kapitel, 

Ch bedarff nicht viel Wort / vnd waͤre vmb ſonſt vnd vergeblich zu wi⸗ 

derholen vnd zugedencken deren Nutzbarkeiten / welche allda einig durch 

Arbeit moͤgen zuwegen gebracht werden / dann hiervon ſeynd viel Tra⸗ 
ctaten voll / welches Exemplar zu Hauß geſchickt worden / es diſputi⸗ 

B ret auch niemand derſelben Dinge Wuͤrdigkeit oder Groͤſſe / ſo da ober- 

TE kommen werden / ſondern nemmet ein ſtandhafftig dapffer Gemüht an 

Koe euch / vnd laſſet dieſe zwey Jahr / welche ver ſaumet ſeynd eingebracht 

werden / durch einen frölichen vnd newen Zuſatz / darinnen euch zuſtercken: Leſet noch ein 

wenig fuͤrter / vnd ſchawet an die Geſtalt der Colonten / darauff bißhero nicht folcher Ernſt 

aufgewendet / als welcher Wuͤrckung diß Jahr empfunden worden. | 

Im Monat Majo deß Jahrs 611. iſt Herꝛ Thomas Dale mit einer glücklichen Fahrt 

vnd in der neunten Wochen darinnen ankommen / hat mit jhme vngefehr dreyhundert . age 

Mann gebracht / wie man fie der Zeit hat moͤgen auffbringen/ſeynd aber ſchluſierer Condi- mas Date 

tion geivefen/dann die vorigen / dann fie waren nicht ſo klug / ob fie wol nit Hunger vnd 1 

Kummer angefochten worden / daß fie Korn geſaͤet hätten für ihr Winterbrot/ſondern ha⸗ 1515 0 

ben fich nur auff das Provianthauß verlaſſen / welches daſſelbig mal nur für acht Monat wen. 

mit Proviant verſehen geweſen. War derhalben deß Herm erſte Mühe mit Korn zuſaͤen / 

nechſt bey beyden Veſtungen / welche auff Recou ghtan, Heinrich vnd Carol ligen / daß wir 

alſo / ehe die Zeit nemlich vmb den letzſten Mayi vollkommlich herbey kam / einen groſſen 

Hauffengutes Korns bekamen. Als er nun die Sachen alſo angeordner vnd ſolche Muͤhe 

vnd Arbeit feinen vnter Amptleuten anbefohlen/hat er ſich nach Jatobsſtatt / allda die mei⸗ 

ſte Geſellſchafft war / begeben / vnd daſelbſt gleicher Geſtalt gantz taugliche vnd nutzbare 

Werckangefangen: Dann die /o auffden Gaſſen die Kugel wurffen / ond |} peileten/hat er zu 

nohtwendigen Wercken angeſtellet / als Zimmerholtz zufaͤllen / Pfaͤle/Pfoſten vnd Stan⸗ 

gen zuverſchaffen / damit feine newe vorhabende Statt zubawen / vnd ſolches auß denen 

Veſachen / daß er dieſes Orts noch vnerfahren / vnd erſt kürtzlich allda ankommen war / hat⸗ 

te noch nicht beſchloſſen / wo dieſelbige hinzulegen: Derowegen damit er dieſe Oerter deſto 

beſſer erkuͤndigen koͤnte / iſt er mit viertzig Mann beleitet / vmbher gezogen / vnd etliche Zeit 

auff gewendet / dieſelbige zuerforſchen. Erſtlich hat er den Waſſerfluß Nauſannude, auch 

wider der Indianer Willen vnſern Freunden eroͤffnet / vnd iſt kommen biG zum Anfang vn⸗ H. 

ſers eigenen Fluſſes vnd zum erſten Fall / da dann an dem gemeinen Fluß ein hoch Land an⸗ Gear, 

grentzet / vngefehr 16. oder 20. Engliſche Meilen / von dem Haupt oder Fall an nechſt einer ne 

Indianiſchen Statt arlahattocke genant / da er dann dieſe newe Statt hin zubawen be⸗ 

ſchloſſen / welches nachmals ins Werck kommen / davon an ſeinem Ort Meldung geſchehen 

fol. Es war keinegeringe Beſchwerung / ſein Volck fo geſchwinde in gute Ordnung zubrin⸗ 

gen / vñ dieweil es gantz nichts abgerichtet / war noͤhtig dieſelbe mit gantz ſtrengen Geſetzen zu⸗ 

belegẽ vñ im Zaum zuhaltẽ / vñ deſſen groſſen Ernſt bezeuge noch die Articul hievon in Truck pete 

gußgegangen. Vñ wañ er mit folcher ſtrengen Execution wider die Verbrecher im Anfange. 

nicht mare fortgefahren / ſowaͤre die Colonien gantz zu Grund gangen. Dañ es haben in dero 

Zeit mehr den Tod verdienet / als nun die geringſte Straff ſolches bezeuget der Abfall Webes 

vñ Priſes im 1. Jahr / vñ hernach Abbots vnd anderer mehr / welche noch gefehrlicher als die dane 

vorige vñ auch ebödiefen Som̃er deß R ores vñ Kitchins Außſchlag mit; h 
fiche de 
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36 —! 
nach Suden / zu einer Spaniſchen Plantation pder Volck / ſo ſich daſelbſt fol haben nider⸗ 
gelaſſen / begeben. Dieſe haben zu dieſer Zeit deß Friedens vngefehr fuͤnff Tage gereyſet biß 

naher Ocanahorn, da fie dann ſeynd vmbgebracht worden. Es waren gewiſſe Indianer 
ihnen nachzujagen gedinget / ſie widerumb anhero zubringen. Daß alſo Hern Thomas 
Dale nicht für Tyranniſch zuhalten / in dem er wider diefegroffe Verbrecher in dero Execu- 
tion, andern zum Exempel / ſo ſtreng verfahren / dann er ſonſten gewolt lleber die Frommen 
zubelohn en / als die euſſerſte Mittel gegen den Verbrechern vorzunemmen. 

Ankunfft 
Her ꝛn 
Thomas 
Gates. 

Das gehende Capitcl 

30 Ch fahre nun fort ſeinen Fleiß zuer zehlen / biß zur Ankunfſt Herr Tho⸗ 
Neca mas Gates / welcher allein mit Bereitung deß Zimmerholtzes / Pfaͤ⸗ 

len / Pfoſten vnd Rücken vor die Gegenwaͤrtige Veſtung vnd newe 
ech Statt / ſie darinnen zuverſehen / vmbgieng / damit die ſeinigen darinnen 
D derſichert waͤren vor der Boßheit vnd Verraͤhterey der Indianer / die⸗ 

n weil gleich mitten vnd im Hertzen deß Landes / er hatte vorgenommen 
e ſemen Sitz zu bawen. In dem er nun noch in voller Arbeit war / iſt 

Herꝛ Thomas Gates / wiewol ſeine Revie ſich etwas laͤnger / dann ſonſten gebraͤuchlichen / 
verzogen / jhme hiermnen Huͤlff zuthun /gluͤcklichen angelaͤndet / vmb den andern Auguſti 

mit ſechs andern Schiffen von Volek Proviant vnd Viehe. Vnd dieweil er ſich nicht gantz 
offenbaret / vnd zuerkennen gab / vermeynten wir ſolches ein Spaniſche Flut zuſeyn / vnd 

ſeynd dahero ſolches deſto mehr zuglauben vervrſacht worden / dieweil in der Compagnie 
drey Caravaln oder groſſe Schiff mit etlichen kleinen / die zuvor vor Vberfuͤhrung deß Vie 
hes noch nicht heruͤber geſandt / zugegen waͤren. Es verlangete mich hefftig mit der gantzen 
Geſellſchafft / was Herꝛ Thomas Dale doch wider fie vor zunemmen bedacht / dieweiln er 
fo gantz geſchaͤfftig die Land Veſtungen / ſo doch der Zeit noch zu gering war einem außlaͤn⸗ 
diſchen Feind zuwwiderſtehen / deſto beſſer zuverſehen / endlich ließ er die Proviant vnd vnſere 
eigene Güter vor Jacobsſtatt in die zwey groſſe Schiff Starre vnd Proſperaus einladen / 
vnd war vorhabens / mit dieſen zweyen Schiffen dem Feind zubegegnen / fieng an das Volck 
behertzt zumachen / nicht allein mit Vertroͤſtung / vnd der Hoffnung def Siegs / ſo fern fie 
ſeinem Befelch willfaͤhrig nachſetzen würden / ſondern er verfichert fie auch / ſo dann ja Gott 
ihnen durch diß Mittel das Ziel jhres Lebens geſetzt haͤtte/daß ſie nummer mehr in groͤſſern 
vnd angenehmern Dienſten auffgeopfert werden koͤnten / mit dem verſprechen / er wolte ehe 
ſein eigen Schiff mit der Spanier Schiffen in Brand ſtecken / dann daßer von jhnen obere 
wunden / oder das feinige von Ihnen genommen werden ſolte. Es war jhme kein Ding ſo 
hoͤchlich zuwider / dann daß er allonſer Proviant nicht an Port bringen koͤnte / vnd in dem er 
ſich hierinnen zum hefftigſten bemuͤhet / ſandte er mitler Weil ein kleines Schiff mit dreyſſig 

Stiuͤck Geſchůͤtz ond ſonſten wol verſehen / außzukundſchaffen vnd zuerforſchen / was dies 

| 

ſes für Schiffe wären / vnd in groſſer Ehl hme gewiſſe Zeittungen zubringen: Dieſes wurd 
alſoin drehen Stunden verrichtet / vnd brachten fie die gewiſſe Zeitung: Es waͤre ein Eu⸗ 
gliſche Flut / vnd darbey Herr Thomas Gats General perſoͤhmlich vorhanden. Wie hoͤchlich 
er nun hierüber erfrewet worden / inſonderheit/weiln er nunmehr nicht zweiffelte an dem 
Aluͤcklichen Vortgang der Geſchaͤffte fo vorhanden waren /mag ein jeder /ſo das Gute vnd 
Wolſtand dieſer Sachen gern befordert ſehe/ſelbſt leichtlich ermeſſen. au 
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Ametick. > 37 
Wie ſie nun nach gehaltenem Gruß zuſammen kommen / hat Herr Thomas Dale 

dem Herm Thomae Gates die Sachen / ſo er vorhaͤtte / erzehlet / wie er nemlich nach feinem 
Ab weſen geſinnet worden / nechſt bey dem Fall ein newe Statt auffzubawen / welche Mey⸗ 

nung vnd Vornemmen dann Herꝛ Thomas Gats / damals oberſter Statthalter in Virgi- 
nia jhme nicht mißfallen laſſen / vnd hat Herm Daln zyo. Mann / welcheer ſeibſt außgele⸗ 
ſen / vbergeben / mit denen er im Anfang deß Septembris Anno 1611. von Jacobsſtatt abge: 
fest / vnd in anderthalben Tagen an einen ſolchen Ort / da er vorhabens die Statt zubawen / 
angelaͤndet / vnd als er kaum schen Tage daſelbſten geweſen / vnd ſieben Engliſche Aecker zu 
einer Statt feſt vmbgeben / hat er dieſelbige zu Ehren dem Weiland Großmaͤchtigen Prin⸗ 
ben Heinrich Hochloͤblichſter Gedaͤchtnuß / dieweil Seine Koͤn : Wuͤrde dieſem Werck allzeit 
in Gnaden wol gewogen vnd zugethan geweſen / Henrico genant. So balder nun dieſe 
Statt abgepfaͤlet / vnd auff ſolche Weiſe vor der Indianer Gewalt verſichert vnd bewahret 
hatte / war ſein erſtes Werck / vnbetrachtet feiner eigenen Wolfahrt vnd Heyl / an einer jegli⸗ 
chen Ecken der Statt ſehr hohe vnd ſtarcke Wachtthuͤrne zuba wen / wie auch ein ſchoͤne 
Kirchen / vnd fein Provianthauß / vnd nach dieſen allererſt hat er gedacht auff bequeme 
Haͤuſer vor jhn vnd fein Volck / welche dann fo geſchwind es immer moͤglich / vnd fo ſtarck 
vnd (chon auffgebawet wuͤrden / als zuvorn keine in Virginia. Da dieſes alſo in vier Soe 
natzeit vollendet / hat er auch angefangen die Statt Henrico zuerweitern / vnd vielgroͤſſer 
vnd beſſer /als alle andere Werck von Anfang der Kolonien hero zumachen/welches alles 
dann ſehr geſchwind vnd loͤblich von Statt gangen. este Uke 

Es wäre verdrießlich / wann ich jedes Tags Werck beſonders anzeigen vnd erzehlen 
wolte /wil nur allein die Statt beſchreiben in dem Stand vnd Vollkommenheit/darinnen 
ich ſie gelaſſen. Vnd erſtlich wegen Ihrer Grentze vnd Gelegenheit deß Orts iſt fie gebawet 
auff einem außſchuß eines hohen Landes /darab drey Theil vberfloͤſſet mit einem groſſen 
flieſſenden Waſſer. Bnd zwiſchen den beyden Waſſern mit ſtarcker Vmbpfalung abgethei⸗ 
let / welches dann den Ort gleichſam zu einer Inſel macht / ſo ſeynd in dieſer Statt drey groß 
fe: ſchoͤner Gaſſen mit wolauffgebawten Haͤuſern / eine feine Kirche / deren Fundament von 
einer Groͤſſe von Steine / in die Länge hundert Schuhe / vnd funfftzig in die Weite gelegt / 
ohne die Proviant / Wachthaͤuſer vnd dergleichen. Es ſeynd auch allda/gleichſam zur Zier 
der Statt / nechſt am Waſſer fünff fchöne Blockhaͤuſer / worinnen ſich die Vornembſten one 
fets Volcks auffhalten / gleich den Ackerleuten in Engeland / dieſehalten fleiſſige Wacht zu 
Sicherheit der Statt / vnd vngefehr zwo Engliſche Meilen von der Statt / ſeynd in dem 

Waſſer von Stäffen zu Flůſſen wol zwo Meilen lang Pfaͤle geſetzt / vnd ſeynd gleicher Gee 
fiale mit fleiſſtgem Auffſehen vnd Waͤchtern verſehen ond mit einem groſſen Antheil Ackers 

vmpfaͤlet. Wann ſchon nicht mehr in dieſer Colonien verſichert ware, ſonderndieſes nur in 
bawlchem Weſen unterhalten wuͤrde / halte ich gaͤntzlich darfuͤr / daß es genugſam ware 
fuͤralle das Volck / wann ſchon mehr / als dieſedrey Jahr hero geſchehen / vbergeſendet wur⸗ 

den. Huff der andern Seiten ift dieſe Statt noch viel mehr erweitert / wie auch am fleſſen⸗ 
den Waſſer ebener Maſſen vmbpfaͤlet ond alſo verſichert / daß wit nichts mehr darauff 
wenden doͤrffen. Inſonderheit iſt vnſer Laͤnderey Hopnifaid vnd Coxenthal genant/von 
vngefehr 12. Engliſchen Meilen /mit fuͤnff Veſtungen verwahret / dieſe werden genant Cari⸗ 

tifort, Monutmalado, welches zugleich mit iſt ein Hoſpital vor die Krancken / an einem ho⸗ 
hen Ort ond gefunden Lufft/Elilaberhfort vnd Fort Patiens allda M. Wittakers fein 
Kirchenland außgeſehen / etliche hundert Aecker vmpfaͤlet / nd ein fein 1 Ros 

iii cke 

DT VSP 2D OP WD 
Tr ee aaa 

1618 He ** 

2 = % 
F ee I pi ad mba Vol col ord MV DY GIG II MY) DI I eee ede FSTATIEZ 



KS (p> fy fp 3 LESE LESE IST BD Gy CS fC HPC 
TEE EYE: 

* 4 * aot 

RCD Mey Acta hep) key en ET : 2 See eee Dee 

38 5 Seeder Theil 3 u 
ckehal genant / darauff gebawet. Vber dieſe Statt vnd Veſtungen iff Kapitein Jacob 

Davids zum Oberſten Befehlhaber geſetzt. e RNS ee M 

Dias Euffte apitel. 

Rue ED Aſt ong nun auch etwas von der Gelegenheit vnd Sicherheit dern 
Dam fs 10 N ) wen Bermuda anzeigen / welche jhren Anfang vngefehr vmb die ver⸗ 4 

| ſchienen Weinachten genommen. Dieſe Statt oder Plantation iſtzu 

Lande vngefehr fuͤnff Meilen / zu Waſſer aber . von Henrico gele⸗ 
gen / welche das Jahr zuvorn von den Appamatucks bewohnet wore ⸗ 

den / als aber dieſelbigen vnſerm Volck viel Vbertrangs thaͤten / das 

Korn verderbten / vnd andere viel Vnbillich keiten erwieſen / ward Here 
Thomas Dale zu Raht / ſolches gebuͤhrlich zuraͤchen. Vnd nam jhine vor daſſelbige eins, 
zunemmen / vnd dafelbfi ein bequeme Wohnung vnd Sitzauffzurichten vnd zubawen/wel⸗ 
ches er auch ins Werckgeſetzt / vnd gab ihm fo bald den Namen New Bermudas / darzu er 
dann außgetheilet vnd zugelegt / ſo zu derſelbigen Freyheit vnd Eigenthum ewiglich ſolten 
gehoͤren / viel Meilen Lands vnd Walde / in vnterſchiedlichen hundert Aeckern / als nemlich 
die ober vnd nidern hundert / k ochthal hundert / Weft Scherlig hundert / Digges hundert / 
vnd in dem nidericheu hundert / vnd hat er am erſten daſſelbige angefangen zubewohnen / 
darumb daß daſelbſt mehr vnd bequemlicher Aecker zur Korn Saat lagen /als anderſtwo. 

Solches Land aber zu verſichern / hat er wol zwo Engliſche Meilen lang das Waſſer vmb⸗ 
pfaͤlen laſſen / daß alſo wol bey acht Meilen Aecker vmbgebauwt vnd verfichert/fo den mei⸗ 
ſten Theil Felder / vnd ſehr gut Korngrund iſt. Nechſt zu dieſer Pfaͤlung rund herumb gegen 
dem Waſſer in dieſem hundert / ſeynd ſchon in die fuͤnfftzig feine Haͤuſer auffgebawet / vnd ſo 
jemand allda zuwohnen begehret / ſeynd ſie / vermoͤge etlicher vnterſchiedlichen auffgerichten 
Brieff zuverlehen / oder auch gantzeigenthumblich zugebrauchen. | I 

Nechſt dem Oberſten Heren Thomas Daln ſeynd in dieſer Pflantzung die vornemb⸗ 
ſten Befehlhaber Kapitein Georgius Gardley / vnd Her Thomas Gats fein Leutenant⸗ 
welches Fleiß in dieſem Werck allezeit Lobens werth iſt. en. 

Roch Thal iſt durch ein Ereutzpfal bald vier Meilen lang alle vmpfaͤlet / mit Ereutz⸗ 

haͤuſern auff Pfaͤle geſetzt / in welchem hundert wir vnſere Schwein of ander Viehe haben. 
Vnd hat die Marckung zu dieſer Statt zwantzig Engliſche Meil zu jhrem Vmbkreiß. Die 
Beſitzung aber dieſer Statt iſt auffgeſchoben /biß jhr Haarfeſt vorüber iſt/ alsdann ſolallen⸗ 
ley darinnen gebawt werden. Solches hat jhme Herr Thomas Dal vorgeſetzt / vnd kan 
auch fein Vorhaben mit weniger Arbeit vollfuͤhren vnd zu End bringen. Er kan hierauß 

| ein onobertvindliche Veſtung machen gegen allen außlaͤndiſchen Anfall / er fey auch fo ſtarck 
als er immer wolle. we COE I. 

fc Vngefehr fuͤnfftzig Meilen von dieſer Statt an der andern Seiten deß flieſſende Waſ⸗ 
ſers Aft Jacobsſtatt gelegen auff einer guten vnd fruchtbaren Inſeln/ſo wegen vngeſunden 
Luffts verſchreyt geweſen / wir haben fie aber doch ſogeſund als einigeandere in dieſem Land 
gefunden. Vnd kan ich ſolches mit meiner eigenen Erfahrung bezeugen / daß die Korn⸗ vnd 
Gartengrůnde / welche mit groſſer Arbeit gemacht dann in vnſer Ankunfft war ſieein di⸗ 
cker Wald / den wir eingenommen vnd vmbpfaͤlet haben ſeynd nunmehr ſo fruchtbar als 
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einige andere/fo wir jemals durch Erfahrung gepflantzet. Die Statt iſt durch Fleiß vnd 
Vorſichtigkeit Herꝛn Thomæ Gats / der ſein vornembſte Wohnung allda hat / in ein feines 
Anſehen vnd Auffnemmen gebracht. Vnd hat darinnen zwey feine Ciſtern oder Regen⸗ 
haͤuſer beyde mit gutem Zimmerholtz / zwey Zimmer hoch / vnd oben eine Außlufft oder 
Kornlufft / beneben dreyen welten vnd vornemmen Provianthaͤuſern / in die Laͤnge 120. 
Schuhe / vnd in die Breite viertzig Schuhe zuſammen geſetzt. Vnd iſt dieſe Statt das letz⸗ 
ſte mal gantz ſtarck vmbpfaͤlet / vnd ein fein Rundthaͤl vor groſſe Stück Geſchuͤtzes in dem 

Weſten Bollweref gantz ſtarck außgefuͤhret. Es ſeynd auch auſſer dieſer Statt auff der In⸗ 
fel etliche andere feine vnd ſchoͤne Haͤuſer mit zweyen Blockhaͤuſern / darinn vor dem Vber⸗ 
ſchwemmen vnd Einfall der Indianer fleiſſige Wacht zuhalten /erbawet / ohne andere gee 
wiſſe Haͤnſer den Ackerleuten zuſtendig. Den Befelch vnd Regierung dieſer Statt hat Jo⸗ 
hann Scharpe Capiteins Franciſei Weft Leutenant / vnd deß Wuͤrdigen Heren Lawards 
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Das zwölſſe Kapitel, 
Or Jacobsſtatt abwerts in die viertzig Meil an den Mund oder Ein⸗ 

gang deß flieſſenden Waſſers nechſt zu Ponit Co fort auff Recough- 
an liegen / die zwo feine vnd ſehr bequeme Veſtungen Henrico vnd 
N >) 14 Carles / ſeynd fehr gute Sitz / vnd haben viel Korngrund vmbſie hers 
v vmb, mit vberfluͤſſiger Bequemlichkeit der Jiſch / Voͤgel / Wild vnd 
dFruͤchten / davon das Volck allda lebet / auch mit halber fo viel Vnter⸗ 
d haltung / vnd auch auß dem Provianthauß. Dieſe Veſtungen ſeynd 

bey nahe die Beſten in Virginia, dann wir koͤnnen allda wol geſichert ſeyn vor dem Vberfall 
auß laͤndiſcher Feinden / die wir täglich zugewarten haben. Bnd ober dieſe Veſtungen iſt 
Gapitein Georg Webbe zum vornemmen Befelchhaber geſekz t. 
Haben alſo mit groſſer Muͤhe vnd Arbeit dieſe drey Jahr widerumb herumbgebracht⸗ 
was die vier Jahr zuvorn boͤßlich iff verſeumet worden / vnd iſt in ſolche Vollkommenheit ge⸗ 
bracht / in maͤſſen ich zuvorn geſchrieben. Nun nahet die Zeit heran/daß Nutzbarkeit dar⸗ 

von erwartet werde. Allein verhoffen wir hierzu noch beſſere Mittel auß Engelland zube⸗ 
kommen / dann fo dieſelbigen auſſen bleiben ſolten / wurden viel vortreffliche Maͤnner on 
muͤhtig vnd vberdruͤſſig werden / vnd davon abſtehen. So ſie aber vber jhre Hoffnung gantz 
keine erlangen ſolten / vnd doch allhier verbleiben muͤßten / wirt fie die Noht zwingen / jhre 
huͤlffliche Hand vnd eigen Gelt hierzu darzureichen. „ 175 
V.nd dieſes hab ich in aller Kuͤrtze / vom jetzigen Zuſtand vnd warhaffter Gelegenheit 
deß Landes Virginten vermelden wollen / da ich dann mit Fleiß viel Vmbſtaͤnde verbey 
gangen / welches Lands Vollkommenheit gnugſam abzunemmen / wann das euſſerliche An⸗ 

reh im Anfang ſo ruͤhmlich ift. Ich habe vorfentichen die Erzehlung der herzlichen Nutz⸗ 
reiten dieſes Landes auſſengelaſſen / dieweil in andern Tra&taren hiebevor Meldung gee 

ſchehen. Vnd hat die vberfluͤſſige Hoffnung beſſerer Mineralien vber die geringere als Ey⸗ 

ſen / Allaun vñ dergleichen / ſich (chon vollkommenlich oſſenbaret vññerwieſen. Vnd zwar von 

den Dingen kan ich nicht fo weitlaͤufftig ſchreiben / als andere / welche der Eröffnung folcher 

Mineralien ſelbſten behgewohnet. Allein wilich noch etwas hinzu thun vom Gewinn vnd 

Kauffmaus handel deß Tabacco, Seidengraß vnd Seidenwunmen. EM 
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Sucre Vnd erſtlich habe ich auß eigener Erfahrung / vnd kan von der Guͤt
e deß Tabaccoge⸗ 

THES gugſam bezeugen / daß kein Land vnter der Sonnen lieblichern/ſuͤſſern vnd ſtaͤrckern Ia. 

bacco herfür bringen kan oder vermag / als ich daſelbſt eben von meiner eigenen Pflantzun
g 

zuempfangen habe / wiewol es das erſte Jahr vnſerer Prob iſt / vnd wir noch kein vollkom⸗ | 

mene Wiſſenſchafft haben denſelbigen zupflegen vnd guffzumachen / nur etliche wenig auß⸗ 

genommen /welche allhier wohnhaft / vndauß dieſes Jahrs Erfahrung ſolches wiſſen vnd 

erlernet haben / zweiffele auch gantz vnd gar nicht /daß ſie noch dieſes Jahr ſolchen Ta
bacco 

hinuͤber ſenden werden / damit Engelland die Guͤte deſſelbigen erfahren moͤge. . 

Beiden ⸗ Das Seidengraß anbelangend / waͤchſt daſſelbige gleich vnſerm Flachs / ich meyne a⸗ 

naß. her hiemit das Geſchlecht / welches hiebevorn iſt vbergeſendet worden. Dieſe Pflantzen von 

den Natural Inn wohnern den Wilden hat Gapitein Martin /ſo zu dieſen Sachen groſſen 

Luſt getragen /hieher gebracht / die ich geſehen / ſeynd ſehr fein / vnd vberauß ſiarck. Er hat 

dieſes Jahr derſelbigen Wilden Pflantzen viel gepflantzet/ t auch geſinnet von ſolcher Sei⸗ 

denprob ein Theil vberzuſenden. 7 | E | 

Beiden. Die Sadenwürme/welchefür Saamen dieſen letzſten Winter hieher auß Engella
nd 

burn. geſant / ſeynd ſehr fortkommen⸗ viel derſelbigen im Anfang deß Mertzens / andere im April / 

Majo vnd Juno / viel tauferre ſeynd derfelbigen ſehr groß gewachſen / vnd ſpinnen / vnd die 

vbrigen vermehren ſich trefflich die Nutzbarkeit hievon wirt an Tag kommen. So ſeynd wir 

gewiß / daß kein Land groͤſſer Menge von Maulbeerbaͤumen oder derglei
chen Art / mit wel⸗ 

cher Blaͤtter ſieauffgebracht werden /o auch beffer gerahten / bringet als eben Virginia. 

Das Orahzendte Kapitel, en e i 

Ch wülnun mit wenig Worten hieran hengen eine Relation oder Bes 

A richt von Capitein Argols beſondern Reyſen / vnd ſonderlich ange 

wandten Fleiß bey der Colonien / vnd in Entdeckung der Nordlichen 

Landſchafft / vnd ſolches zwar nicht nach Wuͤrde vnd Wichtigkeit ver · 

7 5 richter Sachen / dann fo ich deſſen getrewen Fleiß wuͤrde vnterſtehen 

. 800 zu offenbaren / konte ich fein Lobnicht genugſam beſchreiben / ich moͤch⸗ 

e te daſſelbige mit meinem Vnverſtand vnd Vnwiſſenheit mehr verdun⸗ 

ckeln / als erheben / vnd ans Liecht bringen / ſo iſt er ſelbſt geſchickt genug fein eigene Relation = 

zuthun. Ich haͤtte jhme in feinen Reyſen gern beygewohnet / wie ich dann ſolches offtermals 

von Hertzen gewuͤnſchet / wann ich nicht durch meine Geſchaͤffte verhindert / zu Hauß blei⸗ 

ben muͤſſen. Nun dieſes ein wenig anzudeuten / iſt ſein groffer Fleiß in d er geleiſteten Huͤlffe 

der Colonien erzeiget/darab zuſpůren. In demer vns in zweyen Reyſen verſe
hen init 2300. 

Scheffel Korns / welche er in vnſer Provtanthauß gelieffert / beneben deme⸗ was er jhme 

noch vor ſein Volck von Proviant vorbehalten / ſo er jhnen nach Verdienſt außgetheilet / vnd 

was einem jeden der feinigen hiervon gebuͤhret. Ich geſchweige jetzt deß herzlichen Nutzens 

wegen deß Friedens an dieſen Orten / ſo er durch die gefangene Pocahuntas beſchloſſen vnd 

beſtetiget / was hat er vns doch nur für groffe Wolthaten erzeiget in Vernewerung vnſerer 

Schiff /welche vom Wetter fehr zerbrochen vnd verdorben waren / deßgleichen mit den new⸗ 

erbawten ſtarcken vnd guten Schiffen / die wir wol gebraucht / ohne welcher Hluffe/ e⸗ ſey 

dann daß wir die nohtwendigſten Reyſen vnd Geſchaͤfſte Hätten wollen vnter wegen laſſen / 

wußte ich nicht / wie einer zu dem andern hatte kommen koͤnnen. vs | 

Capitein 
Argols 
Bob, 

1 

Seine 
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Seine Nordliche Eröffnung gegen Sacadehoc, vnd auff jenſeit dem Port Royal, lan- 

&a crux, vnd da herumb / kan ich nicht verhelen / in deren Widerkunfft / ſo er nicht hatte ſol⸗ 
che herrliche nutzbare Sachen / als Kleyder / Victuali-n vnd anders der Kolonien zuge 

bracht / wüßre ich nicht / was darauß entſtanden. 
Es it auch nicht für ein geringe Wolthat zurechnen ſein hoch angewandter Fleiß in dale, 

Vertreibung der Frantzoſen / die ſich in vnſer Nation vnd Land daſelbſt nder zulaſſen/vnter⸗ See 

fiengen / vnd ſich in vnſern Grentzen fet macheten / vnd verſchantzeten / vnd mit Hinwegnem⸗ ones 

mungen jhrer Schiffe ond Pinnis iſt der Jatobsſtatt ein groſſer Vorraht verſchafft wor⸗ gina ve 
den vnd zugangen / welches manliche Tugend / Fleiß vnd angewandte Mühe ihme billich we 

zum höͤchſten ſolte belohnet / vnd jederzeit gelobet vnd geprieſen werden. | 

| Ich habe ſelbſten glaubwuͤrdig von Capitein Argolerzehlen ge hoͤret / dz auff einer Rey⸗ 

fe in einem kleine Schiff die Frantzoſen in jhrem Kauffhandel mit dẽ Indianern in die 8000, i 

Pfund verhandlet / welcher Nutz hinfüro viel leichtlicher von ons kan empfangen werden. 
Es itt auch war / daß die dalvadges, welche allda wohnen/vor Kapiteins Argols An 

kuufft die Frantzoſen groß geachtet / in hohen Ehren / ja fiir halbe Götter gehalten. Aber nach 
dem ſie geſehen / daß fie von ons ſeynd vberwaͤltiget vnd vertrieben worden / haben fic die fo 
bald verlaſſen / vnd ſelbſten vnſerer Freundſchafft begehret / welches dañ kein geringer Punct / 
dieweil fie vorgegeben / daß Capitein Argol ihnen vnwiderbringlichen Schaden zugefüget/ 

dieweiln die Frantzoſen durch jährlichen Kauffmans handel / ſo fie mit ihnen getrieben / ſie 

mit vielen noͤhtigen Sachen /deren fie groſſen Mangel gehabt / gnugſam verſehen hätten, 
Aber Capitein Argol iſt mit jhnen eins worden /daß fie ihr Rauch · vnd Fellwerck vor die ſei⸗ 
nige Wahr ſolten behalten / vnd wolle er alle Jahr einmal da ankommen / vnd mit jhnen ein 
Tauſch treffen. Sie lieſſen ſich anſehen / als wann ſie wol zufrieden waͤren / verſprachen 
auch / wann ſchon die Frantzoſen daſelbſt widerumb anlangen / vñ ſich mir jhnen zuhandlen 
anbieten /wolten fie doch jhe Fellwerck vor jhn behalten vnd verwahren. Was Nutznun 
durch diß Mittel den Virginien fahrern möchte zuſtehen /geb ich Kapitein Argols eigenem 
Vortheil vnd andern zuverſtehen. oh 15 
Eines hab ich in dieſem Tractat vorſetzlichen vnterlaſſen / nemlich von vnſerm beſchloſ⸗ 
ſenen Friede / mit dem ich geſinnet / dieſen Difcurs in folgendem Kapitel zubeſchlieſſen. 

Das Vierzehendte Kapitel, 

> S nam jhme Herr Thomas Dale vor / ehe ich widerumb in Engel Luo es 
land verreyſet / Koͤnig Powhatan durch eine Legation zubeſuchen / en 

ond dieweil ich ſelbſten darzu geneigt / vnd nachmals deſto geſwiſſer dan. 

hpievon Relation thun moͤchte/hat er mir dieſe Commiftion auffer⸗ 
S NH) feat ond befohlen. Zu dieſer Reyſe / ward mir zueinem Dolmetſchen 
VI zugegeben ein Engliſcher Jung Thomas Salvage mit Namen, wel⸗ 
Seen Ws cherzuvorndrey Jahr bey Pow hatan gelebet / dener auch ſehr geltebet / 

vnd hatte alſo die Spraach gantz eigentlich begrieffen: Meine Verrichtung aber ſolte bey 

dem Koͤnig ſeyn jrgend eine von feinen Dochtern zu wegen zubringen. Es war aber Poca- 
huntas ſchon in vnſerer Gewalt / vnd gleichſam ein vornemer Geiſel ond Mittel deß Gries 

dens / welche der Konig als fein eigen Seel hoch achtete vnd liebete. er X 
Hierauff bin ich den ij. May deß Morgens früh mit dem Engliſchen Jungen vñ 2. In⸗ 

dianern zu Giciesieuté von Bermudas weggereyſet / vñ auff o, Engliſche Meilwegs zu 5 
ö 
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def Königs Hoff der an dem Vrſprung deß flieſſende Waſſers Pamanukie bey einer Statt 
Matz kot gelegen / genahet. Die vorige Nacht haben wir in einem offenen Wald ohne einige 

Gefahr oder Forcht verharret / vñ ſeynd neben feiner Statt ober dem Waſſer verblieben. Bis 

damit wir jhme mit vngewarnter Sachen möchten unter die Hand gerahten /befahl ich den 

Geleidtsleuten ſich vmb ein Canoa zubewerben / hinuͤber zufahren / vnd dem Konig vnſere 

Ankunft zuvermelden. Es iſt aber ein Canoa ein kleines Schiff / auß eim Baum gemacht / 
vnd wie ein hole Truge geſtalt. Die Geleidtsleute nun verrichteten jhren Befelch / vndga 
dem König zuverſtehen / daß vber dem Waſſer zween Engliſche Geſandten von jhrem Bk 

ſten zu bow / hatan vorhanden waͤren: Nach dem man nun ſolche innen worden ift ſobalde 
Canoa bbergeſchickt / vnd iwir alfo hinüber gefuͤhrt worden. Es erwartet vnſer der ann 
Powhatan ſelbſten auff der andern Seiten deß Lands / vnd hieß vns willkommen ſeyn: Sn 
erſter Gruß war zu dem Jungen / den er ſo bald erkennet / mit dieſen Worten. Mein Kind fey 
willkommen / du haſt dich dieſe 4. Jahr hero ſehr frembd gegen mir geſtellet / ich hatte dir Vr. 
laub gegeben / dz dunaher aſpahae die nun Jacobsſtatt genennet) nach dem wir ſie uoch bes 

ſeſſen / deine Freunde zubeſuchen / gehen moͤchteſt/vnd biſt ſeither nicht wider kommen / du biſt 

mein Kind / vnd mir von Capitein Newport geſchencket / noch bey Lebezeit deß Namontac- 
ke eines meiner Vntertha nen / welchen ich mit Fleiß in König Jacobs Land abgefertiget zu ⸗ 
beſehen / ob er mir einige Bottſchafft von dir bringen moͤchte / vnd derſelbige iſt noch nicht 

widerkommen / ob (chon viel Schiff von der Zeit an ſeynd angelangt / wie ihr nun mit jhme 

gehandlet / it mir vnbewußt. Als er nun feine Rede zu dem Jungen geendet /hat er ſichauch 
| | zu mir gewandt / vnd iſt ſein erſter Gruß ohn einige Red geweſen / ſondern er hat mich bey den 

Seg Haͤnden vmb den Hals gefaſſet/vnd rund vmbher gefuͤhlet / als wann er mir die Gurgel zu⸗ 
truͤcken wolte /aber ich wußte daß er ſolches nicht thun durffte: Da fragte er mich / wo die 

Kette von Perlein waͤre / als ich aber antwortet / ich wüßte von keiner Ketten /die/ſagt a, | 

welche ich meinem Bruder H. Thoma Daln / als er erſt herkam /vor ein Prafent geſchickt / ö 
davon er mir zuentbietẽ laſſen / dz von der Zeit deß gemachten Friedens an / wañ er einige Ens 

5 gliſchen Geſandten einiger Geſchaͤfft halben anhero abfertigen wurde / er ſolche Ketten vmb 
| den Hals haben folt/wo nit / ſo möcht ich ju binden / vñ wider onverrichter Sache zu Hauß 

ſenden. Es iſt zwar nicht ohn /H. Thomas Dale hat jhm ſolches zuentbieten laſſen ich hatte 

aber vor der Zeit me nichts davon gehort / er hat auch zu dieſem Vornem̃en feinem Jungẽ be⸗ 

fohle / ſolche Ketten mir zuvberantworten / aber es war vergeſſen worden. Ich war jetzt gantz 

zweiffelhafftig was ich jhm doch hierauff antwortẽ ſol / jedoch hab ich mich bald darauffre. 
ſolvirt, ich mare ſolcher Abſendũg wege feines Bruders gantz nit vnwiſſend / welche zuborrn 

an ihn verrichtet / er hatte aber dadurch anderſtnit gemeynt / wañ etwañ Cõmiſſiones vnver 
ſehens od extraordinarie geſchehen ſoltẽ / dz er nemlich vervrſacht wuͤrde / einẽ Endliſchen zu 

ihm ohn Geleidtsmã od Judianiſche Cõloy zuſenden / alsdañ ſolte er zu ein Zeugnuß dz er 

von jhm geſant waͤre/ſolche Kette vm̃ (einen Hals trage / im fall aber / ſo einer von ſeinem el⸗ 
gnẽ Volck zugleich mit ſolt ankom̃en / inmaſſen daft jetzo geſchehẽ/weil er 2, von ſeinẽ eigenen 

Maͤnnern / darunter der ein ſein Naht vñ die Geſchaͤfft wol bekant waͤren / ſo fol derfelbigen 
Zeugnuß genugſam ſeyn / vnd ſie alsdann vnnoͤhtig gedachte Ketten vmb den Hals tragen. 
Welche Refoluris dañ ihm wolgefallen / vñ leitet ung zu ſeine Hauß / ſo nit gar eins Stein⸗ 

wurffs von dem Wafer gelegen / als wir dahin kamen / ſaß er nider auff fein Bett Staͤtte⸗ 

darinnen aber kein Bett / ſondern nur ein schlechte Matte geſpreitet war / auff jeder Seiten 
ſaſſen herumb feine Weiber / feiner vñ anſehnlicher Geſtalt / deren die aͤlteſte nicht vber i 
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Kae ‘America. | 43 
zig Jahr alt / welche fieihre Königin nenneten / das Hauß war mit ihnen vinbher beſetzt⸗ 
auß wendig aber mit hundert Bogenfchützen bewahret / hre Köcher voll Pfeile auff hre 
Nucken / dieſe gaben jederzeit gute Achtung auff ihn / gleicheiner Garniſon. 

N Darauff fing er an zufragen / was Thomas Dale thaͤte / vnd wie es 
re ſeiner Dochter gieng / auch vmb den Heyraht/ wie es vmb ſeinen vnbe⸗ 

kanten Dochterman vnd Sohn ſtünde / ob es beyden gefiel / wie fie lebten / ob fie auch beyde 

einander liebten. Darauff ich jhn beantwortete / vnd erzehlete / wie fein Bruder recht wol 

auff ware / vnd fein Dochter wol zufrieden / auch ihr Lebenlang nicht wider von dannen be⸗ 

gehrete: Worüber er hertzlich lachete / vnd ſagt / es waͤre ihm lieb. Nun fahr fort / ſagt er / die 

Brſach ewer vner warteten Ankunfft zumelden: Darauff ich jhme zuwiſſen thaͤt/ meine 

Commillion iware in geheim / welche gegen ihm allein auch ſolte abgelegt werden ohne bey⸗ 

ſeyn der andern / möchte aber doch wol einer feiner Rahte Pepafchicher genant / vndeinen 

von meinen Geleidts leuten / welcher wol vmb mein Geſchaͤfft wußte / dabey leyden. Darauff 

hat er alsbald befohlen / dz ſie all miteinander beyd Sari on Weiber auß dem Hauß weichen 

ſolten / außgenommen feine beyde Königin /die vmb keiner Vrſachen willen / es fey auch was 

es wolle / ſich von dem Koͤnige abſondern / als die nunalle entwichen / ſagt er: Nun ſage her / 
was iſt die Sach: Darauff ich durch mein Dolmetſchen vorbingen laſſen: Here Thomas Hes ces 

Dale ewer Bruder der vornembſie Befelchhaber /laͤßt euch in Liebe vñ vnverlelzlichen Friede do den 

Gish feiner Seiten zum freunduchſten grüſſen / deſſen zum Zeugnuß / hat er euch durch mich ein aan 

würdig Geſchenck geſchickt / ls nemlich 2. groſſe Stück Kupffer/ y. Schnur weiß vnd blaw Prafent; 

Corallen / y. holtzerne Kaͤmbe /o. Jiſchaͤngel / vnd ein par Meſſer / welche Stuͤck ich jhm alle | 

oberantivortetieines nach dem andern / damit er dieſelben wol zubeſchawen ein jegliches be⸗ 

ſonders Zeit Habe moͤchte / darneben hater mir befohlen / wañ es euch gefallen wuͤrde / dz jhr zu 

jhmetliche YNaͤnner abfertige ſollet / wolle er euch einen groſſen Kuͤhlſtem vberſchicken· Mein 

Geſchenck vnd Sendung ließ er jhm gefallen / daraufffuhr ich alſo fort: Die vnerhoͤrte ſchoͤn nen tov. 
vñ vollkom̃ene Geſtalt ewerer juͤngſten Dochter / welche durch allewer Gebiet ruchtbar wor⸗ pie Doe 

den / itt auch zu den Ohren ewers Bruders Herm Thomas Dale konten zu welchem Ende do | 

er mich hiehero geſandt / euch wegen der Bruͤderlichen Liebe on Sremdichaffe/fo hr gegen Nonne 
ihm traget / zubitten / or zuvergoͤnnen zu ſhm zukom̃en / zum theil wegen der Begierde /ſoer aa 

ſelbſten zu ihr traͤgt / vñ dani zum theil auch jhre Schbveſter einmal zubeſuchẽ / welches fo es 

dem gemeine Geſchrey gemeß / wie es dani gar wol glaͤublich fo wolte ewer Bruder doch mit 

ewer Vergůnſtigung ſie gantz gern nem̃en zu ſeiner nechſten Geſellſchafft vnd ehelichen Ge 

mahl. Vnter deſſen hat er mir ofſtermals in die Red gefallen / welchen ich bat / mich außzuho⸗ 

ren / vnd als dann / wann es ihme gefiel /mir darauff zuantivorten / die Vrſach dieſes Begeh⸗ 

rens iſt / die well er ſich mit euch freundlich vnd feſt verbunden / vnd fie gieichfam ein Dolce 
macheten / wie er dann hoffet / vnd das Vertrawen hat / durch ſolches Band der Lebe eine 

N zn 
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44 | SZehender Theil „ 
Natürliche Vereinigung zwwiſchen beyden zumachen / inſonderheit weil er beſchloſſen / die 
geit (eines Lebens in ewerm Lande zuwohnen. Wolte derowegen nichtallein die ſtaͤrckeſte 
Verf icherung der ewigwehrenden Freundſchafft von euch haben / ſo fie jhme widerfahren 
mchte /ſondern er wolte ſich ſelbſten auch darzu verknuͤpffen vnd verbinden. 1 

Nach dem ich alſo meine Rede geendet / vnd er mir ſo offt darunter eingeredet / hatte ich 

Drfach ein Antwort zubegehren / darzu er gantz bereit war / vnd dieſelbige micht mit geringer 

Authvritat auff folgende Weiſe ga: nn 
Saane Ich nemme gern ewers Königs Gruß in Lieb vnd Freundſchafft an / welche /ſo lang 

Powka- ich lebe / vollkommenlich / beydes durch mich ſelbſten / vnd durch meine Vnterthanen ſolerhalx 
au. ten werden: Seiner Freundſafft vberſchickte Zeugnuß nemme ich mit hoͤchſtem Danck an / 

ob wol dieſelbige nicht fo groß / nach dem er ein groſſer Oberſter iſt / als def vorigen Cape 

teins Newports geweſen / welchen ich ſehr geliebet / vnd der auch mehr zugeben gewohnet. A. 

ber die Sache meiner Dochter Verheyratung betreffend / welche mein Bruder begehret⸗ 

habe ich diefelbige vor wenig Tagen zu einem Weibe gegeben einem groſſen Oberſten vor 

Steinene tocen Scheffel Roanvacke ( iſt ein klein Art von runden Steinen auß Oſterſchalen ge 
mn macht / welche fie an ſtatt deß Gelts gebrauchen / eines Elenbogen lang, ſechs Engliſche 

Pfenning / das iſt/ſechſt halben Creutzer werth) vnd fie iſt ſchon in Warheit drey Tagreyſe 

von hinnen hinweg. Darauff ich geantwortet / ich wuͤßte wol feine Macht vnd Staves 

vnd wenn es jhme gefiele/hierinnen feinem Bruder zu willfahren /koͤnte ers leichtlich wider. 

ruffen / vnd dem Oberſten die Roanvacke ſwiderumb zuſtellen / vnd dargegen ohne einige 

Beſchuldigung deß Vnrechten feine Dochter wider zurůck fordern. Vnd darumbdeſto eher / 

die weil ſie noch niche vollkommenlich zwoͤlff Jahr alt / vnd derowegen zuverheyraten noch 
zu jung / vnd verhieß jhme beneben der Friedens Verbuͤndnuß / die hierdurch deſto ſtaͤrcker / 

daß er dagegen in doppeltem Preiß für feine Dochter folte bekommen / runde Steinlein⸗ 

Kupffer/ Pfeile / vnd andere Sachen mehr/ſo jhme annehmlich vnd dienſilich ſeyn werden. 
Hierzu hat er geantwortet / daß er feine Dochter fo hoch vnd thewer liebte / als ſein eigen 

eib / ond ob er {thon viel Kinder haͤtte fo gefiel ihm doch keine fo wol / als dieſe / vnd da erfie 

nicht offt folte ſehen / waͤre es nicht moͤglich / daß er lang leben koͤnte / welche / da fie bey ons 

ſepyn ſolte / wußte er wol / daß es nicht geſchehen moͤchte/darumb haͤtteer bey ſich beſchloſſen / 

diefelbige auff Feinerley Weiſe oder Wege in vnſer Hände oder Gewalt kommen zulaſſen /es 

käme auch wie es wolle/darumb bat er mich nicht weiter hierauff zudringen / ſondern ſolche 

Antwort ſeinem Bruder wider zubringen. 0 1% N co 
Ich begehr/ſagt er / keine gewiſſere Verſicherung der Freundſchafft / dann ſeine Zuſag⸗ 

welche er mir allbereit gethan hat / von mir hat er von meinen Doͤchtern ein Geiſel / welche 
die Zeit ihres Lebens gnugſame Verſicherung ſeyn ſolſwañ ſio aber geſtorben / ſol er ein andere 

auß meinen Kindern haben / aber fo ſie noch lebet/halte ich es nicht ein Bruͤderlich Stück von 

ewerm Konig / mich zweyer meiner Kinder auff ein mal zuberauben. Weiter gib ich bine 

zuberſtehen / wenn er ſchon gantz keine Geiſel haͤtte/ſoler doch nicht dafür halten daß mir 

| nicht zuglauben oder zutrawen ſey / wegen einigerlen Snfurien mir oder meinen Vntertha⸗ 

nen er wieſen / es ſcyen fo viel von den ſeinen oder meinen erſchlagen als es wolle / vnd durch 

ö mich fol kein Vrſach deß Vnfriedens mehr gegeben werden / den Frieden begehre ich biß an 

mein Ende ſtaͤth vnd feſt zuhalten / vñ nimmermehr kein Vrſach zum Vnfried zugeben. Dañ 

ich bin nun alt / vnd wolte meine Tage gern im Frieden zubringen. Vnd ſo ferne die Engliſche 

mir noch weitere Inſurien ſolten zufügen / wolte ich mich noch weiter von jhnen abe e 
| | | - | ann 
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dann mein Land iſt groß genug: Solches hoffe ich / werde meinem Bruder genug ſeyn. | : 

Dieweil jhe nun muͤhd ſeyt / vnd ich ſchlaͤfferich / wollen wir dieſes Geſprech endigen | | 85 

Ar a Das Scchzehendte Capit, 1 | ss 
| 15 " pis 15 

N Arauff berieff er einen feiner Maͤnner / vnd befahl jhm /etliche Brot = 
SSS vor ons auffzutragen / inmittelſt entſchuldiget er ſich / daß fie vnſerer N 

WAnkunfft vnwiſſend geweſen / darumb ware die Tractation deſto * 
ſchlechter / vnd dieweil fie auff all ihr ander Speiſe das Brot eſſen / N 
ward in zwo groſſen hoͤltzern Schuͤſſeln / ſo viel in einen Scheffel gehen 55 

= moͤchte / Brot gebracht / gantz rund gemacht nach der Groͤſſe eines 15 

Schlag balls / davon wir ein wenig geſſen / vnd das vbrige denen / fo E 
n / einem hungerigen Geſindlein / mitgetheilet haben: Nach dem Eſſen bee ie: 

fahl er ein groß Glaß voll dect von drey oder mehr Maſſen zubringen. Dieſen Tranck hat⸗ bs 
te Capitein Newport jhme vor fechs oder ſieben Jahren zuvorngeſchencket /den er gantz fleif 5 
fig verwahret / vnd in dero Zeit nicht ober ein Echtmaß davon ſpendiret / davon gab er einem 1 
jeglichen vnter vns in einer groſſen Oſterſchalen bey drey Loͤffel voll. Als dieſes auch wore | 

über /befahl er einem vnter den ſeinigen / daß er vns in ein Hauß fuͤhrete/allda ober Nacht 
auß zuruhen. Da wir aber kaum ein halbe Stund darinn geweſen / huben an die Floͤhe ons 
dermaſſen zuplagen / daß wir allda nicht koͤnten bleiben / ſondern giengen herauß / vnd legten 
vns dieſelbige Nacht vber vnter ein Bret nider auff eine Matten. ii 
So bald es taget / vnd wir deß Morgens erwacheten / kam Konig Powhatan ſelber 
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A . Zehnder Theil | | 

geſchen ond bertägfen haͤtte / wurde er zum andern mal feinet wegen anhero ſchicken pon hae 
tan ließ ſich anſehen / als wann er hiemit nicht wol zufrieden / vnd antwortet alſo Ihr habt 

eine von meinen Doͤchtern bey euch / vnd ich bin wol damit zufrieden / aber ihe koͤnnet nicht 

leyden einen Engliſchen / o bey mir it / ſondern ihr müſſet ihn fo bald mit e
uch hinweg nem⸗ 

men / oder Fried vnd Freundſchafft brechen fo ferne jhr jhn dann je haben me et / ſo ſol er mit 

euch gehen / hergegen wil ich keine Geleidtsleute mit euch ſenden / vnd fo euch danneinig D- 

belpnter Wegen begegnen ſolte/habt ihrs euch felbfien zudancken. Darauff gabeidipme, — 
zur Antwort / daß ich dann lieber ohn ihn wolte gehen / ch wußte zwar den Weg ſehr wol / a 

vnd forchte ich die Gefahr zwar auch nicht. Dann fo ich nicht ſoltevnangefochten udet⸗ 
umb anheim gelangen / o muͤßte er vnd die ſeinigen vnſerer Raach gewaͤrtig ſeyn / ja es wi i

e. | 
‘ 

0 

de fein Bruder vnd der König als da un rechtmeſſig Vrſache getvinnen / an feiner Liebe z. 
zweifſeln / vnd ein Mißtrawwen in Ihn zuſetzen von wegen def geringen Reſpects, ſo er auff 
mich hatte / wann er mich ohne Geleidtsleute wuͤrde anheim gelangen laſſen. Er antwort 

zwar nichts hierauff / gieng aber in Vnmuht von mir/ vnd biß zum Abendeſſen redet erk in 

Wort mit mir / aber doch auff den Abend ſchicket er mir ein Theil deß Eſſens / ſo fuͤr ſhn zu⸗ 

bereitet war. Vnd war ich wider in fo gutem Anſehen ond geneigten Willen wie zuvorn 
er gedachte aber meines Abſcheids mit keinem Wort / biß zu Mitternacht iſt er zu mir vnd 

meinem Jungen kommen / da wir lagen / weckete ons auff / vnd vermeldete ons deß Pe pa · 

ſchechat vnd ein ander feiner Männer ons deß Morgens widerumb ſolten anheim gelei⸗ 
1 4 

ten / vnd befahl mir gantz ernſtlich / daß ich bey feinem Bruder ſolte eingedenck ſeyn / daß er 

hm dieſe beſondere Stuck zuſchicken wolle / nemlich sehen Stück Kupffers / ein S
chermeſ⸗ 

fer / un Eyſen zum Vogelfang dienſtleh / vnd einen siemlichen Muͤhlſtemm den vier oder fünft 

Wanner wol tragen koͤnten / welche dann zu feinem Gebrauch groß genug ſey/zween Helf⸗ 

fenbeine Kaͤmb / ſolche Stuͤck alle harte ihn Capitein Newport auch gegeben /die huͤltzern 

Kaͤmb konte einer feiner Manner auch wol machen / Item hundert Fiſchaͤngel /oder ſo ers 

entbehren Fonte einen gantzen Fiſchzeug / eine Katze vnd ein Hund mit welchen Dingen / da 

ihn fein Bruder wurde verſehen / wolte er hingegen feine Liebe vergelten mit Widerſendung 

etlicher Haͤute / welche er auff diß mal nicht allerdings beyſammen / wie er vorgab. Ich wüßte 

aber wol / daß er deren einen groſſen Hauffen beyſammen hatte / aber fein Mißtrawen vnd 

haͤſſziges Gemuͤht begehret jeder zeit der Gewißheit vnd Genieß einzunemmn. Hes 

Das Siebenzehendte Capitel. 3 

Ach dem er mich alſo mit dieſer Kommiſſion belegt vnd abgefertiget / 

.] fraget er mich / ob ich auch alles vnd jedes wol behalten haͤtte / vnd ein⸗ 

gedenck ware eines jeden Stücks beſonders / fo er mir zuverrichten 

A anbefohlen / war er mit meiner Antwort nicht zufrieden / ſondern vmb 

AI beſſerer Sicherheit willen / müßte ich jhe etliche mal die Sachen 

widerholen / vnd dieweil er ſehr zweiffelhafftig / daß ich vielleicht et 

RE pas mochte vergeſſen haben / befahl er mirs in ein Schreibtaffel/ | 

die er mir weiſete / aufzuzeichnen. Dieſe Schreibtaffel war ſehr ſchoͤn / vnd begehrete ich 

von jhm/weiln er fie doch nicht Fönte gebrauchen / daß er ſie mir verehren wolte. Aber er 

ſagte / ſie waͤre jhm ſehr augenem / vmb folcheden Frembden / die zujhm Famer, zuzeigen. Al⸗ 

fo ſchreib ich die Commithion ſtuͤckweiß in mein eigen Schreibtaffel / da gieng er a e 
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Def Morgens waren er vnd wir ſehr früh auff / vnd machten ons fertig zur Revie 
wir giengen aber erſtlich zum Morgeneſſen / welches war ein gut geſottenes Indianiſch Huns 

vnd nach demſelben gab er ons ein gantz Tuͤrckiſch Hun / beneben deme / das wir vbergelaſſen 

hatten / vnd drey Körbe voll Brots auff die Reyſe mit. Vnd nach dem wir gleich auffzuſeyn 

vorhabens / gab er einem jeden vnter vns ein ſehr wolbereitete Hirſchhaut / ſo weiß als der 
Schnee / vnd ſandte ſeinem Sohn vnd Dochter einem jeglichen auch eine/fragete mich dar⸗ 

auff abermal / ob ich auch der Antwort / ſo ich feinem Bruder bringen ſolt / ingedenck ware, * 

die ich ihm abermal widerholen mußte / darauff ſagete er / er verhoffe fein Bruder werde ein N 
ſattes Genuͤgen daran haben / vnd wo fern ers nicht thut / ſo wil ich noch drey Tagreyſe fer⸗ || 5 

ner gehen / vnd nimmermehr einigen Engliſchen Mann ſehen. Wo ferne er aber auff ein an⸗ * 

der Zeit vnd Gelegenheit zu mir wirt ſenden / wil ich gerne ſeine Abgeſandten auffnemmen/ m: 

vnd fein rechtmaͤſſig Begehren nach meinem geringen Vermögen vollnfuͤhren / vnd damit | 9 z 
oe 

Sede 

hat er vns ſelber zu der Waſſer Seiten gefuͤhret / vnd vngefehr vmb zehen Vhren nam er \ 

von vns / vnd wir von jhme Vrlaub / wir aber kamen die folgende Nacht zu Bermudas | i 
glücklich widerumb an. Diefen Difcurs vnd Bericht hab ich fo kuͤrtzlich als ich immer gee * e 
koͤnt / vnd es die Materi hat leyden woͤllen / deſto lieber mit eingefuͤhret / damit man wiſſen ie 
moͤge / wie behütfam Powharan in Erhaltung deß Friedens fey: Solches haben zwar viel I 5 

von mir zuwiſſen begehrt / vnd zweiffele ich nicht / es werde angenem ſeyn/fuͤrnemlich den jes ie 

nigen / ſo hiemit intereſſirt ſeynd/welches auß deß Königs Antwort gegen mein Begehren N 
genugſam erſcheinet / vnd darneben auch bey meinem ſichern Paß / ſo ich hin vnd her gehabt: he 

wiewol offtermals viel herumb ſchweiffende Indianer vns begegneten / die vns doch nicht bee | 5 

gehrten zubeleydigen / ſo ihnen vor der Zeit ein angeneme Gelegenheit ſich an vns zurächen/ Is 

geweſen waͤre / vnd ihre blutduͤrſtige Anfchläge ond Boßheit gegen vns zuvollbringen vnd 3 

außzuſchuͤtten. Wirt zweiffels hierauß in kurtzem ein nutzbarlicher Vortgang vnd gutes : / = 

Glück geſpuͤhret werden / daß mich felbfienavicivol ich Gott dafür dancke/daß er mich alle 5 

hier in dieſem Land zuleben verordnet / da ſich andere hinzu komen ſchewen / vnd es nicht wa⸗ i 

gen doͤrffen koͤnte gantz willig machen / die dritte Reyſe dahin zuthun / wo ferne Gott / wie || 

ich hoffe / vber menfihliche Gedancken / Mittel vnd Gelegenheit darzu ſchaffen wirt/zu vol⸗ ı 

führen fein eigene Ehre vnd Preiß in Bekehrung dieſes armen Voͤlckleins / von welchen vn⸗ 

gezweifelt / wie auch in andern Theilen der Welt / er etliche zur ewigen Seligkeit verordnet a „ 

hat. Es ſeynd auch dieſes felige Leut / die Gott hierinnen als Juſtrument vnd Werckzeug | | 
gebrauchen thut. So verhoffe ich auch / es werde dieſe ſchlechte Erzehlung ein jedes ehrlie⸗ ll 

bendes Hertz hierzu ſeinebehuͤlffliche Hand zureichen / genugſam bewegen. Vor meine Pere 

fon bin ich bereit gleich wie ich mich nun fuͤnff Jahr als ein Werckmeiſter in 
Aufferbawung ı 

deß Wercks hab gebrauchen laſſen / daß ich auch hinfuͤro immerzu / ſo ferne ſich nur bequ/ 

me Mittel dar zu eraͤugen wollen / meine Dienſte dahin willig vnd bereit (cy zu offeriren, ents | i 

weder DAG ich andere dahin anordne / oder fo fern esnöhtig/allda zuarbeiten / mich ſelbſten | 

perſoͤnlich widerumbeinſtelle / c. Hifce vale & fruere. Die folgende Brieffſeynd 

vnnoͤhtig zuſetzen /ſie widerholen nur das vorgehende / vnd die 
Heyraht mit deß Königs Dochter. 
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Einem kurtzen Diſcurs, wie gedachter Capitein auff der andern Reyſe von den Frantzoſen * 

f gefangen / vnd nachmals widerumb erlebiget worden / Item von der jetzigen me 1 lis 

| Beſchaffenheit deß Newen Engellands / alles nechſt > : — il = 

N abgelauffenen 1616. Jahrs. 1 I | 8 

Durch einen Liebhaber der Hiſtorien auß dem Engliſchen in Hochteutſch verſeßt. 1 I x 

3 nd Vorrede. 15 | ae. 
| 3g Denen Shenvefien ond Vornemmen Herren Patronen vnd Handlern der Landſchafſt 

N j itten Sonden/Drifcarw/ Exceter / Pleymouth / Dartmouth / Baſtable / 

ane ee enen nm Haven indem Koͤnigreich Engelland/ 

5 05 ſuchen was zu jhrer Unterhaltung vnd Nahrung gereichet / vnd dien 

N lich ift /ſolte das nicht vielmehr der Menſch thun / ja ſo dieſelben ſtraf⸗ 

A 
wenig Honig / drinnen mehr Faule Raubbienen / daſi Bienen ſeynd. 

D Alſo iſt das Land vngluͤcklich / darinnen mehr Muͤſſiggaͤnger / dann 

| i beſſer anfitinde das zuthun / ſage / dañ zuſchreiben / was ich weiß/ nen muß / daß mir beſſer anſtüͤnde das zuthun / was ich ſage dan zuſchreibe DA 
| 10 waͤre reichlich wider zu Hauſe angelanget /o haͤtte ich nicht gefehlet: Nun ich aber 

ich Leib vnd eben / vnd alles was ich vermag / oder waͤren ſo ſteiſſig zutragen die Vnkoſt en | 

5 Bi weiß / daß fie ſich beflaiſſigen zugenieſſen den Nutz ond Frucht meiner Arbeit / alsdañ 

ich je hab zugeſagt / ond alſo meinem Verſprechen ein voͤlliges Genägen zuthun. So bin ich 

auch nicht der erſte / welcher verrahten / vnd von den Seeraubern gefangen de Es haͤt⸗ 

DER N 

[~ 

Meinen ſonders geliebten Herren vnd Freunden. 

O durch embſigen Fleiß vnd Arbeit die kleinen Omeyſen vnd Bienen 

fen die Humblen vnd Raub Bienen /welcheſhnen jhre Arbeit ſtehlen⸗ 

ſo iſt der Menſch deßwegen auch nicht zuſchelten. Der Bienenſtock hat 

def e nun der Fleiß dieſer Warm zu loben / hoffe ich / der meine eiſſige Arbeiter ſeynd. So ferne nun der Fleiß dieſer Würm zu loben e e 
1 en nicht geſcholten / ſondern entſchuldiget werden. Ob ich zwar wol belen⸗ 

e | mi ie fie mir ins Netz kommen / muß ich Darüber getadelt 
nur die Jiſch annemmen muͤſſen / wie fie mir ins Netz kommen / muß ich! | | 

| sg ich wolte / meine Mißguͤnſtigen waͤren fo willig zu wagen ihren Beutel /als 

wolt ich nicht zweiffeln fo ferne es Gott gefiel / daß ich geſund in Neiv Engelland wider 

vers As: glücklich wider hieher kommen / mehr in der That zuverrichten / als 

ten 
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ten dieſe vier wolgerüſte Kriegsmaͤnner / auch wol die groſſen Helden Samſon/Her culem⸗ 
vnd den groſſen Alerandrum / da fie nicht anderfi gewapnet / vberfallen vnd vberwaͤltigen 

mögen, Vnd muß ſich deſſen ein jeder verſehen / vnd hat ſich keiner einigen Sicherheit zuw 
getroͤſten/wer ſich auffs Meer zubegeben willens /bleib der jenige daheim / der dem Vngluͤck 

nicht ſo wol wil vnterworffen ſeyn / als ich. Aber damit ſolche Affterreden mein Bornem 

men / vnd die huͤlffliche Hand /die ich begehre / nicht verhindern moͤchte / hab ich diß wenige 

geſchrieben / aber zu publiciren nicht eher willens gehabt /biß daß ich wider auß New En- 
gelland kommen ware. Daß ich aber fo viel von Fiſcherey rede /ſo fern mich jemand für ein 
ſolchen groffen Fiſcher haͤlt / davon mir doch zum wenigſten traͤumet / der thut mir vnrecht: Ich 

onterfcheide fo woll einen guldenen Ring von einem Gerſtenkorn / als ein Goldſchnid. Es 

wuͤrd durch die andern Handlungen darumb die Fiſcherey nicht verhindert / ſondern viel 

mehr befuͤrdert werden. Nun / ich gebe euch jetzo zuerkennen / vnd zeige euch einbequemen 

Ort / für ein Kolonien oder Pflantzung auffzurichten / welcher in den Grentzen ewerer Botts 
meſſigkeit vnd Commiffion gelegen / vnd habt ihr nicht allein die Macht⸗ Gewalt vnd 

Authoritaͤt/ſondern auch die erlangte Mittel dieſelbige anzurichten ond zu pflantzen / ihr 

koͤnnet auch weiter erküͤndigen vnd ofſenbaren dieſe bißhero vnbekante Landſchafſten: Thue 

hierauff zuforderſt Ihr Mayt. Rate Bedencken / hernechſt aber der obgedachten Staͤtte⸗ 

welche bewogen ſeynd / jhre Huͤfff zu ſolchem groſſen Werck mit zutheilen /wie auch anderer ⸗ 

fo etwas daran zuwagen gedencken / wilfahrige Reſolution erivarten: Vnd dieweil ich 

auch vernemme / daß meine warhafftige gethane Relation von etlichen ſehr mißbraucht 

2 

werden woͤllen / bin ich gezwungen worden durch dieſe geringfügige Schrifft mein Ehren⸗ 
rettung zuthun / hoffe auch nicht / daß man mich halten werde für ein ſolchen richtigen 

Factor, demie ich nicht Fonte Rechnung oder Vrſachen meiner Sachen vnd Thaten geben. 
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Besscugnnh der alten ondneiven Namen / der Statt vnd Oerter innew | Engellandimieficigeovonjhrer Fuͤrſt. Durchleuchtigle t 

Die alten Namen. 

Cape Cod. 

Chawum. 
Accomack. 
Sagoquas. 

Maſſachuſets 1 
Maſſachuſets River. 
Tofaut. 

Ein Land nicht entdeckt. 
Naemkeck. 
Cape Trapigzanda, 
Aggawom. W 

Smits Inſulen. 
paſſataquas . 
Accomminticus. 

Saſſanowes mount. 
Sowocatuk. 
Bahana. 

Auel Monut. 
Aucocifco. _ 
Aumougheawgen, 
Kinebeck. | 
Sagadahock. 
Pemmaquid. 

Monahigan. 
Segocket. 
Matinnack. 

Mecetinnicus. 
Mecadacut. 
pennobſcot. 

Nusket. 

DIN eee 

Barwick 

Pringen Carin ſeynd gegeben worden. 

Die newen Namen der Stärt vnd Oerter. 

Cape James / oder Jacobs Vorland Mil. 
fordhaven. 

Plimouth. 
Ochſenfurt Oxford. 
Chevithil oder Berg. 

Carles River oder e Waſſer. 
Fawmouth. 
Briſto ww. 
Baſtable. 
Cape Anne. 

Southhampton. 
Smits Inſel. 
Hull. a. 
Bolton. 

. Snodonhil oder D. 
1 pſwitch. 
Dartmouth. 
Santwich. 
Shootes hil oder Bag. 
The Baſe. 
Cambridge. 
Edenborough. 
Leeth. | : 

S. Johans Statt. 
Barnes nf, | el 
Norwich. 
Willow biis Ins. 
Hoglons Ins. 
Dunbarton. 
Aberden. 
Lowmond. 
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 HennCapitein Johann Schmidt. pose 

Ach dem ich im Monat April deß 1614. Jahrs mit zwehen Schiffen / 

RB.) welche etlichen wenigen Kaufleuten zuſtunden / von Lunden abgefah⸗ 

NA ren / hat es ſich begeben / daß ich nicht lang hernach in newEngelland 

e nem Theil americæ an der Inſel Nonachiggaͤ im vier vñ viertzigſt⸗ 
N halben Grad gegen Norden gelegen / angelaͤndet. Vnſer Vornemmen 

I war allda Wallfiſch zufahen / vnd etlich Gold vnd Kupffer Ertz zu⸗ 

. u ſuchen: So ferne aber ſolches möchte fehlen / alsdann war zu dem a 
Fiſch⸗ vnd Futterwerck vnſer Zuflucht / damit wir ohne Schaden waͤren/wie es gleich ge⸗ 

riethe. Wir befunden die Wallſiſch für ein ſehr nutzbaren erſprießlichen Handel: Vnd haben 

* 
wir zwar derſelbigen viel geſehen / vnd viel Zeit darauff gewendet ihnen nachzuſetzen /aber 

wir moͤchten keinen vberwaͤltigen vnd toͤdten. Es waren aber nur ein Geſchlecht der Jubar⸗ 

ten / vnd nicht der rechten Walffiſch/welche die Floßßfedern/Wahlbein vnd Oly geben wie 

wir verhofften / was die Goldgruben vnd Ertz anbelanget / ware es beſſer geweſen / daß vnſer 

Schiffs Patron ſeine Renfe zu einem andern Ort / an welchem es zufinden/angeſtellet huͤ⸗ 
te / dann er hatte gar keine Wiſſenſchafft derſelben Sachen So mußte nun Fiſch bñ Rauch⸗ 4 
futter vnſer Handel ſeyn/darumb wir außgefahren waren / dann wegen vnſer ſpaͤten An⸗ 

kunft ond langer Berzoͤgerung auff die Wallfiſch / hatten wir die beſten Zeit zu beyderle, 

verſaͤumet / ehe wirs gewahr wurden / dann wir vermeynten / daß es zu jeder Zeit bequemlich 

waͤte / welches doch viel anderſt befunden. Dann vmb die Mitte def Monats Juni iſt der 

Fiſchfang gethan/wiewol auch etliche im Julio vnd Auguſto gefangen wurden / waren aber 

nicht genugſam zu einer gantzen Fracht / vnd zu Erſtattung fo groſſer Vnkoſten / wie dann 

vnſere Gelegenheit erforderte / von duͤrren Fiſchen möchten wir vngefehr ooo. bon den ge 

ſaltzenen Fiſchen aber vngefehr ooo. eingeladen haben. In dem nun die Schiffleute fiſche⸗ 

en / konte ich ſampt acht oder neun andern vom Schiff Wall abkommen Haben derwegen 

in einem kleinen Bod nechſt dem Land hin vnd wider gefahren / haben aber gar geringſcha⸗ ö 

tzige Wahren /als nur auff die 100. Biberfell/ „oo. Marder⸗ vnd etwa ſo viel Otterfelle N 

zuſammen gebracht / vnd den meiſtentheil derſelben / nerhalb ziwantzig Frantzöſiſcher Reis 

len. Wir zogen am Land beyde nach Oſt oud Weſt noch viel weiter: Aber gegen Oſt war 

vnſer Handthierung nicht geachtet/dieweilſie aufder Nabe die Frautzoſen haben koͤnnen 
welche ihnen viel beſſere Wahren zubringen. So war recht gegen vns vber in dem Hafen | 

das Schiff Herm Franciſti Dophanes/welcher nun ein lange Zelt daſelbſt vmb gehandlet 

vnd bey den Innwohnern gute Kundſchafft erlanget / von dem ſie allenohttvendige Sachen 

bekommen. Bud vierzig Meil nach Weſten waren auch swey dranzeſiſche Schi, wel 
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die Zeit ober / die wir da lagen / durch Ihre Kaufſmanſchafft ein guten Gew nn geha bt. aa 
alſo weiters nicht zuerlangen / bin ich mit dem Futterwerck / Tran ⸗vñ Corfifch in einer Bare 

cke wider nach Engelland gefahren / vnd jnner halb ſechs Monaten nach on fer Abfahrt von 
den Downen / allda gluͤcklichangelanget. 

Der beſte Fiſch hiervon iſt verkaufft / das hundert für fünff Pfund Starling / die an⸗ 
dern ſchlechtern / vnd fo etwas Schaden empfangen / zwiſchen drey Pfund / ond Jo. Schil⸗ 
ling / das ander Schiff bleib allda auff Gelegenheit wartende / zulauffen nach Hiſpamen/ 

mit dem duͤrren Fiſch / welcher auch allda / der Schiffleute Bericht nach fav viertzig Rea 
len das Quintal / ein jedes hundert drithalb Quintal haltende / ſeynd verkaufft worden. 

Wir wollen nun zu Beſchreibung deß Lands ſchreiten / New Engelland ii das Theil mo Ye 
Americæ in dem Atantiſchen Meer gegen Nova Albyon vber in der Sud See gelegen oe 
vnd iſterfunden worden durch den hochberuͤhmpten Herm Franciſcum Draken in feiner 

Reyſe / die er rund vmb die gantze Welt gethan : Er hat es aber New Engelland genant/die⸗ 
weil es ſich in der Groͤſſe damit vergleichet. New Franckreich aber ligt von demſelben Nord⸗ 
werts: Virginia aber Sudwerts / wie auch alle die angrentzende Laͤnder / mit new Grana⸗ 
do / Hiſpanien / new Andoloſia vnd Weſt Indien. Ich bin viel vnd offtermals gefraget 
worden von der Beſchaffenheit/Guͤte vnd Groͤſſe dieſes ſo weitlaͤufſcigen Landes / wie ſol⸗ 
ches koͤnne fo lang ſeyn nbekant geblieben / oder von den Hiſpaniern nicht beſetzt ſeyn / vnd 

dergleichen. Hlevon wil ich einfeitigen Bericht thun / ſo viel mir davon wiſſend/ wil abe | 
darneben den günftigen Lefer gebetten haben / mir ſolches zů gut halten / wo ferne ich etwas 9 

zu einfellig vnd verdrießlich ſolte in Erzehlung deſſen / ſo ich erfahren / vnd ſo ich mich vn⸗ J 

terwinde / den Vnerfahrnen vnd Einfeltigen damit ein Vergnuͤgung zuthun. | i 
Florida grentzt nechſt an die Indianer / welches die Frantzoſen hiebevor zu ihrem groß Sorten —— 

fen Schaden zubewohnen vnterſtanden haben. Ein Land viel groͤſſer dann Engelland/ e 
Schottland / Irrland vnd Franckreich / ob wol ſolches gantz wenigder Chriſtenheit bekant / | 
als was nür durch den wunderbaren Fleiß Ferdinandi de Solo eines vortreffüchen Spa⸗ | | 
niers / durch ſeine Beſchreibung / welche dieſer Zeit die beſte Anleitung iſt / dieſes Land zufin⸗- 
n V/ =» | 
Virginia iſt kein Inſel iwie ſich viel einbilden ſondern ein Theil deß Fußfeſten Landes / Wan II) 

grentzet an Florida / vñ mag diefeBandfchafft ohn einiges Chrifilichen Einrvohners Scha⸗ 1 | 

den wol erweitert werden: Dann hierüber haben ihre Mant. ſonderliche Exlaubnuß vnd 

Freyheit ertheilek. Von den 30, Grad zu ay.fo ferne das Land oder Seewand von Sud⸗ i 
weſt in Nord Oft ſich erſtrecket / ſeynd vngefehr yoo. Meilen aber dem Waſſer nachzufol⸗ 
gen / mag es ſich wol auff 200. Meilen belaufen. Auff zwantzig Wellzwegs hinein iſt die 
vornembſte Anfuhrt oder Hafen Ghiſapeak genant / vnd darbey ein Kolonien oder Pflan⸗ 
tzung / zwiſchen welchen iſt ein fo groſſes Land / dar innen wol in die 0000, Menſchen woh⸗ 
nen / vnd jhre Vnterhaltung haben koͤnten/hirvon wolleſtu ſehen die Beſchreibung meiner 
Landtaffel / ond derſelbigen Beſchreibung vnter meinem Namen im Truck außgangen. 

Weiter Sudwerts grentzet daran das Theil / welches geoffenbaret iſtauff Vnkoſten Hern 
1 Ralegs/durch Herm Ralff Lant, vnd den gelehrten Mathematicum Heri 

JJJJJJ%J%%%%C y y he state Ses 

0 Been tobe oder ſteben Grad iſt das Waſſer Sadagahöͤk / allda iſt auffgerich⸗ 
tet bnd erbawet die Wert Kolonien oder Pflantzung durch den Ehrwuͤrdigen vnd aller Tu⸗ 
genden Patronen Herm Johan Poppham Großrichtern von Engeland. Es iſt auch eine 1 
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Relation getruckt durch Kapiteln Bartholomæum Goſuould von Eliſabeth Juſuln / vnd 
ein ander durch Capttein Waymoth von Pemmaquid,durch alle dieſer fleiſſiger Nachfor⸗ 

{Her Frucht vnd Arbeit mögen die nachfolgende wol gebeſſert werden. 
Sol mans demnach alſo vornemmen/daß von gedachten 200, Meilen mehr dann | 

der halbe Theil zu einigem Vornemmen noch vnbekant ſey / vnd ſeynd nicht mehr dan die 
Seekanten vnd Grentzen deſſelbigen erfündiger : So viel auch die beſte vnd vornembſte Ser 

legenheit deß Landes anlanget/ſeynd mir meiſtentheils deſſelbigen noch vnerfahren aufge 
nommen die Theil vmb die Bay oder Hafen Chifapeach vnd Sagadahock. Wir haben nut 

hier vnd dort ein wenig geſehen die Ecken dieſer Weitlaͤufftigen Herꝛſchafften / welcheſich N 

erſtreckten an den Schiffreicher Waſſerſtrom. Gott weiß wie viel tauſent Meil / dariñ wir 

nicht vrtheilen koͤnnen / dañ ein Frembder (welcher etwan zwiſchen Engelland ond Franck⸗ 

reich hindurch ſaͤgelt beſchreiben kan die Haven vnd Gefahr / vnd hie vnd dort die Laͤndung 

bey den flieſſenden Waſſern. Hierauß kan man leichtlich abnemmen vnd verſtehen / wie weit 
dieſelbigen jrren / welche vermeynen / daß ein jeder / ſo in Virgimien geweſen / drumb alsbald 

verſtehe oder wiſſe / was Virginia fey, Es hat der Spanier noch keine vollkommene Wiſſen⸗ 

ſchafft aller deren Landen Territorien / ſo er eingenommen vnd befißet, Columbus, Corte- 

fius,Pifardus,Sotus,Magellanus vnd andere Erfinder dieſer newen Welt haben viele Jahr 
damit zugebracht / vnd doch nicht das hunderſte Theil gantz erkundigen mögen, 0 

Vñ daß wir wider zu vorgehabter Materien kommen / ſo iſt das Theil der Landſchafft / 

welches wir New Engelland nennen /zwiſchen dem 41,01 4. Gradgelegen / aber das Theil 
davon dieſer Difcurs redet / ſtrecket ſich von bẽnobſcat zu Cape Cod etlich 75. Meil nach ges 

rader Linien / zwiſchen welchen Grentzen hab ich zum wenigſten in die viertzig vnterſchiedliche 

Wohnplatz an dem Seeſtrand. Item 2. ſehr gute Häfen angetroffen / deßgleichẽ in die 200. 

Inſeln von vnterſchiedlicher Art Zimmerholtz / vberwachſen / was haͤtte es nun fuͤr ein lange 

| Ra ich folches alles eigentlich vñ nach Nohtturfft beſichtigen vnd entdecken 

ſollen. 7 1 VVV 

a, We Die vornembſte Wohnung Nordwerts / alda auch wir vnſer Kolonien haben / it Pen- 

Land nobſcot: Aber Sudwerts / langſt dem Seeſtrand vnd flieſſenden Waſſern funden wir 
19 Medacacut, Segockat, Põnaquid, Nufconcus, Kenebeck, Sagadahock, vñ Aumough- 

sung caw gen, 9.0 zu dieſen Landſchafften gehören die Voͤlcker von Segetago, Paghhunt -. 

Enge - nuck, Pocopaſſun, Taughtanakagnet „Warbigganus, Maflaque, Maskerolqueck, . ~~ 

me Waweigweck,Molboguen, Wakoogo, Pasharanack, &c. Es gehoren auch hier zu die 

Landſchafften von Aucociſco, A ccomintiens, Paflataquach, Aggawom vnd Nacm- 

beck,&c. HAllediefe/fo viel ich kont verfichen/haben wenig Vnterſcheid in der Sprachen ⸗· 

Alt zu leben / vnd Weiſe der Regierung / jedoch ſeynd die meiſten jhreeigene Herꝛn/obwolſie 
die Bas babes von bennobſcot por die Groͤſſeſten vnd Vornembſten enter ihnen halten. 

Die Nechſten / deren ich mich kan ernment / waren mit Namen die Marthahunts , wo 
luſtige Inſeln von Gewaͤchs/Gaͤrten vnd Kornfelder ein Meil in die See von dem flieſſen⸗ 

den Strom: Darnechſt Totant, Maſſachuſet, Pocapaw met, Quonahaſſit, Sagoquas, 

Nahapaflumkeck, Topeeut, Seccafaw, Totheet, Nalnocomacack, Accomach,Cha- 

wum: Alsdann Cape Cod, darneben iff Paw met vnd die Inſel Nawfer,deß Vrſprungs 

vnd der Spraachen deren von Chawum: die andern ſeynd genennet Maſſachuſets einen 
andern Art Spraach vnd Sitten : Wegen hres Handels vnd der Kauffmanſchafſt / vnd 
nach jhrer Wohnung haben fie vnterſchiedliche Stätte vnd Völker: Vnd nach Ihrer eige⸗ 

| Hen 

898090 

Dy 818080 D 
NED GA LOVEE : 9 x 

A a A 3 CHR SAO ABE ATE Y 85 

VV FOO POOP HOV CY COP COR eee. 



Phra. ens 
¢ — — r 2 che OLY Pat WY Dr 

BD A Rene Read A A Kaur Wear Wear Weer 5 eee eee. 3 iy Sip >, Ssh > S> ) Sih Co) 7p 167 
ap 

ee | 3 Americæ. . / 55 

nen Beſchreibung zehlen fie mehr dañ zwantzig vnterſchiedliche Wohnungen vnd Waſſer⸗ 
ſtroͤme / welche weit hinauff ins Land gehen zu den Grentzen der Gaſſen / Waſſer vnd See / 
allda ſie jhre Biber vnd Otter bekommen. | KARTE 

Von Pennobfcot zu Sagadahock iſt die Seekand gantz bergig / vnd die Jnſeln von 
groſſen Steinfelſen / aber vberwachſen mit allerhand herꝛlichem Bawholtz zu Haͤuſern / 
Schiffen vnd Barcken mit einer vnglaͤublichen Menge von aller hand Art Fiſchen/Vo⸗ 
etn vnterſchiedliche Geſchlechte guter Fruͤcht zu deß Menſchen Gebrauch ond Vnter⸗ 

Zwiſchen Sagadahock vnd Sowokaduck feynd nur 2. oder z. laͤndige Bayes oder 
Golfen /aber zwiſchen dem vnd Cape Cod ſehr viel / inſonderheit der Seeſtrand von Malla- 
chuſez iſt fo wunderlich vermiſchet mit hohen ſandigen Vfern an eim Ort / vnd alsdañ brei⸗ 
te vnd lange ſandige Außſchuͤß oder Plaͤtz / von allerhand Art groſſen Steinen / ſo wunder⸗ 
barlich vnterſchieden / mitgeferbten Adern / als Quaderſtein zum Gebaͤw / Schiffer zun Dis 
chern / glatte Stein ſchmeltz Oeffen darauß zumachen / darinnen Glaß oder Eyſen bequem⸗ 5 
lich zuſchmeltzen: Aber der meiſte Theil vergleichet ſich dem Seeſtrand von De von Shire. 
Ich glaub auch die meiſten Stein an benantem Vier ſeyen wol fiir Kalchſtein zubrennen / 

pi an ſtatt deß Kalchs zugebrauchen / ſo gibt es jnnerhalb Landes gut Eyſen vñ StahlErtz ? ie 
wañ ich nur tuͤchtige Arbeiter vnd erfahrne Leut haͤtte/wolte ich innerhalb weniger Zeit eben 5 i 
ſo wol allerhand Gattung von Schiffen erbawen koͤnnen / dieweil die darzugehoͤrige Ding * 

innerhalb sehen oder vierzehen Meilen alle zufinden ſeynd. ie 
Wir haben mit groſſer Verwunderung gefehen die ſandichte Vfer/hohe Klippen ond iR 
“= Sefenordabennichts deſto weniger feine Gärten vnd Kornfelder/auch gantz wol bewoh⸗ 0 

net / mit einem gefunden/ ftarcken vñ wolgeſtalten Volck / beneben der Groͤſſe deß Zimmer, Be 5 holzes / darauff wachſende/ wie auch die Gröffeder diſch vnd meſſige Temperatur der Suffe 3 
 (Defibon2s Mañ war nicht einer Franck als nur zween /welche viel Jahr zuvor vbelauffge⸗ ic weſen / ehe ſie dahin gezogen / in Betrachtung / daß wir mit Betten vnd Speiſen ſchlechtver 35 
ſehen waren) welche allhier/ wie ein jeder bekennen mußß/ einen ſehr vortrefflichen Ort bey⸗ is 
des wegen der Geſundheit vnd Fruchtbarkeit machen. Koͤnte ichnur Mittel haben /ein An⸗ 95 

Zahl Volcks zu einer Colonien heruͤber zubringen / wolte ich lieber allhier leben / dann irgend 
anderſtwo / wolte ſie auch/ſo fern es noͤhtig / ſelbſten erhalten. | | 
Der gemeine Stapel muͤßte / vnter deſſen ma andere Wahr zu wegenbrechte/im Fiſch⸗ wee 
werck beſiehen/welcher / ob er wol ſcheinet ein gemeiner vñ geringer Handel zuſeyn dennoch fo jr 
einer demſelben fleiſſig wolt abwarten / vñ ſich keiner Muͤh vnd Arbeit wolte dauren laſſen 

wwuͤrde hierdurch reichlichen Segen vñ Gewiñ erlangen. Wer weiß nicht / daß die Hollaͤn⸗ Y. 

der vornemlich durch den diſchfang / mit ſchr groſſem Vnkoſten vnd ſchrverer Arbeit in allem in 
Vugewitter in der offenen Gee zu einem folchen ſtarcken Volck erwachſen?: Vnd durch Vm 

ſeetzung vñ Verwechſelung ſolcher geringer Wahren mit den Oſterlingen für gleiche Wahre / 
als da find Holtz / Flachs / Pech / Teer / Hanff Leder vnd dergleichen / ſo mächtig ſtarck vñ reich 
gemacht worden dz ſie nunmehr feine Stand etwas nachgebẽ. Sind ſie nit oberfläffig ver: 
ſehen mit (hone Staͤtte / guten Flecke / ſtarcken Beftunge/ond ſolche Vberfluß von Schiffen 

vndallerhand Kauffmans Wahren / als Gold / Silber / Perle / Edelgeſtein Seide /Saͤmet⸗ 
Guͤldenſtück vñ dergleichen / was nem̃en ſie fuͤr groſſe Reyſen in Oſt vñ Wert Indien / aa vm 

die gantze Welt herum e Was fur ein Kriegs heer zu Land vñ Seewart/ haben fie lange Zeit 
erhalten zum Delpect vnd Verkleinerung eines von den groͤſſeſten Printzen der Welt? 
1 | | Bnd 
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vnd ſolches haben die Holländer meiſtentheils zuwegen gebracht / durch dieſe
 verächtliche 

Kauffmanſchafft der Fiſche. Es mögen andere viel andere Hulff Mittel anzeigen / ſo iſt 

doch der Fiſchfang jhe Minera, vnd die See ihr guͤlden vnd filb
er Bergwerck welches ſienun 

gemacht hat gleich zu einem Miracul der Arbeitſamkeit / vnd zueinem Modelder Vollkom⸗ 

menheit in dieſen Geſchaͤfften. Vnd der Nutz der Fiſcherey iſt das primum mobile, das 

vmbb wendet alle ihre Sphaͤren zu der Hochzeit def Vberfluſſes / Sta
ͤrcke / Ehr vnd Ver⸗ 

wunderung. Hering / Cod / Cabliaw ond Ling iſt die dreyfache Handlung / welche ihnen 

bringet Reichthumb / vnd allerhand Schiff / als es jelzo vor Augen iſt / vnd davon (wenig 

wollen ſolches bedencken) fie jährlich genieſſen zum wenigſten ande
rthalb Million Pfund 

Starl: das iſt / fuͤnffzehen tauſent mal tauſent Hollaͤndiſche Gulden) zu dem iſt es gewiß / vñ 

ſeynd fie von Natur alſo geneigt / daß nichts vnter der Sonnen iſt / ſie wollen damit handle. 

Wie viel tauſent Pfund gewinnen Hamburg / vnd d
ie Oſterlaͤnder von Stoer on Gar 

viare von Engelland / vnd die Sraides. Die Spanier machen in die fuͤnffz
ig Schiff jaͤhr⸗ 

lich auß gen Capeblanck von Porges / Nuͤllet vnd Puttardo. 

Auß den newerfundenen Landen befrachtet man jahrlich bey nahe 80. Schifſmit ei⸗ 

nem geringen magerhaͤutigen Fiſch / Armejan vnd Corfiſch / welches zum wenigsten deß 

Jahrs auff drey oder 400000, Pfund Starliug eintraͤgt. 

So dann von allen defers Orten ſolche Mühe vnd Arbeit in dieſer geringſchaͤtzigen 

Kaufſmanſchafft deß Fiſchwercks auffgewendet wirt / vnd haben guff jhren eigenen L
anden 

bey nahe weder Eſſen / Trincken / Kleyder Hol Eyſen oder Stahl / Bech / Teer/Netze⸗ 

Bley / Saltz / Leinen vnd dergleichen / ſondern muͤſſen ſolche Sachen durch die dritte / vierdte 

vnd fuͤnffte Hand / vnd von vnterſchiedlichen Ländern eiſt erwarten: So dieſe / fag ich / ſo 

reichlich ſich konnen ernehren / vnd fo einen mächtigen Vberſchuß haben / da ſie doch den drit⸗ 

ten Theil der eit im hin vnd herfahren /o wol auch in der Verharru
ng daſelbſt verlihren 

muͤſſen / wie ſolten wir mehr zweiffeln/dann die Hollander / Spanier
 Frantzoſen vnd ande⸗ 

ree Wir haben ja allhier genugſame Vietualien ons j uerhalten/ Holtz von allerley Gat⸗ 

tung / darauß wir Bote / Schiff oder Barcken erbawen konnen / die Sifch ſeynd für vnſerer 

Thuͤr / ſo mangelts nicht au Bech / Teer / Maſt / Wagen Sc
hot / vnd andern nohtwendigen 

Dingen / doͤrffen nur darzu bereitet werden. Bnd allhier haben sir vns nicht zufürchten 

für ſcharpffen Landherꝛn vnd Regenten / die vns mit hohen Zinfen beſchweren / oder durch 

abgezwungene Geltſtraff ons zuberderben begehren / es darff auch keines langwe
iligen 

Rechtgangs / es hindern ons keine Juriſten mit jhrrm lang vnd vielfaltigendiſpuriren von 

der Gerechtigkeit: Kein vberſetzte Menge deß Volcks(die da möchten gute Ordnung ver ⸗ 

hindern / vnd die Regiernng dep Volcks zerruͤtten. So gnaͤdig hat 
die Goͤttliche Maſeſtaͤt 

feinen Segen hie verlichen vnd angewendet. Es m
ag aud) ein jeder /ſo allhier ankompt / ; 

ſeyn ein Vberherꝛ vnd Beſitzer feiner eigenen Arbeit vñ Landes / oder ja deß groͤſſeſten Theis 

in einer kleinen Zeit: Wait er gleich gantz nichts haͤtte
 / mag er doch mit ſeinen Haͤnden ein 4 

Handel anfangen / vnd durch feinen Fleiß geſchwind reich werden /ſo n dee ie 
3 | er 

zuarbeiten anwendet / als in Engelland auff den fehnöden Nuͤſſiggang. ieſes Lands 

Grund iſt ſo gut / als jrgend ein Ort der Welt ſeyn kan. Ich habe viel 
vnd vnterſchiedliche 

Koͤnigreich Lander vnd Staͤtt durchreyſet vnd geſehen / kan aber in denſelbigen allen kein 

Gewinn / welchen dieſelbigen von Natur haͤtten / finden / ſondern nur dieſes / daß fie ſeynd 

glücklich begabet durch die lange Arbeit vnd Fleiß / Erfahrenheit vnd Kunſt deß arbeitſa⸗ men Volcks / dieſes Land aber iff allein / wie es Gott erſchaffen / bringet allerley e. 
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Menſchlicher Vnterhaltung von jhme ſelbſt ohne Mühe vnd Hand arbeit / vnd wait man 
die jñ wendigen Lauder erſt recht erkumdigte / vnd dieſelbige durch menſchuche Vernunſſt / Er⸗ 

fahrenheit vnd Arbeit gebawet / gepflantzet vnd gewartet würde / was Hoffnung ſolte da 
wol ſeyn / oder woran ſolte einer zweiffeln / alldieweil die euſſerſten Seekanten fo ober die 

Maſſen fruchtbar / vnd nur die rechten Ecken ons ſolchen Vberfluß bringen / wil geſchtweigen 

deß reichlichen Fiſchfangs daſelbſt / daß kein Schiff bedarff ledig von dannen zufahren / ſo 

man allein die rechte Zeit hierzu gehoͤrig / warmimbt. Vnd dieſer reiche Schatz vom Fiſch⸗ 

fang nimpt nimmer ab / es kan auch deſſen Vrſprung nicht ver wuͤſtet / verzehret oder ver⸗ 

fiopfit werden. Vnd dieweil / wie gedacht / die Hollander verſorgen die Diterlingen/ ſich 

ſelbſt vnd andere Lander / ſo deſſen Mangel haben /mit Hering / Ling vnd Cabliawo / die O⸗ 
ſterling ein groſſen Theil Europe mit Stuwen vnd Caviare/Hiſpanien vnd Portugal mit 

Mullet vnd Putargo: Das newerfunden Land mit dem Dumen Jiſch Arme Jan genant / 

ſpeiſet. Yorivegen vnd Polen geben Pech / Teer / Maſt vnd Wagenſchott / Schweden vnd 

Rußland Eyſen vnd Leinen: Frauckreich ond Hiſpanien Canevas / Wein, Stahl /Eyſen 

vnd Olie: Seatien vnd Griechenland Seiden vnd Fruͤchte / c. darf ich wol kecküch zuſagen / 

dann ich ſolches auß eigener Erfahrung habe / daß dieſer Dinge Materialien / davon ſol⸗ 
ches gemacht ift / in dieſen Landen nati lich wachſen vnd auffgehen / vnd ſeynd dieſelbigen 

oder der meiſte Theil davon in weniger Zeit allhier junerhalb /o. Meilen fo wol zubekom̃en/ 

als von alen den gedachten Oertern / ſo ferne nur hierzu die gehörigen Mittel gebraucht 

werden. 2 e ae | 

Dann erſtlich iſt der Boden ſo fruchtbar / daß ohn allen Fweifiel er bequem iſt allerlen 
Korn Fruͤchte vnd Samen / die jhr ſaͤen oder pflantzen wollet / aufzubringen: Vnd kan 
zwar wol ſeyn / daß nicht ein jedes Geſchlecht komme zu der Vollkommenheit oder Sartige 

A 

keit / oder daß etliche weiche 

Sommer alihie nicht ſo heiß iſt / vnd der Winter etwas kaͤlter / als in vnſern Landen. Ich hab 
es ſelbſten verſucht / vnd im Majo einen Garten auff der Höhe einer felſichten Inſel/ viel 
Meil von dem Waſſerſtrom gemacht / der gerieth fo wol /daß wir im Junto vnd Julio Sa 
lat genug hatten. So koͤnnen allhier in den Inſeln oder u allerley Gattung von 
Viehe gantz ſicherlich auffgebracht vnd gefuͤttert werden. Ich 

genug Korn zuhaben von den Wilden nur vmb ſchlechte Sachen wol fiir zoo. Mann: Wo⸗ 

ferne aber diefelben zu vnleutſelig wie ſie dann ſeyndykoͤnten 20. guter Mann ſie wolzu Ge⸗ 

horſam bringen / vnd jhnen ſolche Proviſion verſchaffen: Worab man 200, indie y. Mo⸗ 

nat zum Fiſchfang für die Kauffleute gebrauchen koͤnte / biß man alle andere nohtwendige 

Ding zur Hand braͤchte. ; 3 ek 

vnd zarte Pflantzen nicht fo traͤchtig ſeyn moͤchten / dieweil der 

wolte mich auch vnterſtchen 
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Im Nartio / April Majo / vnd mitten im Junio if allhieder Cabliatw in groſſem Ve Setegeee 
K 

berfluß: Im Majo / Junie / Julio vnd Auguſto/fengt man 
man Caviare vnd Purtargo macht. Es gibt auch Hering / dañ deren hab ich viel genommen 

auß dem Bauch deß Cabliaws / etliche hab ich auch in Netzen gefangen. Aber die Wilden 

verſehen ſich damit auß der See mit einer vnglaubigen Menge / die ſich nahe beym Land bes 

finden. Zu Ende deß Auguſti, Septembris, Octobris vnd Novembris habt jhr den Ca⸗ 

bliaw widerumb zumachen / Saltzfiſch vnd Arme Jan: Ein jedes 10 ft ſo gut/als oder 

300 deſſen in dem new gefundenen Land /daß alſo die Arbeit in Angeln /bereiten vnd wider⸗ 

kommen halb geſparet iſt: Ihr koͤnnet haben ewere Fiſch / auff welchem Marckt hr wollet/ 

pox dem Fiſchfang im newen Land / welcher ſich dann nur im Julio begibt. De 
| | Def 

2 e, Ze 

(eT eek eek BI oben dant N — 1 0 al) Desde 

5 — . a p a ae EI, — 
Zi E 

Mullet vnd Stuͤre / darauß s, 

e ee eee 

| 

re = —— 

= 

SKI 
1 
* 

eo ree} 

RAN 

Shot 
what 

Ke 
SIG 

ES, 

REIS 

E 

SNN 

n 
4 ) 

NY NAY NY) NAY lalate ter 2 Gy 

a 

coy 

VEIT 



. 
PD 

Dale: 

4 bs f n Rx Pre pr mr * a 

Pl . 2 £ PR: r vo BE — 25 — 

SSD e eee Ce S n APA AEA A GA AA A PC (p22 GEO OF fp 2) „ 65 11 Dy EI yO HB YO BY CD | 0 e, „c A AC ERLATIETETETLITTEILEITIRTEN 
” p> 

= Fe ee | 

58 | Zehender Theil 
Defigleichen ewern Sallzfiſch koͤnnet ihr bequemlich in Portugal zu vnterſchiedlichen 

Marckten vberfuͤhren laſſen vnd verkauffen / ehe ewer Eyslaͤnder zu Hauß kommen. So 
ſeynd ſie verbunden an die Bequemlichkeit der Zeit in der offenbaren See / allhier aber habt 

jhr ein doppelte Zeit zum Fiſchfang für ewerer Thuͤr / Fone alle Nacht mit ewerm Weib 

vnd Geſinde/wie jhr wollet / vnd wann es euch gefaͤllet /ruͤhiglich vnd mit gutem Semühte 

beym Sewer auff dem Feld ſchlaffen: Sie aber mit viel Vngemach vnd groſſer Sorg allein 
in jhren Schiffen in der vnbeſtendigen offenen See. 

a 1 4 

Die Mullet ſeynd allbier im Vberfluß / die moͤget ihr mit den Netzen fangen/bißweilen 
bey hunderten / welche zu Capeblancl mit Angeln gefangen werden / ſeynd gemeiniglich ane 

derthalb Schuhe lang / dieſe aber allhter 2.3, oder 4. wie ichs offtgemeſſen habe. Viel Lachs 

haben etliche gefunden auffivarts deß Waſſerfluſſes. Es iſt auch allhier die eufſt fo tempe⸗ 
rirt / daß die Fiſch zu allen Zeiten mogen wol behalten werden. 
Die jungen Buben vnd Maͤgdlein / vnd ander arm Volck der Wilden kan man zur ‘ 

Arbeit gewehnen / zum wenigſten daß fie die Sifch heim tragen Garn fpinnan, ond zum 

Fiſchfang gehörige Inſtrument machen. i. a a 
Saltz mag alibie für gewiß gemacht werden / o nicht zum erſten in Pfunden / dennoch 
biß ſie werden verſehen / kan ſolches gebraucht werden. | 

\ > 

Die Schiffe koͤnnen vberbringen Kühe/PferdeBaiffen/gering Wand ond derglei⸗ 
chen Dinge /deren wir manglen. Gegen welcher Ankunfft kan gemacht werden die Provi⸗ 
ſion von Fiſchen zubefrachten die Schiffe / daß ſie nicht doͤrffen warten: Vnd alsdann / wañ 

ſchon die Schiffleute fiw Lohn gehen / ſchadet es nichts: Es muͤßte Wunder ſeyn /daß dieſe 
Widerkunfft nicht ſolte die Vnkoſten können ertragen: Aber es muͤßte in Acht genommen 

werden / daß fie gleich im Fruͤhling ankamen / oder wo nicht / daß Proviſion fün fie gegen 
den Winter gemacht wuͤrde. Il, N 

Von etlichen rohten Beeren / genant Alkermes / im new gefundenen Land/von welchen 

das Pfund schen Schilling Engliſch werth / aber von dieſen allhier das Pfund fuͤr zo. oder ‘ 

40. Pfund verkauft / mag alle Jahr ein groſſe Menge geſamlet werden, Von der Difen 
katze mag wol Genieß entſtehen / dann es iſt wol der Arbeit wuͤrdig / wer ſich wil befleiſſen 
ihrer Guͤte ein Prob zumachen. 1 . : 

Don BibernOttern / Mardern / ſchwartzen Fuͤchſen / ond jhrem Futterwerck / wol⸗ 

ches faft von einerleh Wůͤrdigkeit / moͤgen jahrlich ſechs oder ſieben tauſent zuwegen gebracht 

werden / ja viel mehr / ſo man die Handlung der Frantzoſen niderlegen koͤnte. Es ſeynd diß 
Jahr 2p o. von dieſen Nordlichen Landen in Franckreich gebracht worden / welcher Geo 

winn vns aller zugteng / vnd möchten wir von ſolchem Handel fo wol ein guten Theil haben 
als die Frantzoſen. . | 

Von Mineralien / Gold vnd Silber / von gutem Bley / hriſtall ond Allaun / konte ich 
vielſagen / wañ ichs ſicherlich erzehlen doͤrffte. Ich hab nach Anweiſung meiner gehabtẽ In- 
ſtruction vielerleh Proben gemacht vnd befunden /daß es recht Metallen im Land gibt, A⸗ 
ber ich bin kein Alchimiſt/wil auch nichts mehr zuſagen / dann ich weiß. Wäre aber jee 

mand bedacht allhier ein Eyſenhuͤtten auffzurichten / der hätte oberfläffige Materien/wie 
auch das Holtz vmbſonſt dat zu. Sehe alſo / dz ſolche Proviſion zu Erhaltung einer Kolonie 
oder Pflantzung auff gar leichte Weiſe vnd ohn groſſe Muͤhe on Arbeit zuwegen gebracht 
biß ſie durch die Schiffart vermehrt / vñ alſo das nohtwendigſte auff dem Waſſer zu vns zu⸗ 
gefuͤhrt werden kan / darzu dañ auch viel thate / die Huͤlff der Indianer on Wilden / wo ferne 

dieſelbige 
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dieſelbige der Gebiihe nach zur Fiſcheren / Pflantzung / Holtzholung / vnd anderer Arbeit an 
gewieſen wurden. RENTE 17 01 | 

Aber damit ich wider kom̃e zur Beſchreibung etlicher beſonderer Stuͤck dieſes Lands / Speclal 
diweil ich dieſes Orts noch nicht allerdings bekant bin / kan ich auch nicht vollnkommenlich deen 
beſchreiben den Zuſtand def Landes /ſo viel nemlich antrifft das Meer /Lufft / mancherley Lands. 
Fruͤcht / die Felſen / das Volck / jhr Regiment Religion / Gebiet Grentze / ihre Freund oder 
Feind / vnd dergleichen / ſondern nur fo viel ich hin vnd wider auß mancherley Spraachen 

erlernet / vñ die Zeit vber ich dieſe Lander durchzuziehen zugebracht / zuſam̃en bringen mögen, 
Der meiſte Theil Nords / darinnen ich geweſen / iſt der Bay oder Golf P. nnobfcor, 

er wirt bewohnet unt vielem Volck / welches ſich von der Jiſcherey zwiſchen den Juſeln vnd 
der Jagt durch die ſtehende Waſſer vnd Waͤlde / die mit Bibern vnd andern wilden Thie⸗ 
ren erfuͤllet iſt / nehret. Der Golff iſt voll groſſer Inſulen von 1.2.6.8. oder 10, Meilen in die 
Laͤnge / darinnen ſchoͤne herꝛliche vnd bequeme Haͤven zufinden: Gegen Often haben fie die 
Tarrantines ihre toͤdliche Feinde / daſelbſt haben ſich die Frantzoſen nidergelaſſen/ſo wait dies. 
ſem Volck als eine Nation leber | | | 
Gegen Nordweſt von Pennobfcot ligt Mecaddacut an dem andern Theileines ho⸗ 
hen Gebirgs / welches iff ein Befeſtigung gegen Tarrantines, fo an das hohe Gebirg von 

Pennobſcot, vnd an die See grentzet. Vber alle dieſes Land vnd Inſel kan man ohne Vers 
hinder ung von jhrer Wohnung in die 16.18. oder mehr Meilen ſehen: Segocket iſt der uechſt / 
darnach Nultoncus,Pemmaquid vnd Sagadahocke, an dieſem flieſſenden Waſſer / vnd 
beyder Weft Colonien oder Pflantzung ſeynd Aununckawgen, Rinne, keck, vnd vnter⸗ 

* 
rn‘ 

ſchiedliche andere /allda ſeynd etliche Korngruͤnd/beſaet. Aber langſt dem Waſſer in die 4 o. 
oder fo. Meil. hab ich nichts mehr /als nur hohe Vfer von vngebaweten Steinfelſen mit. 
Holtz bewachſen / geſehen: Wo aber die Wilden wohnen / da iſt der Boden vberauß feiſt vnd 

fruchtbar: Weſtwarts gegen dieſem Wafer iſt das Land Aucociſco an dem euſſerſten 
Theil eines weiten vnd tieffen Golfs / von vielen vnd ſchoͤnen Inſeln erfuͤllet / welche es in viel 

herꝛliche Haven abtheilen. | RN En, a 
Sacrocotuck iſt das nechſte in dem Eck eines weitẽ ſandigen Golfes / der viel Steinfit 

ſen vnd Inſeln / aber wenig gute Haven hat als nur für Barcken /ſo viel mir bewußt: Aber 
der Seeſtrand biß gen bennobſcot vnd ſo weit ich gegen Oſten ſehen koͤnte/ſeynd nichts an⸗ 
derſt dan hohe Felſen vnd ſteinigte Inſeln /daruͤber ich mich ſehr verwunderte / dz ſolche groſſe 
Baume auff ſolchem harten Grund wachſen koͤnten. Es iſt ein Landſchafft wie ein Einsds 
welche einen mehr erſchrecken dañ beluſtigen ſolte. Deſſen aber vngeachtet / iſt die See daſelb⸗ 
ſten fo wunderbar vñ ober die Maſſen fiſchreich als ich jemals geſehen / auch ſind dieſewuͤſte 

Inſeln dermaſſen mit gutem Holtz Brunnen ⸗Fruͤchten / Jiſch vnd Voͤgeln begabet/dz ich fo 
viel darauß abnem / ob wol der Seeſtrand felſig oti abſchewlich / dz hergegen die Thaler /E⸗ 
benfelder / vnd jnn wendige Theil deſto fruchtbarer ſeyn muͤſſen / wie dañ ohne das kein Land 
noch Königreich fo gut vnd fruchtbar / welches nicht auch Dede vñ vnerbawte Felder hatte 
anch iſtnew Engelland groß genug / viel Königreich vnd Land darauß zumachen / wann es 
nur all bewohnet wäre. „ N | _ 
Wa man den Seeſtrand jſier Weſtwart faͤhret / kompt man auff Accominticus vit 

paſſacaquach, . bequeme Häfen für kleine Barckẽ / vñ ein gut Land nebẽ de vnebenẽ ſteinich⸗ 

ten Oertern / da nechſt iſt a ngoã, welcher wolein vnzeitig Vrtheil vervrſachen konte /dan es 
mit einem Golf oder Furth zu weit von der See begrentzet iſt / vi eraͤugnen ſich daſelbſt viel 
Berge / vnd an ihrer Höhe vnd Nidergang viel ſchoͤne Kornfelder vnd luftige see | 
1 | ee ij egen 
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Gegen Dfien iſtein Inſe ſo ſich in die Lange 2, oder 5. Meilen erſtreckt/deren halber Theil 
ſehr moraſſig ond graſſig zur Weide vnd Futterung nicht vnbequem / mit vielem Garten⸗ 

werck vnd Maulbeerbaͤumen vmbgeben / ingleichen viel Eichbaͤume zu Kahn vnd anderm 

Holtz / darauß an dieſem Ort / weil es ein ſicherer Have it eichtlich Wohnungen koͤnten er⸗ 

Garver werde s Ba ate Er, BE e eee 
Naimkeck,ob es sol ein fälfichtern Boden / dann Augaam,fo ſandig iſt / iſt es doch 

nicht geringer von wegendeß Haͤvens /oder auch andere Ding / wann ich nur erfahren koͤn⸗ 

nen / wie volckreich es wave: Von hierab biſz an die See erſtrecket ſich das feine Hauptland 

Tragabigzanda mit drehen Inſulen vmbgeben / ſo die drey Tuͤrcken Haͤupter genennet wer⸗ 

den: Gegen Nord hievon gehet ein groffe Bay hinein /da wir etliche Wohnungen vnd ſchoͤ⸗ 
ne Kornfelder funden / ſie erzehleten don einem groſſen flieſſenden Waſſer / vnd darbey zum 

wenigsten dreyſſig Wohnungen / deſſen Innwohner das Land jnnhaͤtten: Aber weiln die 

Frantzoſen den Handel zuvor daſelbſt erlanget / wurd mir nicht Weil gelaſſen / daſſelbige zu⸗ 

beſchawen: Die Juſuln Matthnuts ſeynd gegen Weft von diefem Ban gelegen mit guten 

Haben /daran gantz nicht zuztweiffeln. Die Seekant iſt meiſtentheils hoch vnd ſandig V⸗ 
fer. Wann man dem Seeſirand vberzeucht / laſſen fich vberlang ſchoͤne breite Kornfelder 

vnd ein groſſe Menge eines wolgeſtalten Volks ſehen. Aber weil die Frantzoſen allhle . 

Wochen hatten verharret / lieſſen fie vns nicht der Weil Anlaß zunemmen / nach der Inn⸗ 

wohner Gelegenheit / vnd wie ſtarck fie waͤren / zufragen / vnd wie viel Tagreyß das Waſſer 

noch auffwarts in das inner Theil deß Lands gieng. Wir funden das Volck dieſes Orts 

gegen ons zwar ſehr freundlich / aber in Ihrem Zorn nicht weniger mannhafſt: dann wegen 

eines Zancks / welchen wir mit einem vnter jhnen hatten / ſetzete er mit dreyen andern vber 

den Haven Quonahaſſit zu etlichen Felſen / da wir mußten voruͤber reyſen / vnd ſchoſſen ſo 

grimmiglich mit jhren Pfeilen auff vns zu / dʒ wir kaum der Gefahr entrinnen mochten 
Fiurter kompt man zu Accomack einem herrlichen ſichern Haven / dem Land mangelt 

daſelbſt nichts /dann nur arbeitſam Volck. Sie ſeynd daſelbſt fer freundlich vnd verſoͤhn⸗ 

lich / dann auß geringen Vrſachen fochten wir mit 4. oder yo. derſelben / daruͤber etliche vers 

wundet vnd erſchlagen wurden / ehe aber ein Stund vergieng / waren ſie widerumb Freun⸗ 

de. Cape Cod iſt der nechſt Ort / ſo ſich ſehen laßt / vnd iſt ein hoch Land von hohen Sand⸗ 

bergen / vberwachſen mit Kahn Büfchen vnd allerhand geringen Dingen aber es hat einen 
ſichern Haven gegen alle Fortun vnd Vngewitter: Diß Cape iff gemacht von der gemeinen 

See an der andern Seiten /vnd ein groß Golf an der andern Seiten formiert wieein St⸗ 
chel / nechſt darbey wohnet das Volck von Pawmet / indem jnnwendigſten Theil deß Landes 
aber das Volck von Chabum. Gegen Suden vnd Sudweſt von dieſem Cape /wirtge⸗ 
funden ein lang vnd gefahrlich Trip von Sandend Stein: So weit ichs aber vmbzog / ha 
be ich allezeit dreyſſig Faden Waſſers nechſt zum Land vmb einen ſtarcken Strom befunden / 

dannenhero abzunemmen / daß bey dieſem Rieff ein Durchlauff / deren Orts man auch 
Winter vnd Sommer der beſten vnd gröferten Fiſch holen konte. Aber die Wilden geben fuͤr⸗ 
es waͤre daſelbſt kein Durchlauff / ſondern daß der Rieff vom Strom zu Pawmentanfan⸗ 

gein der Juſel Nauſet / vnd alfo ſich fürter erſtrecke / ſo ſie doch die Fahrt nicht eigentlich zur 

See wußten. Nechſt darbey ift Kapawack ein vberflͤſſiges Land von Mineralien ⸗Kupffer 

Korn vnd Vote ſoich dieſes lebfie Jahr entdecke. Aber ich gertethedarüber in Vnglück⸗ 
welches ich doch dieſes mal voruͤber gehe /biß es Gott gefaͤllt/hievon fernern Bericht zuthũ. 

Es wirt geſagt / daß die Malſechuſets bißweilen einen Krieg mit den Bashabes ei 
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Pennobſcot, auch noch frete Feindſchafft mit den von Chawun vnd ihren Gefrcunden 
halten: Aber jetzo ſeynd fic alle Freund / vnd handlen mit einander fo weit fie an ein jedes 
Land zuſammen grentzen / dann fie thun nicht groͤſſer Reyſen a's von Pennobfc ot naher 
Cape Cod, ſelten naher Maflachewlet gegen Nord / daſelbſt fan zen fic an Korn zuſaͤen/be⸗ 
vorab das Theil gegen Sud hat ſolchen Vberfluß / dz die Nordiſchen nur was fie begehren 
haben koͤnnen / vnd im Winter auch viel mehr Fiſch vnd Voͤgel. | 
Die anmercklichſte Inſeln vnd Gebirge fuͤr Landzeichen / ſeynd dieſe: Die hoͤchſte Inſel 

iff Sorico, in dem Golf bennobſcot: Aber die drey Inſulen vnd ein FJelß von Matinnach 
ſeynd viel weiter in der See: Metinicus ſeynd auch drey eben Inſeln vnd ein Steinfelſen 
zwiſchen denſelbigen vnd Monahigan, welche auch iſt ein hohe runde Inſul / vnd nechſt da 
ran Monanis, zwiſchen denſelbigen iſt ein kleiner Haven gelegen. In Domevils Inſuln t 
noch ein ander Sagadahock, iſt bekant durch Satquin, vier oder fuͤnff Inſulen indem El 
gang. Smids Inſulen ſeynd ein Hauffen bey einander / keine nahe bey der andern / gegen 
Accominticus, die dreh Tuͤrckenhaͤupter ſeynd drey Inſuln zur Si Seiten weit zuſehen. 
Wegen der Hauplaͤnder iff allein Cape Tragabigzanda vnd Cape Cod das vornemb ſte 
Hauptland. Die Waſſer ſeynd mehrentheils klar / welche von dem jnnern Theil der Geb irge 
kommen. KO | 

Die Kraͤuter vnd Fruͤchte daſelbſt ſeynd mancherley Art vnd Geſchlechts/als Alker⸗ Redueee 
mes / ein Frucht gleich Korinthen /Maulbeeren / Weinreben / Johañstraͤublein / Groſſelbe⸗ e. Pr 

ren / Pflaumen / Wallnuͤſſe/ Caſtanien/Haſelnuͤß/ e, Kuͤrbſen / Gourds / Erdbeeren Boe 
nen / Erbſen vnd Mayze/zweyerley Geſchlecht Flachs / davon ſiejhre Netz / Leinen vnd Reif 
fe ſehr ſtarck nach ſeiner Groͤſſe machen. | 1 | 8 
Eichen iſt das vornembſte Holtz / deſſen ein groſſer Vuterſcheid iſt deß Bodens / da es vol 
waͤchſt / Sin’ Kahn / Waldnuͤßbaͤume / Caſtanienbaͤum/Bircken/Eſchen / Vlm⸗Cypreſ⸗ 
ſen/Cedern/Maulbeer⸗Pflaumenbaͤume/Haſel / Saßfraß vnd viel andere Gattung. 
Adler / Greiffen / vnterſchiedliche Geſchlecht von Habichten / Krannichen / Gaͤnſe/ vege 
Brauts⸗Rohrdummel Enten Schuldracken / Salen/Mewen/Guls/Jndianiſche Hi 
ner / Deucher / vnd viel anderer Art / welcher Namen mir vnbekant ſeyn. | En... 
Wallfiſch / Grampen / Meerſchwein⸗Turbit / welches Fiſch mit einem Horn ⸗Stoͤr/ 5 
Cod oder Cabliaww Bolch⸗Hacke / Dorſch⸗Kole⸗Kusk oder Kleinlig / Scharck / Mackrell, 
Hering / Mullet / Baſe/Pinaks / Cunners / Garſe/ Ahl / Krebs / Seekrebs / Muſcheln/ 
Wilcken / Auſtern vnd viel andere. : ee va eee 
Maß / ein Thier groͤſſer dann ein Hirtz / wild / roht vnd fahl/Biberſchwartz / Woͤlff vnd Se 
Fuͤchs / Arongconds / wilde Katzen Beeren Otter / Marter / Bieſemkatzen / vnd vielerley 
Gewuͤrm / welche Namen vnbekant. VVV 

| Alle dieſe vnd viel andere gute Dinge wachſen allhier jmmerzu / vnd weil fie gar wenig 
geringert / vndes eins theils faſt nunmehr gebraucht werden /pflegen ſie dieſelbigen hauffen⸗ 
weiß zudorren. Man ſolofftermals an einem nidrigen Dfer oder Sandhoͤle ein ſolche Wen⸗ 
ge Seekrebs fangen / daß man gantze Bod oder Nachen voll damit beladen koͤnte. Es ſeynd 
auch ſelten Inſeln / da man nicht finden ſolte Früchte, Voͤgel/ Krebs vnd Muſcheln/die zu⸗ 
ſammen fahren in einem ſeiten Waſſer. In dem Haven /darinn wir lagen snag ein klei⸗ 
ner Knab in wenig Stunden neben def Schiffs Ruder /Cunners/Pinacks vnd derglei⸗ 
chen liebliche Fiſch fahen / daran 6. oder zehen in einem Tag zu eſſen haben / aber in einem Netz 
wol 1000, wann es vus beliebte / vnd iſtkaum ein Ort / da man nicht mit 5 ae 
5 | | ij Oder 
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oder ſonſt wo man wil /einen Kabliaw / Cuske / Holybut / Mackerell/ State oder dergleiche 

fangen Fonte: Auch an vielen Orten vnd vnterſchiedlichen Golfen mag ein Mann mit ei⸗ 

nem Netz einen groſſen Hauffen Mullets / Baſen / vnd viel anderer Art herꝛlicher Fiſchſo 

viel als ſein Netz zu Land bringen kan / reichlich fangen: Es iſt auch kein flieſſendes Waſſer 

daſelbſt / da man nicht ein Vberfluß der Storen /Lachs / vnd dergleichen / wann man nur ihe 

re geit in Acht hat / haben könne, Wir hatten die meiſte Zeit deß Fiſchfangs nur ein wenig 

Brot vnd Weineſſig / vnd dannoch den mehrern Theil deß Julu / als die Fiſcheren abname / 

arbeiteten ſie alle Tag / lagen alle noch drauſſen in den Inſuln / vñ lebeten davon / was fie fun⸗ 

den / vnd wurden den noch nicht kranck. Ich wolte aber niemand rahten / ſich in ſolch Leben 

zubegeben / wo jhn nicht die hohe Noht darzu treibet / jedoch iff derſelbig deß Tods wuͤrdig -/ 

ſo er feine Staͤrck vnd Geſundheit hat / der hie nicht leben kan / dieweil glihier ein Vberflu 

aller nohtwendigen Ding zubekommen. | e | 9 

Wer ſolte doch mehr Nutzen begehren / dann ſo einer / der ohne das ſich zuvnterhalten 

geringe Mittel hat / vnd nur von ſemer bloſſen Handarbeit vnd Verdienſt ſichnehren muß ⸗ 

fein Gluͤck zuverbeſſern / dieſe Fahrt fůͤrnemme / vnd allhier ſich auff Pftantzen vnd den Gelde 
baw legete / ſonderlich da er das Land mit Auffſetzung ſeines Leib vnd Lebens mit erwerben 

helffen. Was ſolte doch einem ſolchen Gemuͤht mehr gefelligſeyn dann ein Land/ daßer 

von der wuͤſten Erden durch Gottes Segen vnd feine Arbeit / ohne Nachtheil vnd Vervor⸗ 4 

theilung feines Nechfter gewunnen/fuͤr feine Nachlommene zubawen vñ zupflantzen? was g 

kan er doch Gott wolgefaͤllig vnd an ſeinem Nechſien nutzlicher vnd ſeeliger beweiſen / ſo fern | 

nur einig Fuͤncklein deß wahren Glaubens ond Eyfers gegen der Religion bey jhm / dann 

dieſes arme wilde Volck zu jhrem Schöpffer bekehren /denſelbigen lernen erkennen / lieben / 

2 ehren vnd fuͤrchten / zur Erkantnuß Chrifti jhres Heylands vnd Seligmachers / vñ Freund⸗ 

vnd Leutſeligket zubringen e Welche Arbeit / ſo fie mit Verſtand vorgenommen / wirt hre 

Muͤhe vnd Bnkoſten doppel vnd dreyfachtig belohnen. Was iſt ehrlicher vnd ruͤhmlicher/ 

dann ein Ding / das zuvorn vnbekant zuoffenbarene Item die Auffrichtung der Staͤtt / das 

Land mit Leuten zubeſetzen / Bekehrung der Vnwiſſenden /Vnterrichtung der Vnverſtendt⸗ 

gen /Reformirung der vnbillichen Dinge /Vuterweiſung der Tugend / noch ein Koͤnigreich 

zu vnſerm angebornen Vaterland zugewinnen / dem Muͤſſiggang zuwehren / das Vnrecht 

von ſeinem Nechſten abzuwenden. Vrſach vnd rechtmeſſig Anlaß den Nachkommenden 

zugeben feiner allezeit in Ehren ruͤhmlich zugedencken ? Betrachte / was war doch der An⸗ 

fang vnd Endaller Monarchien 2 Anderſt nichts dann dieſe einige Regel vnd Intent. Was 

war doch / daß fie nicht vnterſtunden zuvollnbringen wegen der Tugenb / gemeinen Nutzens 

owns vnd Vatterlands? Als zum Exempel / was machte die Römer zu einer ſolchen trefflichen 

mer Sell. onarchien / als nur allein die Vbung der Jugend / nicht die Vnmaͤſſigleit zu Haug fon 

| dern in Gefahr drauſſen ? Vnd die Gerechtigkeit vnd verſtendig Vrtheil auß jhrer Erfah⸗ 

rung / vnd da ſie zum Alter kam /was war ihr Fall vnd Vnterganganderſtals diß edie Ds 

bermaͤſſigkeit deß Muͤſſiggans / der Eltern Vnauffſichtigkeit oder Nachlaͤſſigkeit / Mangel 

der Obrigkeit in Erfahrung deß Regiments / die Verwunderung Ihrer eigenen vnverdien⸗ 

ten Ehren / die Verachtung trewer angewandten Dienſte / ihr vnbilliger Halls gegen einan⸗ 

der/ jhr Politiſcher Vnglaube / jhre anfehentiche euſſerliche ſcheinende Guͤte / vnd Ihre heim⸗ 

liche Vnthaten 2 Endlich /dierveil fie nur in Tag hinein lebeten /haben ſiein kurtzer Zeit ver⸗ 

ohren alles / was ihre Vorfahren in fo vielen Jahren erworben hatten / ene durch jhren 

Fleiß vnd Tugend wurden Helden vnd Herren der gantzen Welt /dieſe aber wurden yr 
Sa | e 2 Nt ihre 
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hre Wollüſt vnd Lafter Schlaven jhrer Diener: Diß iſt nun der Vnterſcheid zwiſchen dem 
Gebrauch der Waffen im Feld vnd an den Gedechtnuſſen der Stein / deß guͤldenen vnd bleys 

ern Altars Glücks vnd Vngluͤcks / Gerechtigkeit oi Vngerechtigkeit oder Verderben / Wee 
fen vnd Schatten Worten vnd der That ſelbſt / Erfahrung vnd Einbildung / Beforde⸗ 
rung deß gemeinen Nutzens vnd deſſen Verhinderung / die Frucht der Tugend vnd Be⸗ 
ſchluß der Laſter. | | N in / : 

Welcher wolte doch nun lieber alfo muͤſſig zu Hauß leben / oder bey fich gedencken alſo 
zuleben / vnd nur allein eſſen / trincken / ſchlaffen / vnd alſo farben? Oder das jenige / ſo ihm 
feine Voreltern vnd Freund ehrlich gewonnen vnd hinderlaſſen / vnachtſam vnd vnnuͤtzlich 
verzehrte Od das elendig zugebrauchen / welches die Tugend ehrlich erhalt? Oder dz einer [ich 

in Armut vnd Elend viel ruͤhmen wolte / dz er von ſeinen Bluts verwandten herkommen vnd 
entſproſſen fey von hohem Edlen Stammen? Oder nurfichen laſſen den eiteln Pracht / vnd 
fein Hertz vnd Seel offenbaren / durch Abfall / betriegliche Poſſen / Wuͤrffel vnd Kartenſpiel 
oder newe Mehr vmbher tragen vñ erzehlen / was andere gethan / dann hie dann dort ſchma⸗ 
rotzen / vnd ein Mahlzeit oder Abendeſſen ſuchen. Die Freunde durch anſehnliche Zuſag⸗ 
güldene Berg oder Diſſimulierung betriegen / auffborgen vnd entlehnen / das man nimmer- 
mehr gedencket zubezahlen / den Statuten vnd Geſetzen freventlich entgegen leben / mit groſ⸗ 
fen Vnthaten feinem Vatterland vberlaͤſtig ſeyn / feiner ſeibſt außbrauchen / in Mangel 

verzagen. Ja wol auch feinem leiblichen Bruder vnd deiner Eltern Tod / Ich wil nicht ſa⸗ 
gen / Verdamnuß wuͤnſchen / damit er jhr Gut bekommen moͤge / vngeachtet er ſicht / | 
was für Ehr vnd Belohnung die Welt jetzund denen gibt / die mit Ernſt darnach ſtreben vñ 
trachten. 5 N f 0 

Ich wil aber hiemit niemand vngern verletzt / ſondern hierbey gebetten haben dieſe mei⸗ 
ne getrewe wol Meynung nicht zum ergſten auffzunemmen / ſondern im beſten zuverſtehen / 
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dannich wuͤnſche einem jedern guts vnd niemands boͤſes oder Schaden. N | Hl 

Es zweyffelt mir zwar nicht / es ſeyen viel fo zu ſolchem gottſeligen Vorhaben willig / | 
guch leichtlich zubewegen / welche hoch vnd ſtarck von Gemuͤht vnd Geiſtes genug haben /a⸗ N 
ber es mangelt jhnen nichts dann der Verlag vnd der Reichen Beutel / ſonſten begehren fie. ln 
ſich nicht zuentziehenfolcher Gefahr / ſondern nochdarbeymehr zugewinnen / dann ihr habt. i 
Vnd jhe Vaͤtter ſeyt blind vnd naͤrriſch im Nachgeben / oder fo elendig geltzig / oder mit Wits | i 
len vnwiſſend/ vnd fo ſeumhafft ohne alle Vorſorge / daß jhr lieber ewer Kinder in muͤſſiger ii 

Verwegenheit auftziehet/biß fie ober euch anfangen zuherſchen / oder gerathen fo vbel / daß | | 
ſie auch ewern Tod wuͤnſchen. Was habt jhr doch für Bedencken/ſie in ſolchem gottſeligen 
Vornemmen nicht zugebrauchen. Vnd ob jhr wol hernach gerne woltet / daß ſiejrgend ſeyn 
moͤchten / damit fie dem Galgen entfliegen konten /damit ihr nichts boͤſes mehr von jhnen 
hoͤren doͤrfftet /ob ſieſchon / ein /zwey/oder zoo. Pfund ein Jahr durchtrieben vnd verzehr⸗ 
ten / jhr ſeyt vbel zuvberreden / es mit jhnen zuwagen / ſie zuerhalten in einem Stand / wel⸗ 
cher in kurtzer Zeit nur mit geringer Huͤlffewer Vorſichtigkeit moͤchtebeſſer ſeyn / dann ewer 

Ich bin nicht ſo zaͤrtlich erzogen /ſondern ich habe ſo wol Vberfluß vnd Nutzbarkeit /ge⸗ Saz ay. 
ſchmecket/als auch Mangel vnd Elend gelidten vnd erfahren / deren Vrſachen wegen /daß ee 
ich noch nicht begnuͤgig bin / zwinget mich zu dieſem Vornemmen / auch iſt mir nicht vnwiſ⸗ a 
ſend / was geringen Danck ich für meinen Fleiß haben werde / oder daß viel begehrten / die 
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Welt ſolt jhr einbilden /daß dic allein hoch verſtendig vnd weiß zugchten / welche nur durch 
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64. Zehender Theil ; „ 

ihre Verſtaͤndige aber nichts werdige Gegen wuͤrff ond Verleumbdungen meine wohnen 
nende Vorſchlaͤge koͤnten carpiren oder ſchelten. Demnach hoffe ich / meine eingefuͤhrte er⸗ 
hebliche Vrſachen beyneben der That ſelbſten werden bey etlichen verſchaffen/daß ich kraͤffti⸗ 
ge Wirckungen in dieſem Handel empfinden / vñ die flare Blinden ſehen mögen jhre eigene 
Vnſinnigkeit vnd Mißtrawen der Hoffnung /daß der Gewinn ſie darnach zutrachten vers 
vrſache / welches die Religion / Liebe vnd der gemeine Nutz nicht kan zuwegen bringen: Es 
waͤre doch ein geringer Gemeß bey mir zubetriegen mich ſelbſt/ vielmehr aber den König ond 
Stande /meine Freunde vnd Vatterland. Die weil ich dann verſtauden / daß jhre Majeſt. 
ſolches gnedig verguͤnſtiget vnd zugelaſſen / ſo wuͤnſche ich / daß allerhand wuͤrdige / ehrlie⸗ 
bende vnd fleiſſige Gemuͤther ſolches doch wol verſtehen wolten / vnd ſo fern die jenige einige 
Caution vnd Verſicherung von mir begehren wuͤrden / wil ichs an mir nicht er winden laſ⸗ 
ſen / doch wil ich hiemit memands vberreden Tich allein allbier zubegeben / ſondern ich erbiete 
mich jhnen hierinnen Geſellſchafft zuleiſten / noch anch fie daſelbſt zulaſſen/ſondern ich bin 
willig bey ihnen alda zubleiben vnd zuleben / ich wil nichtrahten / daß durch Vnvorſichtig⸗ 
keit oder vnzimlichen Vorſchlag ſolche Wege ſolten vorgenommen werden / welche vns E⸗ 
lends genug vervrſachen vnd bringen moͤchten / ſondern fo fern ich möcht die Verſetzung 
deſſen / ſo ich vorgeſchlagen / erlangen / ſolten fie alsdann nicht Mangel haben an Eſſen vnd 
anderer Nohturfft / vnd fo ferne ich ins Werck richte / was ich ſage / ſo begehr ichnur die Be⸗ 
lohnung / welche auß dem Gewinn meines Fleiſſes erfolgen möchte, Vnd ſo fernejemand 
nach Verflieſſung eines Jahrs ſolches mißfallen ſolte / bin ich vrbietig fie mit Bewilligung 
vnd Erſtattung aller auffge wandten Vnkoſten wider gantz frey wegziehen zulaſſen. Es waͤ⸗ 
re mir nicht noht vmb eſellſchafft/die ſich vberfluͤſſig finden wuͤrde / wann nur bekant wär 
re / was mir von dieſer Landſchafft wiſſend: So begehrt auch keine Geſellſchafft vonjhren 
vornemmen vnd ordentlichen Haußhaltungen vnd Nutzen zufuͤhren in New Engelland zu⸗ 
bleiben / vnd mein Vornemmen daſſelbſt zuvollfuͤhren. Es darff auch niemand in die Ge 
dancken gerahten /daß die Arbeit daſelbſten vnertraͤglich. Ob wol die Reichthumb / wie 
geſagt / durch Arbeit vnd Fleiß erlanget werden mögen. So weiß ich doch gewißlich/daß 
viel in Engeland gefunden werden / welche ſich in vergeblichen Wolluͤſten zun hoͤchſten vers 
tieffen / vnd vielmehr Fleiß anwenden /derſelbigen zugenieſſen / dann ich allhier ſolte thun 
groſſe Reichthumb zugewinnen. Vnd bin doch der Meynung / daß fie kaum halb fo viel 
Lieblichkeit vnd Ergetzlichkeit haben werden / dann Verluſt leyden . Allhie iſtallzeit Gewinn. 
In Engelſand aber Vnkoſten vnd Schaden: Allhier bringet die Natur vnd Freyheit frey⸗ 
lich / welches wir manglen in Engelland oder aber es koſten ons vberauß viel. Kan auch je⸗ 
mand groſſer Ergetzlichkeit vnd Frewde haben / als auff feinem eigenen Landgut. Felder 

vnd Baumgarten Weinreben Srüchte vnd Kräuter pflantzen / bawen vnd beffern nach ei⸗ 
nes jeden Wolgefallen /item Schiff erbaween ond mit andern Wercken vmbgehen / ꝛc ſich 
zuerluſtiren ſtracks für feiner eigenen Shir / in ſeinen eigenen Schiffen auff der See / wenn 
Mann / Weib vnd Kinder mit einer kleinen Angelſchnur vnterſchiedliche Arten von den 
herꝛlichſten nach eines jeden wolgefallen fangen moͤgen? Iſt das nicht cin vberauß luſtige 
Kurtztweil auff zwey Pfennig werth o. oder auch re. Pfenning herauß ziehen vnd gewinnen. 
Es muͤßte ein ſehr ſchlimmer Fiſcher ſeyn / welcher nicht in einem Tag mit feiner Angel⸗ 
ſchnur 1.2. oder dreyhundert Cabllaw fangen ſolte / welche / da fie bereitet oder gedorret das 
ſelbſt veckaufft werden o. Schilling / In Engelland aber wolꝛo. Schilling gelten ſolten. 

Maag uun nicht beyde der Diener / Meiſter vnd Kauffman mit dieſem Gewinn oe rato 
| egnuͤget 
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bezeuget ſeyn / vnd da ein Mar nur drey Tag in einer gantzen Wochen arbeiten ſolt / kan er 

nun mehr als er verzehret / gewinnen / es (ey dañ daß er gar vbermoͤ fig zehren wolte ſolten 
es nun nicht Zimmerleuthe / Steinmetzen / Gaͤrtner / Schneider / Schnnd / Schiffleute vnd 

andere Hand wercksleute fuͤr einen Gewinn vnd Erluſtigung halten / wann fee nur deß Tas 
ges ein Stund fiſchen / darinnen fie offt mehr / als in einer gantzen Wochen verzehren /fan⸗ 
gen moͤgen. Vnd ob fie dieſelbigen nicht möchten eſſen / weil ſonſten viel andere gute Speiſen ö 

daſelbſten zubekommen ſeynd / mag er fie doch mit den Zifchern on Kauffleuten fuͤr andere | 2 

Ding vnd Wahren / ſo ſie bringen / verkauffen vnd vertauſchen. Neben dieſem iſt auchniche Whe: 

ein geringe Kurtzweil vnd Luft in dem herrlichen / lieblichen Lufft von einer Inſul zu deran⸗ 1 

dern / vnd vber die ſtillen Ströme vnd ſtehende See zufahren / vnd alſo das Gemuͤht zuerfri⸗ 
ſchen / vñ darneben den Nutz vñ Genuͤgen zuhaben / auch ob ſchon nicht jederman mit Jiſchen 
vmbgehen kan / moͤgen fie doch in andern Dingen ihre Nohtwendigkeit/Luſt on Gewinn 

haben / vñ ein jeder in feinem Stand Qualitaͤt vñ Arbeit feinen Nutzen ſuchen / in Erwezũg 
daß daſelbſt ein nohtwendiger Gebrauch vnter ihnen allen iſt. ee © 

Faiuͤr Adels Perſonen on Adels Genoſſen mag kein beſſere vnd luſtigere Vbung gefun⸗ t 
den werden /als täglich vnbekante Oerter / vñ Waͤlde mit Jiſchen/Jahen/Hetzen/VBoͤgen 6 i x 

vñ Federſpiel durchreyſen e Allhier ſiehet man wie die wilden Habichten o. oder d nach ein⸗ | is: 

ander nider fallen / vnd in den Infiigen Haven ein Stund oder zwo auff den Fiſchkoͤpffen 85 

verharren / andere aber / ſo beſſer im Land / daß ſie andern Voͤgeln nittheilen Diefetbigen ſtoſ⸗ 1 

fen vñ ernider legen/mwelche dañ mit weniger Mühe mögen gebaͤltzt werden /vñ darfit ie 5 
= 5 
I 

ROE 
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euch mit dieſer Kurtzwweil nicht alfo bemühen vñ plagen / wie in Engelland mit Wachen / 

Hunger of Durſt leyden / eiten / lauffen vñ rennen / dadurch offtermals Roß vnd Wasi in 
euſſerſte Gefahr Leibs vñ Lebens gebracht / vñ dennoch kaum ein Habicht geſehen / wil ge⸗ 

ay =) 

NS 

ſchweigen / gefangen wirt.2 Zu den bringen bey der Jagt / die Waͤld / Berg vñ See vñflieſ⸗ Wes 

ſende Waſſer nicht allein genugſame vñ liebliche Verenderung deß Gemuͤhts / ſondern auch | 3 
gute Nahrung vnd Vnterhaltung von dem Gewild / vnd mögen deren Haͤute vnd Hutter . 

auch gantz thewer verkaufft / vnd in der Würde vnd Preiß fo hoch geſchaͤtzet werden /als ct IE: 

nes Capiteins Beſoldung ſeyn mag. By 406 . 1 . 

So viel nun die Acker⸗ vnd Arbeitsleute belangen thut / ſo ſich deß Saͤen mit Hauff⸗ ee 

Ruͤben/Paſternacken / Cappeskraut vnd anderm Gemuͤß oncerivinder die koͤnnen jich all | IN 
hier reichlich ernehren vnd vnterhalten / dann ſie das Land bey nahe vergebens / vnd nicht v⸗ | ie 
ber 20.30, 40. oder 50. Schilling für einen Acker außgeben doͤrffen / daben koͤnnen nicht allem | | x 

wol 1 auch reich werden / vnd mir ſeltzam vorkommen / daß einer daben verar⸗ ies 

Mein Vornemmen aber iſt allhier nicht / daß Kinder von jhren Eltern Manner von * 
hren Weibern / noch Diener von jhren Herren wegziehen ſolten /ſondern die/ſage ich/wel⸗ | | 2 

che mit gutem Conſens vnd Ver willigungeines das ander verlaſſen koͤnnen / oder da in den 9 Se 

Stätten Dörffern vnd Pfarren auff dem Land Waiſen oder Vatterloſe Kinder von z. 4, * 

oder mehr Jahren ihres Alters / oder ſonſten Eheleute /welche geringen Vorraht jhrer Bir 3 i 
terhaltung haben/diemögen fich ihrer Arbeit allhierwolnemmen. Man muͤßte aber doch ll 

IE) & erſtlich ſtarck genug ſeyn / ehe man vber fic herſchen oder gebieten wolte Qaufer einnemmen⸗ 
Mittel ſie zubeſchůtzen haben / vnd zuvorn gute Provifion vnd Vorraht ſchaffen / eheeiniger | = 
Ort belegt wuͤrde / ond hierzu waͤre hoͤchlich vonnöhten eine Veſtung zuerbawen / ehe man cm & 

_ ie folesins end chen, Bid u fachen Gudemfeeman gram oe |e 
ee. oe 3 
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66 7 Zehender Theil 1 as 
ſehen A mit Handwercksleuten / als Zimmerteuten/ Steinmetzen⸗ Fiſchern / Voͤge⸗ 

Gaͤrtnern / Webern / Spinnern / Schneidern / Schunden / Schreinern⸗Saͤgern⸗ lern⸗ 
ynd andern dergleichen Werckleuten

 / ſo moͤchte man auch nach eines jeden Hand wercks Gee 

legenhe
it 

zehen / eilff vit zwoͤlff Lehr jungen vnterhalte
n / die bey den Meiſtern jhr Handwerck 

lernen / vn heruach andere widerumb lehren / vnd alſo fortan / das waͤre je den gemeinen Nutz / 

deß Königs Vatterlands / vnd der Handwerck befordert
 / davon auch beyde Meiſter vñ Gee 

fellen Gewiñ genug haͤtten e eee) 

Es wurde ein groſſes Buch werden
 / wann man nach Nohturffterzehl

en vnd beſchrei⸗ 

ben wolte / was den Spaniern vnd Portugieſen/f
ur harte Anſtöſſ

e/ Gefahr / Vngluͤck vnd 

Elend in ihrer Eutdeckung vnd Pflantzung deß Landes zugeſtande
n / die deß wegen welt vor⸗ 

gezogen werden vnſer Schwachheit /Jaullheit vnd Verſaͤumn
uß / daun wir laͤcherlich vnd 

ſpoͤttlich ſeynd / doch die Authores vnd Erfinder der Landſchafft / o ein lange Zeit gehalten 

worden / wie auch nun die jenigen / fo denſelbigen
 in vnvergleichlichen Tugenden begehren 

gachzufolg
en / vnd ob ſchon wir täglich die Berge jhres Reichthum

bs / ſo von jhren Pflan⸗ 

gungen entſprungen / vor Augen ſehen /dennoch iſt vnſer vnentfindlich
 vnd widerſpenſtigkeit 

ſogroß / daß wir entweder nichts vnwiſſend glauben
 / oder aber vns fo ſorgfeltig erzeigen / 

vorſtehendem Vnglůck vorzukomm
en / vnd wiſſen doch wol / daß wir entweder verſaͤumen / 

oder vntertrucken / oder doch zum wenigſten vnwillig machen /die gegenwartigen
 / fo ſich 

ſchon eingelaſſen haben / vnd alſo unter dem Auffrichten wider nider reiſſen oder zerſtore
n⸗ 

vnd wollen alfo Srüchte ſamlen von den Blum
en / vnd lieber bawen auff einen reinen Sand 

als auff die harten Stein
felſen

 
/ vnd vrtheilen von denen Dingen / die wir nicht wiſſen noch 

\ verſtehe
n / regieren / das wir nicht haben /foͤrch

ten / das nicht suförchten iſt / ja vor Furcht ſol⸗ 

ten auch etliche wolthun / vnd die Newlingen zwingen gegen ihren Willen muͤſſig zuſeyn / 

vnd welcher ft doch / ſo er ein verſtendiges Hertz /einigen Fleiß oder Nachdenckens hat / der 

da verlaffen wolt fein liebes Batterland/die
 Hoffnung zu Hauß / ſeinen gewiſſen Beruf / 

feine Freund
e /Luſt / Freyheit vnd Guͤter / wann nicht zu wagen fein Glück durch Empfa⸗ 

hung vnd Nieſſung {eines Verdienſts. Denn ſo ein Glüͤckſeligkeit nur erſcheinet / muntert 

es viel andere dargegen auff / aber es muß ſolches Gluͤck ernehree vnd geſterckt werden / gleich 

einem Rind /LiG er ſtarck fey zugehen / vnd ſelbſt verſtehe / wann es geſtrafft werde oder nicht / 

vnd daß es vber feine Staͤrcke vberladen werde / ehe es rechten Verſtand
 gewinnet. So dann 

die Vollkommenheit fo ſchwerlich zu erlangen / ſo muͤſſen je nohtwen
dig ſo wol mancherley 

Practicken vnd Braͤuch vor die Hand genommen werden
 / als auch thoͤrichte Gedancken. 

Laß immer hin dieſe Paradorifche Meynung von jemand geleſtert oder verdammet wer⸗ 

den / in deme man vorgeben wil /daß weniger dann ſieben Jahr haben muͤſſe/dieſe Dinge al⸗ 

le zufaſſen / wie man fich darein zuſchicken. Welcher aber an dieſen weitentlegenen Oertern 

eme Kolonien oder Pflantzung aufzurichten / verſuchen ſolte / der wuͤrde nach verlauffenen 

ſieben Jahren Gelegenheit vnd Anlaß genug bekommen all fein Verſtanv ond Weiſtheit 

anzuwenden vñ zugebrauchen. Er wirt auch befinden / daß ſolche Kolonien mehr mit Frei 

heit Gemeß / Ehr/Gluͤckſeligkeit ſo alda gefunden vnd ſonderbarer Devotion vnd Vers 

pflichtung zuei halten Dann nit Dienſtbarkeit /e lvalt / Tyrannen ⸗Vndanckbarkeit vnd 

dergleichen falſcher Belohntnng / welche freyen zu Schlaven / vnd ehrliche Leute zu Buben 

machen / dz dann jederzeit DEG Verderben vnd Dntergang der Volckreicheſten Kolonien vnd 

Staͤnden verorſacht hat / da hergegen ſehr beſchwerlich / allezeit ein newe anzufangen / wel⸗ 

cher fiehet nicht / welches da ſey das gröſſeſte Gut Fleiß vnd Vornemmen der , 7 
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Ne i ngelland eben ſo wol ſo viel Volcks entrahten /als Spanien / iſt auch eben 
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00 n in dieſem ehrlichen Vornemmen e Die Religion ſolte vns es / inſonderheit die 

ckung ond Pflanzung Difer Nordtichen Thel def Lands America. Damit aber mene 
Wort durch die That ſelbſten kaͤrer vnd beweißlicher mache / ſo war ich das letzſte Jahr 1015. 
willens in dieſer Landſchafft zuverharren / vnd mit 16. Mannen mich weiter zuverſuchen⸗ 
pA waren von Adelsgenoſſen Thomas Demis / Coward Stalnigs Daniel Cage / Frantz 

Abbot / Johañ Goßlung / von Soldaten Wilhelm Ingram Robert e e 125 
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per/ Joh. Partridge unt zweyen Buben Bon Schiffteuten Thomas Digbie/Damiel Da. 
cker / Adam Smith, Thomas Wathon / Walter Ghiſſete vnd Joh. Halt.. 

Ich hätte mögen leyden / dz ihrer ſo viel tauſent geweſen waren / wann wir nur auchge⸗ 
nugſame Provifion vñ Vorraht gehabt. Nechſt Gott hatteich zu dieser geringen Zohlmei- 
ne Zuberſicht / ſo hatte ich auch gute Kundſchafſt allda unter den Wilden / inſonderheitmit 
Dohamida eme Ihrer gröſſeſten Herm / welcher ſich lang in Engeland aufſgehalten durch 
Vernutlung nun dieſes folgen wilden / zweffelte ich nicht bey andern feinen Freunden ond 
Derwandten Fredit ond guten Glauben zuerlangen dz ich auch oon ihnen was ich nur be⸗ 
gehret haͤtte / zu meinem Vornemmen bekommen koͤnnen / welches mir zuvor gefehler hatte ⸗ 
pil den Handel welehen fie mic einer Art def Vertauſchens hatten mit ſhres Lands Vor⸗ 
thell welche beyde leicht vn ficherlich nach Gelegehelt d Zeit haͤte magengebraucht werden. 
Mu ihm wi etliche andnhatteich befehloffen/dafebfic sunwobne vi fi beten befchügen un 
die Verentinessniceiner gröffern Gewalt ass die Fratzoſen ſyne thate welcher Lyvancy dats 
verbrſachte/ dz ſiegenohtiget / ales was ich jhne nur vorſchlug / mut allem wille angımemen. 
Bud ob wol viel diefe Gedauckẽ ſchoͤpffen mochte / dz ich viel vermeſſener dañ weiß waͤre / in 

Betrachtung Ihrer Starke GeſchwindigkeitVerrähteren vñ Vnbeſtedigkeit dlewal fie — 
vielandere auffs eufferfte angefallen vnd verrahten hatten. Aber deſſen vngeachtet⸗ ſageich 
nur dieſes auß Vrſachen / dz ich vielmehr in Virginia, dann allhier zuthun im willen harte 
als mich die Efrahrung daſelbſt gelehrt / gebracht hat dz es mich kein gröffer Gefahr dan fon | 
fin auch ordinaric zu ſeyn bedauchte / auch dafür michtesfchrosten gervefen/ob ich gleich für. 

den geringfien vnter viel tauſenden gehalten ie 
“Dig ſindmummehrenthells die Notiven/weihemich alleandere@efeheffte hindan zu⸗ 
fetsen itincine Zeit ond beftes Vermoͤgen in diefe Inſuln anzuwenden verorfachet aber, 
worinnen ich ielfaltige Abretzung gehabt, durch cklicher Bndanefbarfeittbophafttige Ders 
leumbdung / dalſchhett der Freunde /Verraͤhterey der ForchtſamenNachlaſſigkeit der Dir 
terwinder/ aber inſonderheit deß Haupt Schiſſers ſo Hunt genaue mirdemeichmohder 
Pflantzung halben offt in ein Gefpräch eingelaſſcu / welcher /ob er (chon eufjectich mit “Bor 
fen vergab/ond fichfellere/als wenn es ihme fehr wol gefiel/iedoch practiciréeer mich all 
meiner Sachen ond Auffmerckungen zuberauben / vnd mich allein in einer wuͤſten Jnſen 
zuverhungern / vnd in cuſſerſte Noht sufetsen/Damitich ſolches nit Harn Thomas Schmid 
meinem Hochehrenden Syerzn vnd Freund, vnd dem Rabe von Birginten znsoifjenehun 
möchte / zu dem Endeer bnd feine Witgeſellen es nemlich ins Werck zuſetzen vorhatten da⸗ 
mites den Staͤndennicht offenbar würde Jedoch der Gott o mich allezeit für folchen Drow 
klicken bewahret / der hat mich auchvon feiner boßhaffttgen Falschheit erretten nichts defto 
weniger ther er nach meinem Abſcheeid wo er hmkam/groſſen Vberdrang deren er auch aa 
perrieht / vnd für Schlaben in verkaufſte nur einen Haſßz bey Ihnen gegen onfere Nation 
zuerwecke / als auch zuvervrſachen / dz mein Intẽt vnd Vornemme deſto beſchwerlicher würd. 

Wieich nan ind Barcke widerumb heunfuhr vnd den s.Angufiigen Plimoubants | 
offeibareichDiefenmeinens Anſchlag meine großgünftigen Sern end rund Farne 
George vnd etliche andn / welche mich widerumbbehertztgemacht / vnd verſichertk mich mit 
ſhrer Auchorität ond Anſeheindieſem Thellmir die Had jubiete ond beyzuwohne ſoluß 
lebe daß ich mich dargegen verpflichtete es sumnterfange. Da ich mum zu onden dun 
ankam vberkame ich noch mehr Zuſage dergleichen Hülfie daß ich auch darauff beſuchte 
Michael Cooper den Schiffer / der mit mir vnd anderer Geſelſchafſt are 8 855 a | bommen 



* “ 
— 

fur dem Wind blieben /biß wir wider einen andern Maſt vnd andere darbeneben auffgerich⸗ 

nigen der Sudern Kampanie wol werd angenommen / wie dieſes Vorgeben wurd appro⸗ 
biert / iſt er von Londen mit a. Schiffen zur See außgeſchickt/ ehe die von Plum outh einige 

Proviſion oder Vorraht hatten zubereitet / als nur ein Schiff durch Herꝛn Ferdinad Geor⸗ 

gen vornemlich fortgeſetzet / welches auff Huits deß Schiffers letzſte Berraͤhterey vnter den 

Wilden / widerkam / vnd hatte ſehr wenig oder gar nichts aufgerichtet / ſondern nur fein 
e 0% Sam Na Pun wick | | 

Ich muß bekennen /dz ich groffen Daͤck ſchuldig war den Außreiternder 4. Schiff/ wel⸗ 
che Cooper mitfuͤhreten / in dem fie mir den gantzen Handel anbotten / ſo ich jon nur hatte 
wollen annemmen / vnd achte / dz meine Verweigerung etlichen auß jhnen nicht zum beſten 
gefallen. Welcher Gunſt vnd Liebe ich zwar hoͤchlich begehr / fo fern ich ehrlicher Weiſe deſſen 
genieſſen moͤchte / vnd ob wolſte mich ſchaͤtzen mochten / als einem der ihrem Vornemmen zu 

wider / ſollen ſie doch auß allen meinen Worten vnd Thaten genugſam ſpuͤren / dz es jhre ei⸗ 
gen Irꝛthumb / vnd der Mangel nicht an mir wegen der Vrſachen jhres Mißfalleus: dann 
Dieweil ich mich zur Befuͤrderung der Sachen vnd Geſchaͤfften deß Wess Indien Landes 
verpflichtet hatte / waͤre ich ſehr vnehrbar geweſen / wann ich meine Zuſag vnd Pflicht ge⸗ 

brochen haͤtte / ich wil aber keine Zeit mehr wegen der Entdeckung od Fiſcheren verlieren / biß 

ich ſelbſten mit einer Geſellſchafft eine Kolonien / od allda ein Ort zubawe / vnd es mit Volck 

zubeſetzen / abreiſſen werde. Dann ich weiß mein Fundament / ob ſich aber etliche (chor mit 

Ernſt / mich auß meinem Vortheil oder eigenen Vorſchlaͤgen außzuſtoſſen vnterfangen /ſo 
wil ich doch jhnen jhe Glüͤck nicht zuviel mißgoͤnnen/aber es ſolte mir leyd ſeyn/dz ihr einge⸗ 
wandte Buwiſſenheit / ſie durch ihren Feyl ſtolte einfuͤhren in einen Zweiffel dieſer Gewiß⸗ 
heit. So iſt nun diß mein Begehren oder Wunſch / dz der Handel nur glücklich fortgieng / es 
fey durch Londiſche / Schotten / Welſchen vnd Engliſche / welche nur getrewe Vnterthanen 
vnſers Königs vnd Vatterlands ſeyn. Ich ſuche allein meines Vatterlands beſten / vnd das 
ſelbſtiſtgenug fuͤr alle / wenn ſie nur fort zufahren zufrieden werden konten. Zuletzt gefiel es 
Herm Ferdinando Georg / vnd Hern Doctor Sutliffe Dechant von Exceter/ o wol hie 
von dieſem Vorgeben vnd meinem vorigen Handel zuvrtheilen / dz ſte endlich vervrſachet / ein 
new Verſuch mit mir in dieſe Oerter zumachen. Durch welcher Exempel viel Einwohner 
deß weiteſten Theils von Engelland vervrſacht ſich zu dieſem Werck brauchen zulaſſen. Aber 

Ihre Streitigkeit vnter ſich ſelbſten / hat die Hitz der groſſen Anzahl bald kalt gemacht /dz die 
Laſt zu letzt vornemlich auff dieſen vnd etlich wenig ehrſame Männer meine gute vreund in 
Londen gelegt ward. Ye ey nee ere. 

Endlich ward ich mit einem Schiff von ꝛ oo. vñ einem andern von 50. Lat außgeſchickt ae 

che ich aber 120. Meil geſegelt/zerbrachen alte Maſtbaͤume deß Schiffs / daß ein jegliche Zune 

Wacht y oder sooo. Strichpumpenoder Waſſer ſchüpffen muͤßte Der Spretſegeliſt allein a Se 

tet / vnd kehreten widerumb gen Plimouth. Mein Vice Admiral, der vns verlohren / wußte 
hievon nichts / vnd fuhre jmmer ſeiner Reyſe nach. ie A 

Nun mit dem vbrigen dieſer Provifion zog ich wider auß in einer kleinen Barcken von 
60 Laſten den 24. Juni. Da mir dann diß Vngluüͤck zu handen / deß wegen mich meine Miß⸗ 
guͤnſtigen jetzo fo ſehr Verleumbden. Vnd dieweil ich ſehe / daß keine Macht / auſſer dem 
Todt / ſolche boͤſe Zungen vnd Einbildung der Menſchen ſtopffen mag / damit nicht mem 
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kommen. Wie er aber mit deu andern / oder fie mit jhme vmbgangen / iſt mir vnbewußt. Mem * 

offentlich Vorhaben / erweckete auch bey vielen groſſe Anmuhtung / dañ es von etlichen ve, 5 5 
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eigen Relation dieſes beſchwerlichen Zuſtands / durch gedachte 

Mißgoͤnner / ſo fie zumerg⸗ 

ſten außlegen / in Zweiffel moͤchte gezogen werden /
 ſo habe ichs für gut angeſehen / die Exa- 

mi nation vnd Albfrag dieſes Proteſſes herbey zuſfetzen /ſo durch Herm Ludwig Stuͤckley 

einen Edlen Ritter vnd Vice Admiral von Devoushire 
jngenommen / welche fie verhelt⸗ 

Abfrag vnd Auſſag Daniel Backers letzten Haußhalters deß Fapi
tel ns Haan Johann 

f Schmidt nach der Widerkunfft zu Plimourh/
durch Meran Ludwig f 77 

Stückley Edlen Rittern / den 8, Dedembris vs . Kan 

15 Anno 1615. eingenommen. Sa 

” 
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 Rberichtet/vaß dieweil fie ziweh gantzer Tag ſeyn angefochten worde
n durch einen 

Seerauber Grey genant / welcher vns nicht konte an Boct kommen / wegendeß boͤſen 

Wetters / da hatten Edmund Chambers der Schiffe
r / Johann Minter ſein Geſell / 

Thomas Digby der Stewerman vnd andere / den Capitein mit Worten angefallen ſich 

auffzugeben / dieweil ſie es fuͤr vnmuͤglich hielten / daß er fich beſchuͤtzen konte / vnd daß der 

Capitein zu hm ſeyn Bote ſolte ſenden /dietvell ſie kei
nes hatten / welches dann endlich auff 

dieſe Conditiones ſey beſchloſſen worden / daß Frey der Seeraͤuber folte augeloben / nichts a 

das Capitein Schmids ware mit zunemmen/welches Ihm an ſeine
r Neyſe möchte hinders 

ch ſeyn / er hat aber mehr Seeraliber in das Schiff / dann j
hm wolge fallen / geſand / ſonſt 

wolte er ſich gegen denen / die er gehabt / wol verſichern / vnd gegen die übrigen das beſte / ſo er 

koͤnnen / verthetiget haben. : os e 

Mehr bekennet er / daß der Quartier meiſter Chamber hatte Geld von d
ieſem Seerau⸗ 

ber empfangen / aber wir viel / das wuͤßte er nicht / daß auch der Capitein nicht haͤtte wollen 

auß feiner Kammer kommen ſie zuempfahen / ob wol der groͤſſeſte Theil derſelben 
feine 

Schiffleut geweſen / ſonſten haͤtten ſie vns an den Inſeln der Blume
nberauber. 

Nechſt bey Sal find wir wider angefochten worden
 durch. Frantzoͤſiſche Seeraͤuber / 

welche vns trotziglich {ach Innen zuergeben / anbefohlen/darauff Shamber⸗ NinterDoby 

vl andere haben alida den Capitein das Schiff, zugeben / genoͤhtiget/vorgebend / dz e
s Tuͤr⸗ 

cken waͤren / vñ wolten fie alle zu Schlaven machen / oder Frantzoſen / vñ wolten ſie ale vber 

Bort werffen / wall ſte nur ein Stück Gefchüͤtzes abgehen lieſſen/
oñ daßſie geworben waͤ⸗ 

ren zu fiſchen / vñ nicht zuſtreiten / biß der Kapitein angelobet / das Blächſenpulver 
anzuzüͤn⸗ | 

den / vñ das Schiffaufflichen zulaſſen / wo fern ſte nicht wuͤrden [een ſich zubeſchůtzen / wo 

durch wir zu letzt noch wol vber air Schie
ſſen ſeynd von jhnen kommen. 

5 

Vñ abermalnechſt bey Flores oder Blume Inſuln find wir wider angeret wordẽ durch 

4. Frantzsſiſche Kriegs Schiffmit ihre Geſchůtzẽ forn vñ hindẽ ſehr wol verſehe / vñ geruͤßt / 

u nachdem der Capitein ſich jur Gegenwehr fert
ig gemacht / da haben Khamber / Winter 

Digby vñ andere mehr widerumb ſich aufſzugeben geſagt/gege welche nichts anders
 durch 

Gegẽwehr als Vntergang zuvermuhten waͤre / aber fo er gege ſhnẽ an Bort diewell er gran 

tzſiſch reden konte / in Freundlichkeit möchte abkom
men / in dem er ſehe/ dz ſiejhm ſolche ſein 

Quartier zuſagten vñ bezeugte / dz fie Proteſta
te waͤrẽ / vnalle von Rouppell/ vñ hätte deß 

Koͤnigs Commiſſſon, allem zunemme die Sp
amer /Portugieſen on Seerauber/ welches 

er zum lefts vnterfieng: Aber fie hielte dieſen Gapitein o
n etlich andere von ſeiner Geſell . 

ſchafft bey jhnẽ. Den nechſtfolgende Tag find dirſelben Fran
tzoſenzuvns ins Schiffkoden / 

vñ genommẽ was ihne geluͤſtet / vñ cheilte vnſere Geſellſchafft 
in vnterſchiedliche Schiff vnd 

ſetzte dagegẽ die ſhrige auff vnſer Schiff / vnd fiele fompt jhnẽ an alle die Schiff die ſie nu
r 15 

x / 
el un dere ie a 
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pid Doleh/Bett/Aque vitæ, ſein Com miſſion, Kleydung / vnd viel anderer Sachen / wel 
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hen / biß vngefehr p. oder . Tag hernach / nach dem fic ſich eines beſſern bedacht hatten habe 

fie vns vnſere Schiff vnd V ict ualien mit dem meiſtentheil vnſerer P
roviſion / außgenom⸗ 

men vnſer Waffen wider gegeben. 

Weiter bekenneter / daß der Gapitein ſie habe zu dem newerfundenen Land fo
rt zuren⸗ 

fen bermahnet / dz fie möchten mit Tischen wider geladen komm
en / wo er anderſt wolte Mit 

tel finde fortzufahren in feiner Pflantzung / aber Chamber on Minter wolten gantz nit / biß 

dz die Soldaten beſchloſſen haͤtten / jhres Capiteins Befelch zuvollbringen / dieweil fie ſah⸗ 

dz fie Kleyder/Eſſenſpeiß / Saltz / Netze on Leinzn genugſam hatten / vñ erwarteten nur ihrer 

Waffen vñ anderer Sache / welches ihnen mangelte / ſo die Frantzoſen ihnen wider zugeben 

zugeſagt haͤtten / welches der Capitein den nechſten Tag zuverſuchen hinzog / vnd ſandte ſie 

hin / jhre Sachen zuladen / als Buͤren/Pulfer / Lunten / Angeln / Juſtrument / ſein Schwer
d 

cher er ſtuͤckweiß nicht fo eingedenck ſeyn koͤnte: Aber fo viel anlangt 
das Gewand / Canfaß / 

vnd deß Capiteins Kleyder/haben Chamber vnd ſeine Mitgeſellen vnter ſich / vnd wenns 

nur gelũſtet / getheilt / dz auch der Capitein kein ander Ding mehr hakte / ſeines Wiſſens/als 

nur ſein Wammes vnd Hoſen / vnd auff dieſe Weiſe giengen ſie von Schiff zu Schiff / vnſere 

Waſſen vnd das vbrige zugewinnen / vnter deſſen haben ſie ein Schiff geſehen / welches ſie biß 

zu Nacht anfielen / den folgenden Tag als es ſehr bof Wetter war / ſind wir ſo nahe mit dem 

Schiff zu den Frantzoſen komen / dz ſie vnſere Segel zerreiſen
 / vnd von deß andern ein groß 

Stück darvõ / Chamber dz der Kapitein ſolte an Bort kommẽ oder ſie wolte ihn
 daſelbſt ver⸗ 

laſſen / warauff der Kapitein befahl / dz Khaber feinen Bott in zuholen abſenden ſolte / Chaͤ⸗ 

ber antwort / es ware zerbrochen / welches aber falſch vnd nicht war / vnd ſagte / er mochte in 

deß Admirals Bot / ſo er erwehlte / kom̃en / damit zog er fort vnd ließ die Nacht feinen vor⸗ 

geſetzten Capitein allein vnter den Frantzoſen auff dieſe Weiſe / auß Befehl Shambers/ 

Meinter vnd anderer mehr. . 8 5 x 

Daniel Cage Edward Stalnigs / Adelsgenoſſen/ Walter Christel / David Cooper? 

Nubert Molber / ond Joh. Parwidge / nach dé fie find examinirt vfi abgefraget / bekennẽ vnd 

fügen zuwiſſen / dz Daniel Backers obgeſchriebene Examination vñ Bekantnuß wahr fey. 

Die Brſach aber / warumbdie Frantzoſen mich widerumbauffhieltẽ / war der Verdacht 

welehen Chãber vnd Minder jhnẽ gegen mir gemacht hatten /dz ich mich an denſelben wolte 

rechen / od im newgefundenen Land an allen Frantzoſen / ſ
o ich koͤnte daſelbſt antreffen / vnd 

wie ich hatte wollen das Schiff anzůnden wari fie mich nicht hätten vberredet / vnd viel an⸗ 

dere dergleichen Verleumbdungen nur Gelegenheit mich hierdurch zuverlaſſen / zuuͤberkom⸗ 

men / vnd alſo find fie wider nach Plimouth gekehret / ichaber habe wider meinen Willen mit 

den Frantzoſen muͤſſen fortfahren . . ee ede 

Es war ein Flut von g. od p. Schiffen vo We Indien / darauff wir warteten / biß dz das 

Vngewitter ons von emand theilete immerzu brachten wir vnſer Zeit zu b
en d Inſel nechſt 

zu Feyall / daſelbſt / damit ich meine vertoirrete Gedacken von zu vielen Betrachtũ
gen meines 

elenden Zuſtads moͤcht abhalten / hab ich dieſen Diſcurs geſchrieben / der Hoffnũg / denſelben 

neben dem Schiff vnd andern jhe Mayt. Mahe zuſchicken⸗diewweil ich
 vermerckte / daß Ihr 

Vornemmen war / alle die ſie immer zuvberwaͤltigen vermochten / zuberauben. 

Alu letzt wurden wir angefochten von einem Engliſchen Scerauber/Capitein Barra in 

einem klein Schiff /mit 12. Stücken groß Geſchtitzes / ongefehr von
zo. Maͤnnern / vnd mei⸗ 

ſtentheils alle verhungert / dieſelbige ſuchten durch Freundſch
afft Auffenthalt beyons/wel⸗ 
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ya Er . Qehetider Theil 
chen wir gaben ein ſolche ſchoͤne Zuſage/dz wir zuletzt 

ſeinen Leutenampt / es kamen 4. oder J. Maͤnner ons 

\ 

zuſchlagen. Aber vnſere Frantzöſiſche Geiſter waren 

gliſcherohte Kreutze waren. ’ ei 

Sie habẽ mich 2. Monatee auff dieſe Weiſe bey ſi 

lieſſen vns alſo. 

andn mit Gewalt gefangen zunemmen / ich mußte inmittelſt in d Buͤchſenkammer gefange 

ſeyn / vñ dürffteben Leibsſtraff derſelben keinem zuſprechen / dennoch wußte Barra wol wer 

ich war. Barra hatte der Frantzoſen Meynung gar wol verſtanden / vf machte ſich zuſchla⸗ 

gen fertig / vnd Wolllſton hatte auch nicht Acht auff hren Handel. Wir hatten lenger dan. 

16. Stund mit dieſer Sachen zuſchaffen / vnd endlich ſeynd die Gefangene wider loß gelaſſen / 

vnd ward ihnen etlich Eſſenſpeiß auff einen geringen Vertrag mitgegeben. ie 

Den nechſten den wir furter angrieffen ond beraubeten / war ein klein Engliſch Schiff / 

welches vom newerfundenen Land kam / vnd gen Poole wolte / die groſſe Kammer ward 

mir zur Gefaͤngnuß verordnet / auß welcher ieh ſehenkoͤnte wie ſie dieſen armen Mann alles 

deſſen was er hatte / vnd der Fiſch zum halben Theil beraubeten. Vnd ais er hinweg war⸗ 

verkaufften fie feine arme Kleyder vnter dem groſſen Maſt⸗ durch einen Außruff / welche 

kaum einem jeglichen Mann ſieben Pfenning das Stuͤck brachte. ee 

Nicht lang hernach name wir einen Schotten / ſo bey S. Michael geladen / vñ gen Bri⸗
 

ſtaw zufahren vorhatte: Er hatte aber beſſer Gluck /dañ die andn / dañ als wir nur ein Bot 

voll von Zucker / Marmellade / Suckets vñ dergleichen genomme / ſpuͤreten wir auß 4. ande 

Schiffe / darauff wir wartete / dieſe kamẽ mit vollen Segeln auff vns zu / in willens mit vns 

Nacheiner kleinen Zeit hernach find wir viele Spaniſche Schiff angefallen / welche auß 

India kamen / wir ſtritten mit jhnen 4. oder p. Stunde biß zu ihren Segeln vnd Seiten / a⸗ 

der dieweil wir nicht doͤrfften an Bort kommen / haben wir fie verlohren. 1 aie Sai 

Eingeringes Caravel oder Langſchiff von Braſilien / war das nechſte / ſo wir angefoch⸗ 

ten / vnd nach geringem Scharmützel / dieweil Iz. oder 4. der jhrigen verwundet / welches 

ſchon vber die Helffte war / na men wirs hinweg mit 370. Kaſten Zuckers / darauff folget ein 

Weſt Indianiſcher Mann 160. Tannen mit 1200. Haͤuten /o. Kiſten voll Kutzenell / 4. La⸗ 

den mit Silber ſtuͤcken 8000, Realen von achten / vnd ©. Laden voll mit deß Koͤnigs von 

Spanien Schatz / beneben dem Raub vieter Reichen Kaſten / derſelben / ſo mit vberfuͤhreten. 

gẽdie Spanier / vnd wann fie Engliſche beraubeten / muͤßte ich jhr Gefangener ſeyn / vnd ob 

wol d Capitein ſeine Zuſag zũ offtern gebrochẽ / in dem er verſproch
en / mich an Land an die , 

Inſuln / od in das nechſte Schiff welches fie berauben wurden zuſetzen / dennoch zu letzt ward 

er angelagt / dz ich ſolte in Jranckreich in dem Carvel mit Zucker fahren / vnd hatte vorgen⸗· 

men / dz er ſelbſt allezeit die See inhalten wolte. Nach 2. Tagen hernach wurden wir
 angefal⸗ 

len võ 2. Weſt Indianiſchen Schiffen /aber als ſie ſahen / dz wir võ Konig auß Franckreich 

waren / gaben fie ons ihre breite ſeiten /ſchoſſen durch vnſern groſſen Maſtbaum / vnd ver⸗ 

W.ieeich nun fats. Monat onter dieſen Frantzoͤſſſchen Kriegsleuten hatte z
ubracht vnd 

gelebet / ſind wir endlich mit groſſer Muße zu Gulton nicht fern von Rochell ankommen 

daſelbſten ſie/an ſtatt der groſſen Verheiſſung damit ſie mich jederzeit hatten auffgehalten / 

wegen der duppelen ſtellung vnd genugſamen befriedigung / haben ſie mich in dem Carvell 

gefangen gehalten / vnd klagten mich an / als ſolte ich der jenige ſeyn / der da jhre Colomen in 

new Srandreich verbraud hatte / vnd wolten mich Ihnen ein Bekautnuß vor dem Richter 

„ 

verriehten Capitein Wolliſton vnd 
ans Bort / da waren wir willens die 

zufriden allein zuwiſſen / obes Engli⸗ 

a 

chbehalten/dz ich ihne hülffeſneite
ge⸗ 

der 
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Americæ. 73 ios 
der Admiralit at zugeben noͤhtigen / wegen der Genugthuntg/od dz ich in Gefaͤngnuß be⸗ Dede | 

halten werden ſolt / eines aͤrgern zugewarten. Dieſem Vngluͤck nun vorzukommen vñ zuent⸗ ompr mit | De 

Fiche dem ſich ein groffer Sturm / oo fie alle vnter das Gedect hatte gelaget / ſich gee dacdon. es 
endet / nam ich meiner Zeit eben war / in ihrem Boteans Land zufahren / darein ich mich in * der finſtern Nacht heimlich begab / ond mit einer halben Spießſtangen / ſo bey mir lag / gab ich x 
mich fort zutreiben zur Inſul Rat / aber der Strom war fo ſtarck / vñ die See fo groß dz ich | 5 
mußte Seewerts treiben biß es Gott gefiel dzder Wind ſich wendete ſamptdem Waſſer⸗ firom. Es regnete aber dieſelbe gantze Nacht / vnd wurden viel Schiff ans Land gefchlagen/ 
deren viel zerbrachen. Vit weil das Waſſer mit groſſen Wellen zu mir einſchlug / erwartete tlh 
ich alle Augenblick deß Vntergangs. Zu letzt kam ich bey einer Inſel nechſt bey Charovur = an / allda mich etliche Voͤgelfaͤnger / ſo auff der Stell mich bey nahe erſoffen / vñ durch Angfir | 
Kalt vñ Hunger halb tod gefunden / bey diefen fund ich Mittel mich nach Rochell zubegeben / 
icherfuhr auch / dz daſſelbige Krigsſchiff / welches wir auff der See liefſen / beneben dem ſehr 
reichen Raub / gantz zerſchlagen / der Capitein vñ ſein halbe Geſellſchafft dieſelbige Nacht er⸗ | 2 
trucken / ſieben Meil von dem Ort / darvon ich in dem kleinen Bott allein / weit ober aller 3 
Menſchen Vernunſſt vñ mein eigen Hoffnung / einig vnd allein durch die Barmhertzigkeit = 
Gottes entrunnen. Wie ich nun zu Rochel ankommen / fand ich bey dem Richter der Admi⸗ |: 
ralſtat auff mein Gedencklage guten Beſcheid vnd ſtattliche Zuſage. Vnd von denen / ſo da | We (TEXT 90 

ag SKI 

waren anfommen/hörete ich wie das Schiff vntergangen / vnd was ſie von meinem Todt 23 

außgegeben Hatten: Diefe alle ließ ich arreſtiren / welcher vnterſchidliche Examination hat = 
auch meine Klagebezeuget vnd bekraͤfftiget / dz fie warhafftig vnd genugſam probiret wäre, | I Ee 

Die hieriñ ergangene vnd vervbte Acka, nach deß Gerichts allda mit deß Richters Hand 3 
vnterzeichnet / hab ich dem Engliſchen Ambaſſadarn vñ Geſandten Hern Thoma Edmun⸗ | 

do der ſich damals zu Burdeaur verhielte / præ ſentiret vnd vbergeben / vñzwar diß groß On 

gluͤck dafſelbe mal mein Gluͤck / dz ich ſehe den groſſen Hoff wegen der Heyraht deß Koͤnigs⸗ | = 
fo qué Hifpanien ankommen. Von demſelben war ein Theil deß groffen Reichthumbs auff Il > 

dem Waſſer vntergangen / aber auff die 3600. Cronen werth Gut kam an Land/ond war IE: 
ſampt dem Caraval zerbrochen / darinn ich mein beftes thete / daſſelbe zu arrreftiven / der | ee 
Richter verſprach mir hierinnen nach Gerechtigkeit die huͤlffliche Hand zubieten / was nun is 

darauf werden wil / kan ich noch nicht wiſſen / es wirt es aber die Zeit eröffnen Alſo hab ich Cape ite | 

meine Sachen in Franckreich verlaſſen / vnd zogen wider gen Plimouth / die jenige zuſuchen/ tani = 

welche mich alſo bey den Frantzoſen verrähterlich glachſam dem Tod vbergeben / a nichtll 
lein dem Todt vbergeben / ſondern auch mit groſſer Schmach of Verleumbdung dermaſſen 
belegt / als jmmermehr ſolche verraͤhterlich fortſame Geſellen konnen zuwegen bringen / jhre 
Schelmerey zuentſchuldigen. Aber meine Kleyder/Buͤcher / Inſtrumenten/Waffen / vñan⸗ 
ders / hatten fie vnter ſich getheilet / vnd geben fuͤr / was das manglet/ hatten die Frantzoſen / 

auch wie fie Ihnen hr Schiff wollen nemmen / vnd fie in der Gee erſaͤuffen / wann ſie ſich 
nicht durch die Flucht hatten ſalvirt, vnd mich bey ihnen dahinden gelaſſen / wie ſie dann ge⸗ 

thanhatten. Den Anfänger vnd vornembſten Radels fuͤhrer ſolcher Verraͤtherey ließ ichge⸗ 
fangen legen / wie auch hernach etliche andere / welche ſo bald der Warheit / alſo wie jhr geh ⸗ 

ret / bekanten. Aber wie ich dieſen Zuſtand Hätte ſollen oder koͤnnen vorkommen / ſtelle ich zu 
ewerer Erkantnuß /r. mes | 
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Folgen hernacher 

Eigentliche vnd warhafftige Nur bil 
dungen der Hiſtori vnd Geſchicht / ſo in Herm amerıcı VESPUTI 

zweyen Reyſen nach Weſt⸗ Indien / ſo wol auch der andern zweyen Schiffarten 
in Virginiam vnd new Engelland / ꝛc. vorgangen / in das Zehende Theil 

der Oceidentaliſchen Indien gehoͤrig. cud 

Breneben warhafftiger Beſchreibung vnd Erklärung der 
Bildnuſſen / ſo vnter jede Figur ordendlich geſetzt. | 

Alles zierlich in ſchoͤnen Kupffer Stücken für Augen geſtellt / ond von 
newem an Tag geben 

x a Durch 
Johann⸗ Theodor de Bry / Kunſt⸗ vnd Buch haͤndlers in Oppenheim. 

a +e 

Godruckt zu Oppenheim bey Hieronyino Gallern. 
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Zehender Theil Americæ. £ 2 | 

i = 4 ay oe, . A 

ie Americus Deſputius in Pa⸗ 
riam / jetzo nach jhme America genand / kommen / vnd was er allda fuͤr ein 

. asin he 

Les Amerlins Veſputius in Pariam / jetzo nach feinem Namen America genandt / kommen / 
6) hat er daſelbſt angetroffen ein Bolck / welche beyde Mann vnd Weib gang nackend / ener mittelmaͤſſigen 

. Groͤſe / am Sib wol proportionirt / rothfaͤrbig / den Loͤwenhaaren gleich / leiden am gantzen Setb kein Haar / 
\ -§ REN EF aufgenommen auff dem Haupt / welches ſchwartzlecht vnd lang iſt / fuͤrnemlich an den Weibern halten 
ſich ſonſten gantz Biehiſch in Eſſen vnd Trincken / leben nur von den Landsfruͤchten / haben groſſe Haͤuſer / wle die Rios 
cken mit Palme Zweigen bedeckt / lhre hoͤchſte Freundſchafft iſt / daß ſie ſo wol ihre Welber als Doͤchter jhren Freunden 
zugebrauchen anbieten / in maſſen den Spaniern auch widerfahren: Wan ſie ihre Todten begraben / ſetzen fie ihme Eſſen. 
ſpelß zu ſeinem Haupt / vnd vermeynen daß fie nach dem Todt auch eſſen / vnd Vnterhaltung beduͤrffen / haben ſonſten 

vber die Todten kein andere Kalge oder Ceremonten. In andern Orten haben ſie andere / aber gantz vnmenſchliche 
Weiſe zubegraben. Dann ſo jemand bald fterben wil / tragen jhn ſeine nechſt Verwandten in einen groſſen Wald / legen 
ihn in ein Baumwollen Netz an zween Baume gebunden / vnd cangen den gantzen Tag vmb ihn her / wann es aber 2, 
bend worden / ſetzen fie ihme Waller vnd Eſſenſpeiß auff vier Tag lang zun Haͤupten / laſſen jhn allda allein / ond kehren 
ſie anheim. Wirt er alsdann wider geſund / vnd heim kompt / wirt er von feinen Freunden mit groſſen Frewden empfan. 

gen / flrbt er aber / ſo hat er kein ander Begraͤbnuß zugewarten. 8 ; 
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d Jie Americaner brauchen viel vnd mancherley Arzeneyen / die ſich mie den vnſern gar nicht ver⸗ 
We 5 hoch hi iſt / wie jemand dadurch möge geholffen werden. Dann ſo ſemand ein 

N CFieber ankompt / vnd jhn an dem hefftigſten plaget / dauchen ſie hn in da⸗ kalte Waſſer / vnd baden ihn alſo / 
; S Bec hernacher zwingen fie ihm bey zweyen Stunden vmb ein ſtarckes Fewer hin vnd wider zulauffen / bringen 

ran Schlaff. Bid hierdurch werden ihrer viel widerumb gefund. Ihrer viel brauchen auch fürdiefeond ihn pape ckheiten ein drey oder viertägige daſten / ond kommen wider zu recht. Sie laſſen ſhnen auch zur Adern / a⸗ 
„ uf den Armen / ſondern an den Lenden vnd Sennadern / brauchen auch gewiſſe Argzenen zu dem Brechen / vnd 
a der. Ing/megen ihrer Nahrung ſeynd ſie von vielem Blut vnd phleamatiſchen Feuchtigkelt / dann fie fichnun 
wiel gg Früchten“ Kräutern ond allerhand Fiſchen vnterhallen om kan Kom oder Velen baben. Sic elfen 
1 i 5 ander Fleiſch / als Menſchen Fleiſch / darnach fie vber die Maſſen begierig ſeynd. Sie verſchlingen aber ihre 

Sl Mann oder Weib / die ſie entweder in dem Krieg vmbbracht / oder ein Zeitlang vmb der Maſtung willen ri i h fi p sey q Feinde / ſie ſeyen CS Wildigkeit / daß nichts erſchrecklichers zuſehen iſi. Ja fi ten. Vnd das mit ſolcher Wildigkeit / daß n in: Ja ſße 
: gefangen gehal 5 verwundern ſich auch / daß die Chriſten ihre Feinde leidlicher a : 

€ halten / vnd nicht eſſen. 
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Sehender Theil Americæ. 
III. 

Welbern zubetriegen vorhaben / darauß dann ein Scharmützel entſtehet. 
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Gie die Indianer die Spanier mit 

RN ae ; rn Lodie Spanier dem Land welternachfuhrenisraffenfieeinen Flecken an / welcher wie Vened 
N 1 iS) auffs Waſſer vnd hülgerne Walle Peale! gebawet / er hat in die ꝛo. Wohnungen / wie die Glocken 105 

JE mirt / von denen giengen Brucken / daß ſie hin vnd her zuſammen kommen möchten. So bald nun diefe 
; Wilden der Spanier anſichtig worden / erſchracken ſie gantz hefftig / vnd fiengen an ihre Brücken auffzu⸗ 

heben / deſſen ſich die Spanier nicht wenig verwunderten / in dem wurden fie auch gewahr / daß zwoͤlff Nachen / auß gan. 
gen Baͤumen gemacht / auff dem Meer / gegen jhnen / fie zubeſchawen / daher kamen / die ſie mit allerhand Friedens Zeil, 

chen herbey zulocken vnterſtunden / auch ihnen entgegen fuhren / welche aber ihrer nicht erwarten wolten / ſondern ſich als. 
bald zu Land auff einen Berg begaben / wincketen aber als bald wider zukommen / welches fie auch thetenñ / vbrachten 16. 
Jungfrawen mit ſich / ſezten ihrer vier in einen der Spanier Mache, deſſen fie ſich / was es bedeuten wuͤrde / nicht ohn Br, 
ſach verwunderten mit dieſen hren Schifflein mengeten fie ſich vnter vnd zwiſchen die Spaniſche Nachen / ſtelleten ſich / 

Ae 

als ob ſie ihre beſte Freunde wären. Vnterdeſſen machten etllche alte Weiber vnter jhren Thüren ein groß Zettergeſchrey 
vnd zur Anzeiung groſſer Angſt vnd Noch raufften ſie jhnen die Haar auß / welches dann einen Argwohn eines groſſen 
eIngluͤcks bey den Spaniern verurſachet / hierauff ſprungen die Jungfrawen auß den Nachen ins Meer / vnd fuhren 
die andern auch weiter von den Spantern vnd fiengenan mit aller Gewalt auff fie zuſchleſſen / ie wurden auch gewahr / 
daß die andern / ſo auß jhren Haͤuſſern an die Schiffe geſchwummen / vnter dem Waſſer ihre Spieß verborgen fuͤhreten. 
Darauß dañ jhre Verraͤtherey genugſam abzunemen / hierauff ſtellten ſich die Spanier zur Wehr / ſchoſſen viel ihrer 

Nachen zu Grund / brachten in die zwanzig vmb / wurden auch viel mehr verwundet. Die vberigen ſprungen ins Meer / 
vnd Schwummen alſo mit groſſem Schaden vnd Berluſt ans Land. N, | 
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Zehender Theil America 

Wie die Spanier an einem anderrn 
0 Ort von den Indianern E em von den Schlangen 
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Ach dieſem / als Veſputius mit den ſeynen fuͤrter gefahren / iſt er auff do. :Dratlioegs zu einem an⸗ | IE: 
dern Volck / deſſen Sprach vñ Sitten weit von den vorigen vnderſchieden war / kommen / da er aber ange: ie 
laͤndet / wolten ihrer die Innwohner nicht erwarten / ob gleich ihrer bey 40.00, bey einander waren / ſondern f | 5 5 

d hinderlieſſen alles / vñ namen die Flucht in die dicken Waͤlde / in dem ihnen aber die Spanier nachfolgeten / 5 5 
funden fie nichtvbern Buͤchſenſchuß weit etlichen Huͤtten / welche das Bock zum Fiſchwerck auffgerichtet hatten / vñ vie, | 95 
lerley Thier vñ Fiſch kochten on brietẽ / vnter andern aber ward ein gefluͤgelte Schlange gebratẽ / deſſen ſie ſich hoͤchlich ver, 8 55 

wunderten / da fie aber ein wenig weitter kamen / funden ſie in andern Huͤtten viel lebendige gedachter Schlangen / wel⸗ 5 | ME 

che an den Fuͤſſen mit Stricken angelegt / ondjhre Raachen mit Seylen zugebunden waren / daß ſie den Menſchen nicht 133 

Schaden thun moͤchten. Sie ſahen fo erſchroͤcklich auß / daß ſie die Spanter nicht beruͤhren wolten. Da nun denſelbi⸗ 8 | DE 
gen Tag niemand von den Wilden herfür kam / begaben ſich die Spanier die Nacht wider zu Schiff. Deß folgenden | 2 5 

Tags bald fruͤhe / vernamen ſieein vnzehliche Mange Volcks am Meer / zu denen ſich die Spanier auff das Land begabt. 
Die Wilden ſtelleten ſich erſtmals verzagt / mengeten ſich aber doch vnter die Spanier / vnd fiengen an mit jhnen freund 
lich vnd ſicher vmbzugehen / theten ihnen fo viel Andeutung / daß fic ihre Wohnung nicht daſelbſt haͤtten / ſondern wären 

nur def Jiſchens halben dahin kommen / vnd baten fie mit jhnen heim zukehren / mit Erbietung / ſie nach jhrem Derma, 
gen zutracttren. Auff dieſes ihr inſtendiges Anhalten / reyſeten 23. wolbewehrter Männer mit / vorhabens jhr Leib vnd 

Leben im Noth fall daran zu wagen. Bnd kamen alſo am dritten Tag in ein Dorff / vnd wurden mit ſelgamen Ceremo⸗ 
nien / tantzen / ſpringen halb lachen vnd weynen / vnd vielerlen Trachten Speifen empfangen. Da fie nun dtefelbige 
Nacht allda verharreten / boten ſiejhnen jhre Weiber frey willig an / vnd zwar mit ſolchem Ernſt / daß fie ſich jhrer kaum 
enthalten koͤnten. 
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| : Zehender Theil Americæ. 

Die Indianer wollen auff der Inſel 
Iti den Spaniern die Anlaͤndung svehren/darüber ein groſſer Streit entſtehet. 

Ey 
alow 

QUOT sD 

LD > tius mit den Spaniern bey der Inſel Itii anlaͤnden vnd mit den Nachen ans Land ſah⸗ 

N e allda am cB feria 50 40 a sedge Manner vnd Weiber / die fiengen an 

8 DI ihre Anfahrt mit aller Macht zuwehren / vnd ob fie wol nackend / waren ſie doch ſtarck von Leib / mit Bogen / 
e Pfeylen / Spieſſen vnd vierecklchten Schildten wol geruͤſt / ſchoſſen vnd drangen gewaltig auff die Spas, 

nier / als ſie nur nach ein Buͤchſenſchuß vom Land waren / am Lelb waren ſie mit vnterſchiedlichen Farben vermahlet / ond 

mit allerhand Federn gezieret / welches der Wilden anzeige nach bedeutet dz fie zu Krieg auß zuzlehe vor haͤttẽ. Alß ſie nun 

die Spanier nicht zu Land laſſen wolten / lieſſen fie die groſſen Stück mit Steinen geladen / vnter fie abgehen / dz ihrer viel 

zu Grund giengen / vnd weil fie ober dieſen grawſamen Hagel vnd Donner hefftigerfi 
chreckt wurden / vnd ſahen das jbo 

rer piel Todt blieben / begaben fiefich zu Land vnd in die Flucht. Darauff kamen zwey vnd orergig wolgerüſte Spanier 
auffs Land vnd traffen ein groſſe Menge ſolcher Wilden an / die ſich gegen die Spanier 

dapffer zur Wehr e bey 

zwey Stundẽ ſich wol hielten / wie fie aber ſahen / daß ihrer fo vlelerſchoſſen vnd erſtochen wurden / vnd die Spankerihnen 

vnauff hoͤrlich nachſenten / gaben fit entlich die Flucht vnd verſteck ten ſich in die dicken Waͤlde / vnd weil die Spanier auch 
ff. in beſſerer Ordnung / mit 

indet waren / kehreten fie auch wider zu Schiff. Deß andern Tags aber kamen ſie / 

I sindn babe a ehe Daun an den Spaniern zurechen / alſo begaben ſich 57 wolgeruͤſter 

ö Spanier zu Land / vnd gieng der Streit zu beyden Theilen widerumb zum hefftigſten an / vnd 1 gute Weil / biß 

; ‘ ieleen, j viel vmbracht / vnd 25. Gefangene erobert hatten. | 
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gehender Theil Americæ 

Wie Oeſputius mit den Spaniern 
auffeiner Inſel / darinnen Rieſen wohnen / empfangen worden. 

A 
15 8 

= 

NS 

MMi, ui 
42 

i , oe 

GT 

N 
Of der andern Reyfe kam Veſputius mit den Spaniern zu einer Inſel / vnd weil ſie an⸗ 

Land begaben / wurden ſie im Sand etlicher groſſen Fußſtapffen gewwar / darauß fie vermuthen koͤnten / 
5 wie auff diefer Inſel groſſe Leut vnd Rieſen wohnen muͤſten / welches (id) dann nachmals außgewieſen. 

Dannals ihrer etliche den Fuß ſtapffen nachgiengen / in Meynung friſch Waſſer zufinden / kamen fie auff ein Meilwegs 

zu fünff Haͤuſern / darinnen fie swey groffe Weiber mit dreyen Mägden antraffen / darüber fie ſich hefftig verwunderten. 

So bald dieſelbigen auch dieſer frembden Leut anſichtig wurden / erſchracken ſie dermaſſen ſo ſehr / daß fie verſtůrzzt blie⸗ 

ben / vnd aller Flucht vergaſſen. Endlich fingen doch die alten Weiber an mit den Spaniern zureden / fuͤhreten fie in die 

Huͤtten / vnd theileten an Eſſenſpeiſe mit / was ſie damals vermoͤchten. Nach dieſem namen ihnen die Spanter fuͤr / dieſe 

junge Doͤchter mit Gewalt mit zunemmen vnd fuͤr ein Wunder in Spanien zufuͤhren. Aber da kamen in die z6. na⸗ 

ckende Maͤnner / welche ein gut Theil groͤſſer als die Weiber waren. Darüber wurden die Spanier heftig beſtůrtzt / vnd 

haͤtten gewolt / daß ſie auff den Schiffen blieben waͤren. Die Rieſen hielten vnter ſich ein wenig Rede / wie auch die Spa⸗ 

nier / vnd gedacht je n Partey die andern anzugreifen / foͤrchten (ich aber beyde vor einander. Endlich giengen die Spas 

nier hinauß zu ihren Schiffen / die Wilden als dapffere behertzte Sent folgeten ihnen allgemach nach / vnd da die Spa, 

nier zu Schiff kommen / fielen die Wilden alle ins Meer / vnd huben an mit jhren Bogen gewaltlg nach den Schiffen sus 

ſchieſſen / damit ſie doch keinen Schaden thaͤten / vnd wurden mit zweyen groſſen Schuͤſſen dermaſſen erſchrecket / daß ſie 

alsbald die Flucht auff den nechſten Berg gaben. Vnd dahero haben nachmals die Spanier dieſe Inſel die Giganten. 
Inſel genant. > . b ij Wee 

fangs kein Leut vernamen / vermeyneten ſie / daß fie gang vnbewohnet ſeyn muͤſie / da ſie ſich aber auff das 
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Zehender Theil Ameriex. 
— 

VII. 

Wie Mocahuntas eines beönigs 
Tochter in Virginien ſpatzrenzeucht 1 mit Liſten gefangenwirt / 

5 ES 
IN 
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199 is 193 

2 = R 4 a x a 2 2 > 5 a 5 DE 

Ocahuntas des Koͤnigs Po wharäs Tochter welche de Vader infonderheitlieb ondangeneny pee 

DEE, beficheeinenihren Freunde zu Pataomecke / dahin kompt auch der Engliſche Capitein Argol / weil nun die | 2 = 
SWEATS Sungfraw denfelbigen vnbekanter Weife zubeſuchen Luſt hat / oberredet der Capitein Japazeum feinen i 85 

rand / daß er ſie mit Sif moͤchte in fein Schiff bringen / da ſte nun zu Schiff kommen / werden ſie von Ca. hos 
pitein Argol zum Nachteſſen gebeten / ſeynd luſtig / blelben ober Nacht / des Morgens aber wirt / Porahuntas allda hee 

behalten vnd entlich begůtiget / daß fie zu frleden iſt / Japazeus aber wirdt mit feiner Frawen widerumb mit Geſchencken hs 

port dannen gelaſſen. Darnach als die Gefangnuß der Pocahuntas jhrem Vatter zu wiſſen gethan / wirt aber in 9% 
i DE 

raumer Zeit kein Antwort darauff erfolget / ziehen die Engliſchen mit derſelbigen zu Waſſer hinauff ins Koͤnigs * 

gand / vorhabens ihre Gefangene entweder gegen deß Königs Tochter / oder mit Gewalt ledig zumachen. Auff der Reife | De 

aber wurden fie offtermals angtlauffen / vñ begegnete jhnen viel Vnbilligkett / ſonderlich aber da fie in dir enge deß Fluſſes DE 

komen / lieſſen die Indianer auß einem verborgenen Hinderhalt jhre Pfelle auff der Engellaͤnder Schiff fo haufftg fltegen | 
als ob es Pfeil geregnet haͤtte / vnd dieweil einer von den Engellaͤnder beſchaͤdiget ward / begaben ſie ſich zu 28 

land / brandten in die 40. Haͤuſer ab / raubeten was fie funden / vnd wurden in 95 

a die ſechs Indianer daruͤber erſchlagen. 
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| Zehender Theil Americæ. 
VIII. 

Die Indianer erlangen von den 
| tand / inmittels beſuchen Paw hatans ziween Söhne ihre, Engliſchen ein Anſtand/ 25 or 

| 

Sn 

u 5 

lll 

ae 5 

N 

1,7 

Se =, IR 
Hat 

\ 1 a 

znigs Pow hatans Wohnung in einem Flecken Mazkot anom 

ee Mann ee vnd Pfeilen allberete vorhanden / vnd 

rotzigen Worten verwehren / vñ vnangeſehen diefelbige Anfuhrt an einem 

zum groſſen Vortheil gereichen moͤgen / kamen doc
h die Engelländer zu 

b ichen ihnen nicht im geringſten / ſondern giengen 

bſten vnter jhnen nach der Engellaͤnder Koͤntg / | 

Ls die Engliſchen bey des 
Sy men / waren allda bey 4.00, 

M. wolten ihnen die Anfuhrt mice 

88 ohen Ort / vnd den Feinden 

at er aber gar nichts encfeneren/ darn fie w 

a 7 ; nd fragten die vornem 
A 

iſchen d uff vnd nider / hin vnd wider / v 
| | 

Seve dan ae Se nn 3 
| 8 mit dem Beding verwilliget ward.‘ aa ine 

Anſtand / ſolches ihrem König iubeermelber wee 8 ſchlag gegebenes Zeichen die Schlacht angehen ‘bya 
i alsdann auff der Trommeren vnd Trommenſchlag gege : 5 Dg 

ft cas alf ne a gebracht vnd von ihren zweyen Srudern r ond i | ee 

me pe fi vernamen / daß es ihr bey den Engelländern fo wol ergleng / verhieſſen ſie n dieſer achen : pee 

ae zwiſchen hen ondihrem Bareer vnterhandler zuſehn darauff dle i ei 
| Engliſchen abgezog aa „ Die 15 
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Zehender Theil Americæ. | 
IX. | 

Die Cichohomnnes werden deß 
Königs von Engelland Vnterthanen / vnd huldigen dem 

| Capitein Argol / Cap. 4. i 

rt 
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Ls die Nation Cichohomines den Frieden deß Königs Po whatans (deſſen Vnterthanen fie RNS Se oe 

MD 
IF > jie jhre Abgeſandten mit Geſchencken zu den Engliſchen abgefertiget / vnd deß Königs Jacobi Vnter⸗ 
thanen zuſeyn / ſich erklaͤret. Darauff iſt ein gewiſſer Tag zu der Huldigung angeſetzt / ond Capitein Ar, 

gol mit Jo. wolgeruͤſten Maͤnnern / dieſelbige einzunemmen / abgefertiget worden. Da er nun injhrem Land ankommen / 

iſt er von Ihnen herꝛlich / vnd mit Geſchencken empfangen worden / vnd haben ſich die Elteſten deß Volcks auff elner 

Matten vmb den Capitein geſent / vnd die Frieden Ariticul angehoͤret / welche fie hernach dem gemeinen Volck widerumb 

vorgehalten / darein fie aleſampt gewilliget / ond iſt darauff die Huldigung vorgangen. Nach demſelbigen hat der Ca. 

pitein die Vornembſten mit meſſingen Becken vnd andern Geraͤthe verehret / vnd ſie jhn hin widerum 

mit Wildpret vnd Hirſchen / Indianiſchen Huͤnern / friſchen Fiſchen / ; 
is Matten / Koͤrben / vnd dergleichen. 
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etwann geweſen / ond noch nicht mit jhme vertragen waren / mit den Engellaͤndern vernommen / haben 
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Zehender Theil Amaricz, 

er: Thomas De (apie durch den 
Se cretarium R aphe Hamor noch vmb eine Tochter bey dem König 

Powhatan werben / Cap. 14. 1. 16. 

Alp 
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CHAT ey i ia 

) CD u; | 2283 

1 ar 
ii 5 

ern re) 

| BE 

Amit Konig Pow hatan / den Frieden zuhalten / noch Höher verpflichtet wuͤrde / ſchickte Here eae 
Thomas Dale den Secrerarium Raphe Hamor mit einem Knaben / ſo fein Dolmetſcher / vnd zweyen Ins 5 ea 

DP dianifden Gelaidtsleuten zu dem Konig vmb feine jüngfte Tochter suwerben. Als dieſer daſelbſt anfoms eget hes 5 = 
men / gieng jhme der Konig entgegen / grieff ihn bey dem Hals an / als ob er jhn erwuͤrgen wolte / weil er / . 
vermoͤge deß Vertrags / ein Perlen Ketten zum Warzeichen am Hals fuͤhren ſollen. Da ſich aber der Ge⸗ 5 hee 

ſandte hierauff genugſam entſchuldiget / ond der Kinig damit zufrieden / fuͤhret er jhn ein Steinwurffs weit von dem . f DE 
Waſſer in ſein Hauß / ſent ſich auff ein Matte nider / vnd vmb ihn alle feine Weiber/onter denen eine / dte juͤngſte / die techte ae 38 

Königin war / das Hauß war aber aufwendig mit hundert Bogenſchuͤtzen bewahrt / da er nun ſein Geſchenck / als zwey | De 
groſſe Stuck Kupffers / fuͤnff Schnuͤr Corallen / fuͤnff holgerne Koͤrbe / gehen Fußaͤngel / vnd ein par Meſſer / vbergeben / N - | Bg 
vnd ſeine Werbung darauff gethan / war jhme die Tochter abgeſchlagen / mit dem Bericht / daß er fie allbereit einem ſeiner 8 ee 

as Oberſten zugeſagt haͤtte. Vnd nach vnterſchiedlichen gehaltenen Pancketen ward der Seſandt a 5 ee 
mit etlichen zubereiteten weiſſen Hirſchhaͤuten widerumb | DR 

| anheimb gefertiger, 

at 4 N E=, i 

/ 

PEE OM GH el ad Golo) car Fon Ug fene e enen bene eee eee eee er c eee bmI ol Wloladaderlo! 
ö ͤ TA m — = — = 

E * 727277 T IT 5 & Ar * N a Lei Ae 728 Br, we 3 . NER, 
E 5 

ene 
ee ror 



A EAN yo a UNI Yay 

DR DD AA AA A SD A 

A VL TO TAY VOTEN 

n 9 Ne e 
—
 

——
— 

_ 
B
O
S
 

p
e
 

S
e
 

| 
T
I
E
R
 

E
E
E
 

e
e
s
 

J
 

D
>
"
 

*
 

< 
2 

a 
2 

A
 

n
 

.
 

2
4
 

* 
a 

4
2
 

7 
o
T
 

> 
* 

u 
2 

i 
—
 

y 
8 

- 

vo 
gs EAS 



* 143 
r 4 

J : 1 8 N 

EIERN 
8 

Bd 4D f pc ke) 

TA ae 
n Di Eee 1 

60051 00 eee R ( ar ur GST 1 4 ddd 

’ 

Zehender Theil Americæ. 

Das died delsperſonen vnd andere 
in Virginia für Kurtzweil haben koͤnnen. 

S koͤnnen die Adelsperſonen vnd Adelsgenoſſen in Virginia ein beſondere luſtige Vbung ha⸗ 
ben / als taͤglich vnbekandte Ort vnd Wald mit Fiſchen Jagen / Vögeln vnd Federſplel durch Reyſen / da 

5 ar ihnen allerley frembde Thier vnd Gewaͤchs vnter Augen kommen / fo ſihet man auch taͤglich / wie in den lu⸗ 
8 ſtigen Hafen die wilden Habich ſechs / ſieben oder acht nach einander niederfallen / vnd ein Stund oder 

zwo auff den Fiſchkoͤpfen verharren / vnd ſich weiden / deß gleichen die andern / wie fie beſſer im Land den andern Voͤgeln 
nacheylen / dieſelbigen ſtoſſen vnd ernider legen / welches dann ein beſonderer Sut vnd Kurtzweil 

anzuſehen / vnd koͤnnen gar mit geringer Mühe | 
gebeyßt werden. Zi 
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bie Zehender Theil Americæ. 
XII. 

Wie Capitein Johann Schmid auff 
i feiner andern Reyſe in Virginien von den Frantzoſen gefangen / 

vnd wunder barlich widerumb erledigt wirt. 

By 30) 

a 

Er Engliſche Capitein Johañ Schmid Ritter / ward auff feiner andern Reyſe nach Virginien 
von den Frangoſen auffgefangen / ond damit er andere Schiffe Hülffe angreiffen / ſagten fie ihme zu / nach 

verrichter Reyſe mit gnugſamer Befriedigung auff freyen Fuß zuſtellen. Aber da ſie nahe bey Rochel an, 
; kommen / haben fie ihn in dem Carval gefangen gehalten / vnd angeklagt / als ſolte er der jenige ſeyn / der 
Ihre Colonten in New Franck reich verbreũt haͤtte / wolten ihn zur Gnugthuung zwingen / oder im Gefaͤngnuͤß behalten / 5 
eines aͤrgern zugewarten. Dieſem Vngluͤck nun vorzukommen / nach dem ſich ein groſſer Sturm / ſo fie alle vnter das 
Gedeekt gejaget hatte / geaͤndet / nam er feiner Zeit eben war / vnd begab ſich def Nachts mit einer hellen Spieß ſtangen 

helmlich in ihren Bott / vorhabens damit ans Land zukommen / Aber er war durch einen ſtarcken Strom ergrieffen / daß er 
auffs hohe Meer kam / muß te die ganze Nacht 12. Stund im Regen vnd Yngewitter / dadurch viel Schiffe ans Land 
geſchlagen / vnd vnterſchiedliche gebrochen wurden / verbleiben / biß er zu letzt an die Inſel Charower verſchlagen / vnd das 

ſelſt von den Vogelfaͤngern / ſo eben auff der Stel / bey nahe erſoffen / vnd durch Angſt / Kale vnd Hunger b 
Be ra halb Todt / aufgefangen / vnd wider zu recht bracht 

worden. ü ° 

Ende deß zehenden Cheils Schiffahrts Figuren. 
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